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Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. 
Wer an mich glaubt, 
der wird leben.

Johannes 11,25
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Grußworte des Pfarrers

OSTERN – SEGEN FÜR UNS
Die Titelseite unseres Pfarrbriefes 
lässt uns eintauchen in das be-
sondere Geschehen von Ostern. 
Ein durch und durch prägendes, 
lebensnahes Ereignis, das sich aus 
ŵĞŚƌĞƌĞŶ ^ƚĂƟŽŶĞŶ ǌƵƐĂŵŵĞŶ-
fügt.
Die vier Bilder lassen sicher gleich 
verschiedene Erinnerungen wach 
werden, und wir ordnen sie der so 
ŐĞŶĂŶŶƚĞŶ ,ů͘ tŽĐŚĞ ǌƵ͘ �Ɛ ƐŝŶĚ 
die besonderen Tage, die unser 
�ŚƌŝƐƚƐĞŝŶ ǌƵ ƐĞŝŶĞŶ YƵĞůůĞŶ ĨƺŚ-
ren. Die Lebensgeschichte Jesu ist 
ĚŝĞ <ƌĂŌƋƵĞůůĞ Ĩƺƌ ƵŶƐĞƌ >ĞďĞŶ.
Mit seinem Leben bringt Jesus 
ĞŝŶĞ ďĞĚĞƵƚƐĂŵĞ �ŽƚƐĐŚĂŌ ŝŶ ĚŝĞ 
Welt: LIEBE. Ausgeführt in der Er-
innerung an den Alten Bund: Lie-
ďĞ ĚĞŝŶĞŶ 'ŽƩ͕ ůŝĞďĞ ĚĞŝŶĞŶ Dŝƚ-
menschen, liebe dich selbst. Am 
Palmsonntag empfangen wir diese 
�ŽƚƐĐŚĂŌ ƐĞŚƌ ĨƌĞƵĚŝŐ ŵŝƚ ƵŶƐĞ-
ren Palmbuschen in unserer Mit-
ƚĞ͘ �ŝŶĞ ƐŽůĐŚĞ �ŽƚƐĐŚĂŌ ďƌĂƵĐŚƚ 
�ĞŚĞŝŵĂƚƵŶŐ͕ 'ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌ͘ �Ă-
Ĩƺƌ ůćĚƚ :ĞƐƵƐ ǌƵŵ ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞŶ 
Mahl. War es immer schon Erin-

nerung an die große Befreiung aus 
ĚĞƌ <ŶĞĐŚƚƐĐŚĂŌ ŝŶ 	ŐǇƉƚĞŶ͕ ƐŽ 
erweitert Jesus dieses Zusammen-
ƐĞŝŶ ŚŝŶĞŝŶ ŝŶ ĚŝĞ �ƵŬƵŶŌ͗ dͣƵƚ 
ĚŝĞƐ ǌƵ ŵĞŝŶĞŵ 'ĞĚćĐŚƚŶŝƐ͘ �ƐƐƚ 
ƵŶĚ ƚƌŝŶŬƚ ŵŝĐŚ͘ >ĂƐƐƚ ŵŝĐŚ YƵĞůůĞ 
sein für euch.“
�ŝŶ ŐƌŽƘĂƌƟŐĞƐ �ĞŝĐŚĞŶ͕ ĚĂƐ ƵŶƐ 
:ĞƐƵƐ ŵŝƚŐŝďƚ ƵŶĚ ĚĂƐ ƵŶƐ <ƌĂŌ ŐĞ-
ben wird in den Herausforderun-
ŐĞŶ ĚĞƐ >ĞďĞŶƐ͘ �ĞŶŶ ĚĂƐ <ƌĞƵǌ Ăŵ 
<ĂƌĨƌĞŝƚĂŐ ŝƐƚ ŶŝĐŚƚ ĂƵƐǌƵďůĞŶĚĞŶ͘ 
Die Lasten verschiedenster Art 
drücken auf das Leben. Aber auch 
ŝŶ ĚŝĞƐĞŶ ^ŝƚƵĂƟŽŶĞŶ ŵĂŶĐŚĞƌ 
Verlassenheit ist das Beispiel Jesu 
<ƌĂŌƋƵĞůůĞ͕ ƵŶĚ ŐůĞŝĐŚ ŝŚŵ ůĞŐĞŶ 
wir auch unseren Geist in die Hän-
ĚĞ 'ŽƩĞƐ͘ hŶĚ ǁĞŶŶ ĂƵĐŚ ŶŝĐŚƚ 
immer von heute auf morgen eine 
ƐĐŚŶĞůůĞ 	ŶĚĞƌƵŶŐ ĞƌĨĂŚƌĞŶ ǁŝƌĚ͗ 
�Ɛ Őŝďƚ ƐŝĞ͕ ĚŝĞ �h&�Z^d�,hE'͘ 
�ŝĞ <ƌĂŌ ĚĞƐ ^ŽŶŶĞŶĂƵĨŐĂŶŐĞƐ 
und der neue Morgen erfüllen 
ƵŶƐĞƌ 'ŽƩǀĞƌƚƌĂƵĞŶ ŵŝƚ �ƵǀĞƌ-
sicht und Dankbarkeit. Der schwe-
ƌĞ ^ƚĞŝŶ͕ ĚĞƌ ĚŝĞ ,ŽīŶƵŶŐĞŶ ŽŌ 
so sehr verdunkelt, ist weggerollt, 
ǁĞŝů ͣũĞŵĂŶĚ >ĞďĞŶĚŝŐĞƌ ŶĂĐŚ ƵŶƐ 
schaut“ – wie es unser Stundge-

ďĞƚƐƉƌĞĚŝŐĞƌ ŬƺƌǌůŝĐŚ ƐŽ ƚƌĞīĞŶĚ 
ausgedrückt hat – und Aussichten 
ĂƵĨǌĞŝŐƚ͕ ĚŝĞ ƵŶƐ ǁŝĞĚĞƌ ŝŶƐ >ĞďĞŶ 
ĨƺŚƌĞŶ ƵŶĚ ŝŶ ĚĞƌ �ŽƚƐĐŚĂŌ :ĞƐƵ 
ƐƚćƌŬĞŶ͗ ͣ>ŝĞďĞ ĚŝĐŚ͕ ďůĞŝďĞ ĚƵ Ěŝƌ 
ƐĞůďĞƌ ĂƵĐŚ ǁŝĐŚƟŐ ƵŶĚ ǁĞƌƚǀŽůů͘ 
Liebe deine Mitmenschen und 
ĚŝĞ ƐƚćƌŬĞŶĚĞ 'ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌ ŵŝƚ 
ŝŚŶĞŶ͘ >ŝĞďĞ 'ŽƩ͕ ĚĞŵ ĚƵ ĚŝĐŚ ŝŶ 
ũĞĚĞƌ �Ğŝƚ ďŝƩĞŶĚ ƵŶĚ ĚĂŶŬĞŶĚ ĂŶ-
vertrauen kannst.“
Jesus selbst macht diese Erfah-
rung, und so legt er uns dann auch 
ĂŶƐ ,Ğƌǌ͗ ͣ/ĐŚ ďŝŶ ĚŝĞ �ƵĨĞƌƐƚĞ-
hung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben!“
�Ăŵŝƚ ŝƐƚ K^d�ZE ĚĞƌ ^�'�E Ĩƺƌ 
ƵŶƐ͘ hŶĚ ĞŝŶ �ĞŝĐŚĞŶ ĚĂĨƺƌ ŝƐƚ ĚĂƐ 
<ƌĞƵǌ͘ �Ɛ ǀĞƌďŝŶĚĞƚ ĂƵĐŚ ĂƵĨ ĚĞƌ 
Titelseite alle vier Bilder der Hl. 
tŽĐŚĞ͘ �Ğƌ �ůŝĐŬ ĂƵĨ ĚĂƐ 'ĂŶǌĞ͕ 
das Miterleben dieser besonderen 
dĂŐĞ ƐŝŶĚ ĚĞƌ ^�'�E Ĩƺƌ ƵŶƐ͘ 

/ŵ EĂŵĞŶ ƵŶƐĞƌĞƐ WĨĂƌƌƚĞĂŵƐ 
wünsche ich Euch allen 

ein gutes Erleben der Hl. Woche 
ƵŶĚ ĚĞŶ ^�'�E ǀŽŶ K^d�ZE͘

Alois Moser, Pfarrer

Bildnachweise Titelseite:
links oben:    Martin Manigatterer

   In: Pfarrbriefservice.de
rechts oben: Friedbert Simon

   In: Pfarrbriefservice.de
links unten:   Herbert Berndl
rechts unten: Hans Heindl (Fotografie) /

   Martina Maidl (Gemälde)
   In: Pfarrbriefservice.de

Bischöfliche Visitation
von Freitag, 14. Juni, bis Sonntag, 16. Juni 2024

Stärke deine Brüder und Schwestern (vgl. Lk 22,32)

Zu den Aufgaben des Bischofs ge-
hört der Besuch der Pfarrgemein-
ĚĞŶ ŝŶ ĚĞƌ �ŝƂǌĞƐĞ͘ EĂĐŚ ŶĞƵŶ 
:ĂŚƌĞŶ ďĞŐƌƺƘĞŶ ǁŝƌ ŝŵ ZĂŚŵĞŶ 
ĚŝĞƐĞƌ sŝƐŝƚĂƟŽŶ ƵŶƐĞƌĞŶ ,ĞƌƌŶ 

tĞŝŚďŝƐĐŚŽĨ ,ĂŶƐũƂƌŐ ,ŽĨĞƌ ŝŶ 
Saalfelden.
�ƌ ǁŝƌĚ Ăŵ &ƌĞŝƚĂŐ Ƶŵ ϭϵ͘ϬϬ hŚƌ 
empfangen und feiert dann mit 
ƵŶƐ ĚĞŶ �ďĞŶĚŐŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ͘ tŝƌ 
ůĂĚĞŶ ŚĞƌǌůŝĐŚ ǌƵŵ DŝƞĞŝĞƌŶ ĞŝŶ͘
Am Samstag und Sonntag wird er 
unseren Jugendlichen das Sakra-
ŵĞŶƚ ĚĞƌ &ŝƌŵƵŶŐ ƐƉĞŶĚĞŶ͘
Dŝƚ ƵŶƐĞƌĞŶ &ŝůŝĂůŐĞŵĞŝŶĚĞŶ ĨĞŝ-
ert Weihbischof Hofer am 23. 
Juni die Sonntagsmesse um 8.45 
hŚƌ ŝŶ 'ĞƌůŝŶŐ ƵŶĚ ĚŝĞ �ďĞŶĚ-
ŵĞƐƐĞ ŵŝƚ �ŝƩŐĂŶŐ Ƶŵ ϭϴ͘ϯϬ hŚƌ 
ŝŶ >ĞŶǌŝŶŐ͘
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Pfarrgemeinderats-Klausur

Auf den Spuren des Hl. Franziskus
�Ğŝ ƵŶƐĞƌĞŶ ƌĞŐĞůŵćƘŝŐĞŶ W'ZͲ
^ŝƚǌƵŶŐĞŶ ƐƚĞŚƚ ŶĂƚƵƌŐĞŵćƘ ĚŝĞ 
Arbeit im Vordergrund, deshalb 
ƚƵƚ ĞƐ ŐƵƚ͕ ƐŝĐŚ ŵĂŶĐŚŵĂů ŝŶ ZƵŚĞ 
ǌƵƐĂŵŵĞŶǌƵƐĞƚǌĞŶ ƵŶĚ ǌƵ ƺďĞƌ-
legen: Wie geht es uns? Was ist 
ƵŶƐĞƌĞ DŽƟǀĂƟŽŶ͍ tĂƐ ƐƚćƌŬƚ 
uns?

^Ž ĞŝŶĞ �Ğŝƚ ĚĞƐ �ƵŌĂŶŬĞŶƐ ŐƂŶŶ-
ƚĞŶ ǁŝƌ ƵŶƐ Ăŵ ϭϴ͘ EŽǀĞŵďĞƌ ϮϬϮϯ 
im Pfarrsaal in Lofer. Mit dabei als 
unser Begleiter war Bruder Hans 
Pruckner, Guardian (=Vorsteher) 
ĚĞƐ <ĂƉƵǌŝŶĞƌŬůŽƐƚĞƌƐ ŝŶ ^ĂůǌďƵƌŐ 
ƵŶĚ ZĞůŝŐŝŽŶƐůĞŚƌĞƌ ĂŶ ĚĞƌ ,�< ŝŶ 
Oberndorf.

�Ƶ �ĞŐŝŶŶ ǌĞŝŐƚĞ Ğƌ ƵŶƐ ĞŝŶ tŝŵ-
melbild von einem Schulhof, auf 
dem wir verschiedene Alltags-
ƐŝƚƵĂƟŽŶĞŶ͕ ǁŝĞ ^ŝĐŚĞƌŚĞŝƚ͕ ,Ƶ-
ŵŽƌ͕  ,ŝůĨƐďĞƌĞŝƚƐĐŚĂŌ͕ ĂďĞƌ ĂƵĐŚ 
Gewalt, erkennen konnten. Da-
ǀŽŶ ĂƵƐŐĞŚĞŶĚ ĞƌǌćŚůƚĞ Ğƌ ĞŝŶŝŐĞ 
^ƚĂƟŽŶĞŶ ĂƵƐ ĚĞŵ >ĞďĞŶ ĚĞƐ Śů͘ 
&ƌĂŶǌŝƐŬƵƐ͘

•	 Die Begegnung mit dem Lep-
rakranken bedeutete für Fran-
ziskus die Lebenswende

•	 1219 traf Franziskus den Sul-
tan – der gewaltfreie Dialog 
als Weg zum Frieden. Die Min-
derbrüder versuchten schon 
zu Zeiten des Hl. Franziskus, 
Frieden in Konflikten zu stiften

•	 Franziskus suchte immer wie-
der Plätze auf, wo er in Stille 
sein konnte: San Damiano, La 
Verna, die Carceri

Davon inspiriert, überlegten wir, 
wie es uns damit geht und was 
ǁŝƌ ĚĂǌƵ ďĞŝƚƌĂŐĞŶ ŬƂŶŶĞŶ͕ ĚĂŵŝƚ 
es in unserer Welt ein klein wenig 
ŵĞŚƌ &ƌĞƵĚĞ ƵŶĚ &ƌŝĞĚĞŶ Őŝďƚ͗

• tĞƌ ƐŝŶĚ Ĩƺƌ ŵŝĐŚ ͣ>ĞƉƌĂŬƌĂŶ-
ke“ – Menschen, mit denen ich 
den Kontakt scheue?

• tŽ ĮŶĚĞ ŝĐŚ ŝŶ ŵĞŝŶĞŵ >ĞďĞŶ 
KƌƚĞ ĚĞƌ ^ƟůůĞ͍

• /ĐŚ ǁŝůů ǌƵ ŵĞŝŶĞƌ ĞŝŐĞŶĞŶ 
DĞŝŶƵŶŐ ƐƚĞŚĞŶ͕ ŽŚŶĞ ǌƵ ƉŽ-
larisieren

• Ich will Menschen in ihrem An-
ĚĞƌƐͲ^ĞŝŶ ƐĐŚćƚǌĞŶ ƵŶĚ ƵŶƚĞƌ-
ƐƚƺƚǌĞŶ

• tĂƐ ŝƐƚ ŵĞŝŶ ǁĂŚƌŚĂŌĞƌ ŚĞŝůŝ-
ŐĞƌ �ƵŌƌĂŐ͍

�ŝĞ &ƌƂŚůŝĐŚŬĞŝƚ ďĞŝŵ ZŽůůĞŶ ĚĞƌ 
Segensgebete für die Adventge-
spräche und das gemeinsame Mit-
ƚĂŐĞƐƐĞŶ ǀĞƌƐƚćƌŬƚĞŶ ĚŝĞ &ƌĞƵĚĞ 
ĂŶ ƵŶƐĞƌĞƌ 'ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌ͘

Evi Leitgeb

'ĞďĞƚ ĚĞƐ &ƌĂŶǌŝƐŬƵƐ ǀŽƌ ĚĞŵ 
<ƌĞƵǌ ǀŽŶ ^ĂŶ �ĂŵŝĂŶŽ͗

Höchster, glorreicher Gott, 
erleuchte die Finsternis

meines Herzens
und schenke mir
rechten Glauben,

gefestigte Hoffnung,
vollendete Liebe

und tief gründende Demut.
Gib mir, Herr,

das Empfinden und Erkennen,
damit ich deinen heiligen

Auftrag erfülle, den du mir
in Wahrheit gegeben hast.
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Versöhnungsweg und 
Bußgottesdienst

„Beim Herrn ist Vergebung, bei ihm 
ist Erlösung in Fülle“ ;WƐ ϭϯϬ͕ϳͿ

�ŝĞ ƂƐƚĞƌůŝĐŚĞ �ƵƘǌĞŝƚ ĞŶƚŚćůƚ 
ũĞĚĞƐ :ĂŚƌ ĚŝĞ �ƵīŽƌĚĞƌƵŶŐ ǌƵƌ 
hŵŬĞŚƌ͕  ǁŽ ĞƐ ĞŝŶĞ EĞƵĂƵƐƌŝĐŚ-
tung in unserem Leben geben 
soll.
Der Versöhnungsweg mit seinen 
^ƚĂƟŽŶĞŶ ;ŝŶ ĚĞƌ WĨĂƌƌŬŝƌĐŚĞͿ 
bietet eine konkrete Hilfe beim 
Überdenken unseres Handelns. 
tŝƌ ůĂĚĞŶ ŚĞƌǌůŝĐŚ ĞŝŶ͕ ĚŝĞƐĞ 'Ğ-
ůĞŐĞŶŚĞŝƚ ǁĂŚƌǌƵŶĞŚŵĞŶ͕ ƵŶĚ 
ǌǁĂƌ Ăŵ Samstag, 16. März, 
10.00-17.30  mit Beichtgelegen-
heit von 16.30 bis 17.30 Uhr.
In der anschließenden Vorabend-
messe um 18.00 Uhr bringen wir 
ƵŶƐĞƌ sĞƌƐĂŐĞŶ ǌƵ 'ŽƩ͕ ďŝƚƚĞŶ 
um Vergebung und lassen uns 
mit Gebet und Zuspruch von IHM 
aufrichten.

Zeiten des Lebens

Aschermittwochfeier in der Pfarrkirche

Dŝƚ ĞŝŶĞƌ ďĞƐŽŶĚĞƌĞŶ &ĞŝĞƌ Ĩƺƌ 
Groß und Klein begann auch für 
ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞŶŐĞŵĞŝŶĚĞ ŝŶ >ĞŶǌŝŶŐ 
ĚŝĞ &ĂƐƚĞŶǌĞŝƚ͘ �ŝŶ &ĞƵĞƌ ǀŽƌ ĚĞƌ 
Kirche, bei dem die Palmbuschen 
ƵŶĚ <ƌćƵƚĞƌƐƚƌćƵƘĞ ĞŶƚǌƺŶĚĞƚ 
ǁƵƌĚĞŶ͕ ĞƌƂīŶĞƚĞ ĚŝĞ &ĞŝĞƌ͘  /Ŷ 
der Kirche ging es weiter mit dem 
^ǇŵďŽů ,Ğƌǌ͘ &ƺŶĨ ŐƌŽƘĞ ,ĞƌǌĞŶ 
ǌĞŝŐƚĞŶ͕ ǁŝĞ ĂƵƐ ĞŝŶĞŵ ,Ğƌǌ ĂƵƐ 

Aschermittwochfeier in Lenzing

�ŝĞ sŽƌďĞƌĞŝƚƵŶŐ ĂƵĨ ĚŝĞ &ĞŝĞƌ 
nahmen Erstkommunionkinder 
ĚĞƌ s^ Ϯ ŝŵ ZĞůŝŐŝŽŶƐƵŶƚĞƌƌŝĐŚƚ 
ǌƵŵ �ŶůĂƐƐ͕ Ƶŵ ƺďĞƌ ŝŚƌĞ �ĞŝƚĞŶ 
ĚĞƐ >ĞďĞŶƐ ŶĂĐŚǌƵĚĞŶŬĞŶ͘ /ŶƐ-
piriert wurden sie vom Bibeltext 
aus dem Buch Kohelet, Kapitel 3: 
Alles hat seine Stunde. Sie konn-
ten in sich hineinspüren und darü-
ber nachdenken: Was sind schöne, 

freudige Zeiten für mich, und wel-
che Zeiten oder Ereignisse berei-
ten mir Sorgen?
Entstanden sind bunte Karten, die 
ǀŽŶ ŝŶ ŝŚƌĞŵ >ĞďĞŶ ĞƌǌćŚůĞŶ͕ ƵŶĚ 
was sie bewegt. Diese Gedanken 
ďĞŐůĞŝƚĞƚĞŶ ĚŝĞ tŽƌƚͲ'ŽƩĞƐͲ&ĞŝĞƌ 
ŵŝƚ ĂďƐĐŚůŝĞƘĞŶĚĞƌ �ƐĐŚĞŶĂƵŇĞ-
gung.

Z> /ŶŐĞ WůĞƚǌĞŶĂƵĞƌ

�Ğƌ �ƐĐŚĞƌŵŝƩǁŽĐŚ ʹ ƵŶĚ ĚĂŵŝƚ 
der Beginn der österlichen Buß-
ǌĞŝƚ ƵŶĚ ĚĞƌ �ĞƐŝŶŶƵŶŐ ʹ ǁƵƌĚĞ 
ďĞŝ ĞŝŶĞƌ ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞŶ &ĞŝĞƌ ǀŽŶ 
Kindern und Jugendlichen mit 
Pfarrer Alois Moser begonnen, wo 
ĚŝĞ WĂůŵďƵƐĐŚĞŶ ǀŽŵ ůĞƚǌƚĞŶ :ĂŚƌ 
ǀŽƌ ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞ ǀĞƌďƌĂŶŶƚ͕ Ě͘ Ś͘ ǌƵ 
Asche gemacht wurden.

^ƚĞŝŶ ĞŝŶ ůĞďĞŶĚŝŐĞƐ ,Ğƌǌ ǁĞƌĚĞŶ 
ŬĂŶŶ͘ �ŝĞ ,ĞƌǌĞŶ ĞƌŝŶŶĞƌƚĞŶ ĂƵĐŚ 
ĂŶ ĚĞŶ ,ů͘ sĂůĞŶƟŶ͕ ĚĞƌ ũĂ ĚŝĞƐĞƐ 
:ĂŚƌ ŐĞŶĂƵ Ăŵ �ƐĐŚĞƌŵŝƩǁŽĐŚ 
gefeiert wurde.
Dŝƚ ĞŝŶĞŵ �ƐĐŚĞŶŬƌĞƵǌ ĂƵĨ ĚŝĞ 
^ƟƌŶ ŐŝŶŐ ũĞĚĞƌ ďĞƐƚćƌŬƚ ŝŶ ĚŝĞ ϰϬ 
dĂŐĞ ĚĞƌ &ĂƐƚĞŶǌĞŝƚ͘ 

Z> DĂŐĚĂůĞŶĂ /ŶŶĞƌŚŽĨĞƌ
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Kinderchor Gerling
�ď ϴ͘ DĂŝ ƐŝŶĚ ƐĂŶŐĞƐĨƌĞƵĚŝŐĞ <ŝŶĚĞƌ ;ͣ�ƵĂŵ ƵŶĚ �ŝƌŶĚů͛Ŷ͞Ϳ ŚĞƌǌůŝĐŚ 
eingeladen, bei einem neuen Kinderchor für den Gerlinger Bereich 
ŵŝƚǌƵƐŝŶŐĞŶ͘ �ŝĞ WƌŽďĞŶ ƐŝŶĚ ŝŵŵĞƌ Ăŵ Mittwoch von 16.00 bis 17.30 
Uhr ŝŵ :ƵŶŐƐĐŚĂƌŚĞŝŵ 'ĞƌůŝŶŐ͘ �ŶŵĞůĚƵŶŐ ;ƵŶĚ /ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶͿ ďĞŝ͗ 
�ůŝƐĂďĞƚŚ 'ĂƵďĞ ;dĞů͘ ϬϲϱϬ ϯϴϳϮϱϳϴͿ͘

Meine Lieblings-Bibelstelle

Es gibt viele Stellen in der Hl. 
^ĐŚƌŝŌ͕ ĚŝĞ ŵŝƌ ŬŽƐƚďĂƌ ƵŶĚ ǁŝĐŚ-
ƟŐ ƐŝŶĚ͘

EĂĐŚ ĚĞŵ dŽĚ ŵĞŝŶĞƐ DĂŶŶĞƐ 
habe ich mich in der Bibel, aber 
ĂƵĐŚ ŝŶ ĂŶĚĞƌĞŶ ^ĐŚƌŝŌĞŶ ĂƵĨ ĚŝĞ 
^ƵĐŚĞ ŶĂĐŚ dͣƌŽƐƚͲtŽƌƚĞŶ͞ ŐĞ-
macht. Ziemlich rasch sind mir 
ǌǁĞŝ dĞǆƚĞ ͣŝŶ ĚŝĞ ,ćŶĚĞ ŐĞĨĂůůĞŶ͗͞

Zum einen ein Psalm-Vers: Der 
Herr ist mein Licht und mein Heil. 
Vor wem sollte ich mich fürchten? 
Der Herr ist die Kraft meines Le-
bens. Vor wem sollte mir bangen?
;WƐ Ϯϳ͕ϭͿ

�ĂƐ ĂŶĚĞƌĞ tŽƌƚ ŝƐƚ ĂƵƐ ĚĞŵ ϭ͘ 
Brief an Timotheus: Gott hat uns 
nicht einen Geist der Verzagtheit 
gegeben, sondern den Geist der 
Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit͘ ;Ϯ dŝŵ ϭ͕ϳͿ

Ich fühle mich persönlich ange-
sprochen. Diese Worte brachten 

ŵŝĐŚ ǌƵŵ EĂĐŚĚĞŶŬĞŶ ƵŶĚ ďůŝĞ-
ďĞŶ ĂŶ ŵŝƌ ͣŚćŶŐĞŶ͘͞  �ĂƐ hŵƐĞƚ-
ǌĞŶ ĚŝĞƐĞƌ 'ĞĚĂŶŬĞŶ ŐĞůŝŶŐƚ ŶŝĐŚƚ 
ŝŵŵĞƌ͕  ĂďĞƌ ƐŝĞ ƐŝŶĚ ǌƵ ŵĞŝŶĞŵ 
ͣƌŽƚĞŶ &ĂĚĞŶ͞ ŐĞǁŽƌĚĞŶ͘ /ĐŚ ƐƚĞů-
le mir vor, dass unser Schöpfer – 
das Geheimnis GOTT – die Welt 
mit allem, was in ihr lebt und ist, 
ŝŶ ͣƐĞŝŶĞŶ ,ćŶĚĞŶ Śćůƚ͘͞  /ĐŚ ďĞ-
mühe mich, den tĞŐ ǌƵ ĮŶĚĞŶ 
ƵŶĚ ǌƵ ŐĞŚĞŶ͕ ĚĞƌ ŵŝƌ ǌƵŐĞĚĂĐŚƚ 
ist. Wenn ich meine Spur verliere, 
ŝƐƚ ĞƐ ĚĂƐ s�ZdZ�h�E͕ ĚĂƐƐ ĚĂ ũĞ-
mand ist, der mich begleitet und 
ƐĐŚƺƚǌƚ͊
�Ă ďĞŐŝŶŶƚ ďĞŝ ŵŝƌ ĚŝĞ ��E<��Z-
KEIT! Dankbarkeit für mein bishe-
riges Leben mit seinen Höhen und 
Tiefen. Dankbarkeit für so viel Gu-
tes, das ich erlebe. Wenn alles gut 
ůćƵŌ͕ ŝƐƚ ĚĂŶŬďĂƌ ǌƵ ƐĞŝŶ ůĞŝĐŚƚ͘ /Ŷ 
ƐĐŚǁĞƌĞŶ ^ŝƚƵĂƟŽŶĞŶ ďŝŶ ŝĐŚ ŐĞ-
fordert.
Vor wem sollte ich mich fürchten? 
sŽƌ ǁĞŵ ƐŽůůƚĞ ŵŝƌ ďĂŶŐĞŶ͍ 'ŽƩ 

hat uns nicht einen Geist der Ver-
ǌĂŐƚŚĞŝƚ ŐĞŐĞďĞŶ͊
Angesichts des vielen Leids, der 
Zerstörung und des Bösen in der 
Welt, da stoße ich an meine Gren-
ǌĞŶ ʹ ĚŝĞƐ ǌƵ ĞƌŐƌƺŶĚĞŶ͕ ďůĞŝďƚ ŵŝƌ 
verschlossen. Verschlossen bleibt 
mir nicht, dass es da eine große 
,K&&EhE' Őŝďƚ͕ ĚŝĞ ƺďĞƌ >ĞŝĚ͕ 
^ĐŚŵĞƌǌ ƵŶĚ dŽĚ ŚŝŶĂƵƐŐĞŚƚ͘ :Ğ-
ƐƵƐ ŚĂƚ ^ĐŚŵĞƌǌ͕ <ƌĞƵǌ ƵŶĚ dŽĚ 
auf sich genommen – er hat auch 
mein Leben mitgetragen. Das er-
muntert mich, nicht achtlos an 
hŶƌĞĐŚƚ͕ >ĞŝĚ ƵŶĚ EŽƚ ǀŽƌďĞŝǌƵ-
ŐĞŚĞŶ͘ 	ďƟƐƐŝŶ �ƌ͘  D͘ ,ŝůĚĞŐĂƌĚ 
�ƌĞŵ ŵĞŝŶƚ͗ ͣKƐƚĞƌŶ Őŝďƚ ŵŝƌ ĚŝĞ 
,ŽīŶƵŶŐ͕ ĚĂƐƐ ĚĂƐ 'ƵƚĞ ƐƚćƌŬĞƌ ŝƐƚ 
als das Böse und das Leben stärker 
als der Tod.“

:ŽƐĞĨĂ EĞƵŵĂǇƌ

Foto: B. Söllner
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Barbara und Albert Göschl – Leben im Glauben

Liebe Barbara, lieber Albert, ich 
habe euren selbstverständlichen 
Einsatz für unsere Glaubens-
gemeinschaft immer bewun-
dert. Rund um euren 80er ist es 
eine gute Gelegenheit, zurück zu 
schauen. Albert, dich hat es aus 
dem Lungau zu uns verschlagen.
Albert: Ja, ich komme übrigens 
aus dem gleichen Ort wie Prof. 
DĂƩŚŝĂƐ ^ĂŐŵĞŝƐƚĞƌ͕  ŵŝƚ ĚĞŵ ƵŶƐ 
ǌĞŝƚůĞďĞŶƐ ĞŝŶĞ ĞŶŐĞ &ƌĞƵŶĚƐĐŚĂŌ 
ǀĞƌďƵŶĚĞŶ ŚĂƚ͘ EĂĐŚ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ 
bin ich als Kooperator gekommen, 
habe das Priesteramt aber bald 
ĂƵĨŐĞŐĞďĞŶ͘ EĂĐŚ ĞŝŶŝŐĞŶ :ĂŚƌĞŶ 
ŝŵ >ĂŶĚĞƐƐĐŚƵůƌĂƚ ŝŶ ^ĂůǌďƵƌŐ ǁĂƌ 
ŝĐŚ ǌƵƌ �ƵƐďŝůĚƵŶŐ ĂŶ ĚĞƌ Dŝůŝƚćƌ-
ĂŬĂĚĞŵŝĞ ŝŶ tŝĞŶĞƌ EĞƵƐƚĂĚƚ ƵŶĚ 
bin dann in Imst und danach in der 
�ŶƚŽŶͲtĂůůŶĞƌͲ<ĂƐĞƌŶĞ ĂůƐ KĸǌŝĞƌ 
ŐĞůĂŶĚĞƚ͘ ϭϵϳϮ ŚĂďĞ ŝĐŚ �ĂƌďĂƌĂ 
geheiratet und nach drei Jahren 
in Bachwinkl haben wir dann mit 
dem Bau unseres Hauses begon-
nen, in dem unsere drei Söhne 
aufgewachsen sind.

Du, Barbara, bist eine „waschech-
te“ Saalfeldnerin.
Barbara ;ŶŝĐŬƚͿ͗ /ĐŚ ďŝŶ ĂůƐ ĨƺŶŌĞƐ 
von sechs Kindern beim Weiß-
bachbauern aufgewachsen. Mein 
<ŝŶĚŚĞŝƚƐƚƌĂƵŵ͕ dŝĞƌćƌǌƟŶ ǌƵ ǁĞƌ-
den, war damals nicht möglich, 
und so musste ich nach der Haupt-
ƐĐŚƵůĞ ŵŝƚ ϭϰ :ĂŚƌĞŶ ĂůƐ ^ĞŶŶĞƌŝŶ 
auf unsere Alm in Saalbach gehen.
Für eine 14-jährige eine sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe.
Barbara: Dŝƚ ŵĞŝŶĞŵ Ƶŵ ǌĞŚŶ 
Jahre älteren Bruder haben wir 
ĚŝĞ �ůŵǁŝƌƚƐĐŚĂŌ ďĞƚƌŝĞďĞŶ͘ �Ă͘ 
ϰϬ ZŝŶĚĞƌ͕  ĚĂǀŽŶ ϭϰ DŝůĐŚŬƺŚĞ 
und Jungvieh, Schweine, Schafe 
ƵŶĚ WĨĞƌĚĞ͘ �ŝĞ DŝůĐŚ ǁƵƌĚĞ ǌƵ 
�ƵƩĞƌ ƵŶĚ <ćƐĞ ǀĞƌĂƌďĞŝƚĞƚ͘ /ĐŚ 
ŵƵƐƐƚĞ ĚĂƐ �ƵƩĞƌĨĂƐƐ ;ZƺŚƌŬƺďĞůͿ 
drehen und das hat meistens bis 
ǌƵ ĞŝŶĞƌ ŚĂůďĞŶ ^ƚƵŶĚĞ ŐĞĚĂƵĞƌƚ͘ 
hŵ ǁćŚƌĞŶĚ ĚŝĞƐĞƌ �Ğŝƚ ŶŝĐŚƚ ŶƵƌ 

ĚĞŵ ͣtĞďĞŶ ĚĞƌ ^ƉŝŶŶĞŶ͞ Ăŵ 
<ĞůůĞƌĨĞŶƐƚĞƌ ǌƵǌƵƐĐŚĂƵĞŶ͕ ůŝĞƘ ŝĐŚ 
ŵĞĚŝƚĂƟǀĞ 'ĞĚĂŶŬĞŶ ĂƵŅŽŵŵĞŶ 
ʹ ŵŝƚƵŶƚĞƌ ĂƵĐŚ ďĞŝŵ ZŽƐĞŶŬƌĂŶǌ 
beten. 

Ein bisschen ist dein „medizini-
scher“ Traum aber dann doch in 
Erfüllung gegangen.
Barbara: Meine frühere Volks-
ƐĐŚƵůůĞŚƌĞƌŝŶ �ŶŶŝ �ƂůǌůŵƺůůĞƌ 
ŚĂƚ ŝŚƌĞŵ DĂŶŶ ŝŶ ĚĞƌ KƌĚŝŶĂƟŽŶ 
ŐĞŚŽůĨĞŶ͘ �ůƐ ƐŝĞ ǌƵ ŝŚƌĞŵ ĚƌŝƩĞŶ 
Kind schwanger war, hat sie mich 
ŐĞĨƌĂŐƚ͕ Žď ŝĐŚ ŶŝĐŚƚ ĂůƐ ŵĞĚŝǌŝŶŝ-
ƐĐŚĞ �ƐƐŝƐƚĞŶƟŶ ďĞŝ �ƌ͘  �Ƃůǌůŵƺů-
ler anfangen möchte. Ein Beruf, 
ĚĞŶ ŝĐŚ ǀŽůů &ƌĞƵĚĞ ǌĞŚŶ :ĂŚƌĞ ůĂŶŐ 
ausgeübt habe!

Ein Talent, das euch beide aus-
zeichnet, ist eure Freude am Sin-
gen.
Albert: Ich habe schon als Kind 
gern gesungen; und bei einer ge-
ŵĞŝŶƐĂŵĞŶ �ƐƐŝƐŝͲ&ĂŚƌƚ ŵŝƚ �Ğ-
ĐŚĂŶƚ ZĂŶŝŶŐĞƌ ƵŶĚ &ƌĂŶǌ 'ƌĂďĞƌ 
ŝƐƚ WĞƉƉŽ ĂƵĨ ŵĞŝŶĞ ^ƟŵŵĞ ĂƵĨ-
merksam geworden und hat mich 
gleich als Kantor engagiert – ein 
�ŝĞŶƐƚ͕ ĚĞŶ ŝĐŚ ďŝƐ ůĞƚǌƚĞƐ :ĂŚƌ ƐĞŚƌ 
gern gemacht habe. Auch im Sing-
ŬƌĞŝƐ͕ ǌƵĞƌƐƚ ďĞŝ DĂƩŚŝĂƐ ^ĂŐŵĞŝƐ-
ter, dann bei Theresia Gassner 

ƵŶĚ ũĞƚǌƚ ŝŵ �ŽŶƐŽƌƚ ďĞŝ �ůĞŵĞŶƐ 
ZĞŝĐŚƐƂůůŶĞƌ ďŝŶ ŝĐŚ ŝŵŵĞƌ ŶŽĐŚ 
gefordert. Singen ist für mich eine 
gute Entspannung, obwohl unser 
>ĞŝƚĞƌ ƐĞŚƌ ǀŝĞů ǀĞƌůĂŶŐƚ͘ EĂƚƺƌůŝĐŚ 
ŵĂĐŚƚ ĂƵĐŚ ĚŝĞ ĨƌĞƵŶĚƐĐŚĂŌůŝĐŚĞ 
Verbindung mit Sängerinnen und 
^ćŶŐĞƌŶ ďĞŝ ĚĞƌ ͣEĂĐŚƐŝƚǌƵŶŐ͞ ŝŵ 
Stadtcafé großen Spaß.
Barbara: �Ğŝ ƵŶƐ ŝŶ ĚĞƌ &ĂŵŝůŝĞ ŝƐƚ 
schon viel gesungen worden, ich 
war dann im Schülerchor, im Ju-
gendchor und auch im Singkreis 
ǀŽŶ DĂƩŚŝĂƐ ^ĂŐŵĞŝƐƚĞƌ͘  �ƌ ŚĂƚ 
damals mit uns schon Madrigale, 
Choräle und auch Volkslieder ge-
sungen. 

Wer oder was hat euch bewogen, 
euch in unserer Kirche zu enga-
gieren?
Barbara: DŝĐŚ ŚĂƚ ,ŝůĚĞŐĂƌĚ &ƌŝƚ-
ǌĞŶǁĂŶŬĞƌ ĂŶŐĞƐƉƌŽĐŚĞŶ͕ Žď ŝĐŚ 
ŵŝƌ ǀŽƌƐƚĞůůĞŶ ŬƂŶŶƚĞ͕ ŝŶ ĚĞƌ <&� 
ŵŝƚǌƵĂƌďĞŝƚĞŶ͘ <ůĂƌĂ 'ĂƐƐŶĞƌ͕  ĚĂ-
mals die Obfrau, hat mir im Jahr 
ϭϵϵϲ ĚŝĞ >ĞŝƚƵŶŐ ƺďĞƌƚƌĂŐĞŶ͕ ĚŝĞ 
ŝĐŚ ĚĂŶŶ ϭϯ :ĂŚƌĞ ŝŶŶĞŚĂƩĞ͘ <&�Ͳ
Mitarbeiterinnen haben sich auch 
im Krankenhaus-Besuchsdienst 
engagiert. In unserem Mitarbei-
terkreis haben wir viele Jahre die 
dĂƵĨĞƌŝŶŶĞƌƵŶŐƐŬĞƌǌĞŶ ǀĞƌǌŝĞƌƚ 
ƵŶĚ ĚĞŶ dćƵŇŝŶŐƐĨĂŵŝůŝĞŶ ƺďĞƌ-
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Interview

ďƌĂĐŚƚ͘ Dŝƚ ĞŝŶĞƌ EĂŵĞŶƐŬĞƌǌĞ 
der/des Verstorbenen und Ad-
ventgrüßen der Pfarre besuchten 
wir die Trauernden. Diese Diens-
te haben später die Mitarbeiter/
innen des Pfarrapostolates über-
nommen. Es ist schön, dass alle 
diese ehrenamtlichen Dienste an 
den Menschen in unserer Pfar-
re weitergeführt werden. Da fällt 
mir ein, ich habe ein Handtuch 
ŵŝƚ ĚĞŵ �ƵĨĚƌƵĐŬ͗ ͣtĞŶ ĚĞƌ ůŝĞ-
ďĞ 'ŽƩ ĞŝŶŵĂů ďĞŝ ĚĞƌ �ƌďĞŝƚ Ğƌ-
wischt hat, dem schickt er laufend 
neue.“

Das heißt, ihr habt das Pfarrge-
biet in Bereiche aufgeteilt. War 
es nicht schwierig, Mitarbeiter zu 
finden?
Barbara ;ƐĐŚƺƩĞůƚ ĚĞŶ <ŽƉĨͿ͗ 
EĞŝŶ͕ ĚƵƌĐŚ ŵĞŝŶĞ ǀŝĞůĞŶ <ŽŶ-
ƚĂŬƚĞ ŝŶ ĚĞƌ <&� ǁĂƌ ĚĂƐ ǁŝĞ ĞŝŶ 
^ĐŚŶĞĞďĂůůƐǇƐƚĞŵ͖ ĞƐ ĨĂŶĚĞŶ ƐŝĐŚ 
viele, die bereit waren, in ihrem 
�ĞƌĞŝĐŚ <ŽŶƚĂŬƚĞ ǌƵ ĚĞŶ EĂĐŚďĂƌŶ 
ĂƵĨǌƵďĂƵĞŶ ƵŶĚ ĚŝĞ 'ĞďƵƌƚƐƚĂŐƐ-
ŐƌƺƘĞ ĚĞƌ WĨĂƌƌĞ ǌƵ ĚĞŶ ƌƵŶĚĞŶ 
'ĞďƵƌƚƐƚĂŐĞŶ Ăď ĚĞŵ ϳϬĞƌ ǌƵ 
überbringen. Bei den Mitarbeiter-
ƚƌĞīĞŶ ŝŵ &ƌƺŚůŝŶŐ ƵŶĚ ,ĞƌďƐƚ ŚĂƚ 
ŵŝĐŚ ,ĂŶƐ >ĞŚĞŶĂƵĞƌ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌƚ͕ 
der dann auch die Leitung von mir 
ƺďĞƌŶŽŵŵĞŶ ŚĂƚ͘ :Ğƚǌƚ ǁŝƌĚ ĚĂƐ 
Pfarrapostolat von einem Team 
geleitet.

Die Arbeit im PGR hat auch dir 
Freude gemacht, Albert.
Albert: Ja, ich war auch drei Perio-
den dabei und dort besonders für 
ĚĞŶ ůŝƚƵƌŐŝƐĐŚĞŶ �ĞƌĞŝĐŚ ǌƵƐƚćŶ-
dig. Dabei machte mir das Aus-
ƐƵĐŚĞŶ ĚĞƌ >ŝĞĚĞƌ Ĩƺƌ ĚŝĞ 'ŽƩĞƐ-
ĚŝĞŶƐƚĞ ŐƌŽƘĞ &ƌĞƵĚĞ͘

Ihr beide seid ja auch seit langem 
Lektoren und Kommunionhelfer.
Albert (lächelt): Ein Dienst, der mir 
ƐĞŚƌ ǀŝĞů &ƌĞƵĚĞ ďĞƌĞŝƚĞƚ ƵŶĚ ĚĞŶ 
ŝĐŚ ĚĂŶŬ ĚĞƐ ,ĂŶĚůĂƵĨĞƐ ďŝƐ ǌƵŵ 

�ŵďŽ ŚĞƌƵŶƚĞƌ ;tĞƌŶĞƌ ,Ƃůǌů ŚĂƚ 
ŝŚŶ ƐĞŝŶĞƌǌĞŝƚ Ĩƺƌ WĞƉƉŽ ŐĞŵĂĐŚƚͿ 
ƚƌŽƚǌ ŵĞŝŶĞƌ ƵŶƐŝĐŚĞƌĞŶ �ĞŝŶĞ 
noch ausüben kann.

Barbara (lacht): Da fällt mir ein, 
ďĞŝ ĞŝŶĞŵ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ ǁĂƌĞŶ �ůĞ-
ŵĞŶƐ ,Ƃůǌů͕ ŵĞŝŶ EĞīĞ͕ ƵŶĚ ŝĐŚ 
Lektoren und Albert Kantor. Da 
hab ich mir gedacht: Spielen wir 
ͣŚĞŝůŝŐĞ &ĂŵŝůŝĞ͍͞ �ĞŶ >ĞŬƚŽƌĞŶ-
dienst habe ich wegen meiner trä-
nenden Augen beenden müssen. 
Aber ich bringe noch regelmäßig 
ĚŝĞ <ŽŵŵƵŶŝŽŶ ǌƵ DĞŶƐĐŚĞŶ͕ ĚŝĞ 
ŶŝĐŚƚ ŵĞŚƌ ŝŶ ĚĞŶ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ 
kommen können.

Du besuchst auch jede Woche 
Menschen in Farmach.
Barbara: Als Maria Miller Heim-
leiterin war, fragte sie mich, ob ich 
Heiminsassen, die wenig Besuch 
bekommen, besuchen könnte. Ich 
überbringe auch die Wünsche der 
WĨĂƌƌĞ ǌƵ ĚĞŶ ƌƵŶĚĞŶ ƵŶĚ ŚĂůďƌƵŶ-
den Geburtstagen. In der Gruppe 
für Seniorenbetreuung von unse-
ƌĞƌ WĨĂƌƌĞ ƚƌĞīĞŶ ǁŝƌ ƵŶƐ ƌĞŐĞůŵć-
ßig mit der Leiterin des Senioren-
ŚĂƵƐĞƐ͕ Ƶŵ ǌƵ ĞƌĨĂŚƌĞŶ͕ ǁĞƌ ĂƵĨ 
�ĞƐƵĐŚ ŚŽŏ͘

Und ihr beide seid immer noch 
fleißige Caritassammler!
Albert: Ja, ich gehe in Pabing, und 
Barbara sammelt in der Georg-
Scherer-Straße. Durch die vielen 
ŶĞƩĞŶ 'ĞƐƉƌćĐŚĞ͕ ĚŝĞ ƐŝĐŚ ĚĂďĞŝ 
ergeben, wird es manchmal recht 
ǌĞŝƚĂƵĨǁćŶĚŝŐ ;Ğƌ ůĂĐŚƚͿ͘

Könnt ihr mir bitte sagen, was 
unser Glaube für euch in eurem 
Leben bedeutet?
Barbara: Mir ist das Evangelium 
von der Berufung der Jünger in Er-
ŝŶŶĞƌƵŶŐ͘ hŶƐ ŝƐƚ ƐŽ ǀŝĞů ŐĞƐĐŚĞŶŬƚ 
worden – wir leben in einem si-
cheren, wunderschönen Land. Das 
macht mich sehr dankbar, und es 

ist für mich selbstverständlich, an-
ĚĞƌĞŶ DĞŶƐĐŚĞŶ �Ğŝƚ ǌƵ ƐĐŚĞŶŬĞŶ͘ 
>ĞƚǌƚĞŶĚůŝĐŚ Őŝďƚ ĚĞƌ 'ůĂƵďĞ ĂŶ 
'ŽƩ͕ ĚŝĞƐĞƐ ƵŶĨĂƐƐďĂƌĞ ͣ�h͞ ĂŶ 
ŵĞŝŶĞƌ ^ĞŝƚĞ͕ 'ĞďŽƌŐĞŶŚĞŝƚ͕ ,Žī-
nung und Zuversicht.

Albert: KŚŶĞ 'ůĂƵďĞŶ ŚćƩĞ ĚĂƐ 
Leben für mich keinen Sinn, es 
ǁćƌĞ ĞŝŶ DĞĐŚĂŶŝƐŵƵƐ ŽŚŶĞ &ƵŶ-
dament. Obwohl ich manchen bib-
ůŝƐĐŚĞŶ dĞǆƚĞŶ ŬƌŝƟƐĐŚ ŐĞŐĞŶƺďĞƌ-
ƐƚĞŚĞ͕ ĮŶĚĞ ŝĐŚ ĚŽĐŚ ƐŽ ǀŝĞůĞ DƂŐ-
lichkeiten und Hilfestellungen, die 
mich im Leben tragen.

Und noch eine letzte Frage: Fallen 
euch spontan Vorbilder im Glau-
ben ein? 
Beide: �ĂƐ ƐŝŶĚ ZŽůĂŶĚ ZĂƐƐĞƌ ŵŝƚ 
seiner Ehrlichkeit und Geradlinig-
ŬĞŝƚ ƵŶĚ ƐĞŝŶĞŵ �ŝŶƐĂƚǌ Ĩƺƌ ƐĞŝŶĞ 
WƌŝĞƐƚĞƌŬŽůůĞŐĞŶ ƵŶĚ ŝŶ ĚĞŶ ůĞƚǌ-
ten Jahren besonders auch Hans 
Steinwender. Er hat das gelebt, 
was er gepredigt hat. Mit seiner 
Liebenswürdigkeit, seiner Klug-
ŚĞŝƚ ƵŶĚ ,ŝůĨƐďĞƌĞŝƚƐĐŚĂŌ ŚĂƚ Ğƌ 
ƵŶƐ ƟĞĨ ďĞĞŝŶĚƌƵĐŬƚ ƵŶĚ ĨĞŚůƚ ƵŶƐ 
noch heute.
Barbara: Ich kenne Menschen – 
sie tragen keine Mitra, keine Titel 
und keine Orden, aber sie sind 
Ĩƺƌ ŬƌĂŶŬĞ ƵŶĚ ƉŇĞŐĞďĞĚƺƌŌŝŐĞ 
�ŶŐĞŚƂƌŝŐĞ ĨĂƐƚ ďŝƐ ǌƵƌ ^ĞůďƐƚŚŝŶ-
gabe da. Das sind für mich Vorbil-
der, die in den Spuren Jesu gehen: 
ͣtĂƐ  ŝŚƌ Ĩƺƌ ĞŝŶĞŶ ŵĞŝŶĞƌ ŐĞƌŝŶŐƐ-
ten Schwestern und Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan“ (Mt 
Ϯϱ͕ϰϬͿ͘

Vielen Dank euch beiden einfach 
dafür, wie ihr euren Glauben lebt 
– damit seid auch ihr Vorbild für 
uns!

Das Interview führte Evi Leitgeb

>ƂƐƵŶŐ ǀŽŵ ZćƚƐĞů ĂƵĨ ^ĞŝƚĞ Ϯϱ͗KͲ^ͲdͲ�ͲZͲE
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�ŝĞ �ƵĨĞƌƐƚĞŚƵŶŐ :ĞƐƵ ŝƐƚ ĚĂƐ <ĞƌŶŐĞŚĞŝŵŶŝƐ ĚĞƐ ĐŚƌŝƐƚůŝĐŚĞŶ 'ůĂƵďĞŶƐ͘ KƐƚĞƌŶ ĂůƐ &ĞƐƚ ĚĞƌ �ƵĨĞƌƐƚĞŚƵŶŐ ŝƐƚ 
ƐŽŵŝƚ ĚĂƐ ŚƂĐŚƐƚĞ &ĞƐƚ ŝŵ <ŝƌĐŚĞŶũĂŚƌ ʹ ƐŽ ďĞĚĞƵƚĞŶĚ͕ ĚĂƐƐ ƐŝĐŚ ĞŝŶĞ ϱϬͲƚćŐŝŐĞ &ĞƐƚǌĞŝƚ ĂŶƐĐŚůŝĞƘƚ͕ ƵŶĚ ŵŝƚ 
ĚĞŵ ŶŽĐŚ ǁĞŝƚĞƌĞ &ĞƐƚĞ ǀĞƌďƵŶĚĞŶ ƐŝŶĚ͕ ĚŝĞ ǁŝƌ ŝŵ &ŽůŐĞŶĚĞŶ ŬƵƌǌ ďĞƚƌĂĐŚƚĞŶ ǁŽůůĞŶ͘

Osterfestkreis

Ostern
KƐƚĞƌŶ ŵĞŝŶƚ ĞŝŐĞŶƚůŝĐŚ ĚĂƐ ŐĂŶǌĞ 'ĞƐĐŚĞŚĞŶ ǀŽŵ �ďĞŶĚŵĂŚů ƺďĞƌ 'ĞĨĂŶŐĞŶŶĂŚŵĞ͕ 

>ĞŝĚĞŶ ƵŶĚ <ƌĞƵǌĞƐƚŽĚ :ĞƐƵ ďŝƐ ǌƵƌ �ƵĨĞƌƐƚĞŚƵŶŐ ĚĞƐ ,ĞƌƌŶ ĂůƐ ,ƂŚĞƉƵŶŬƚ͘

Osterlamm

�ĂƐ ŚĞďƌćŝƐĐŚĞ ďǌǁ͘ ůĂƚĞŝŶŝƐĐŚĞ 
�ĞŐƌŝī Ĩƺƌ KƐƚĞƌŶ ŝƐƚ ͣWĞƐƐĂĐŚ͞ 
ďǌǁ͘ ͣWĂƐĐŚĂ͕͞  ĚĂƐ ŚĞŝƘƚ sͣŽƌ-
übergang“. Es kommt aus dem 
Alten Bund: Bevor das Volk Israel 
ĂƵƐ 	ŐǇƉƚĞŶ ŇŝĞŚĞŶ ŬŽŶŶƚĞ͕ ŬĂŵ 
der Todesengel in die Häuser der 
	ŐǇƉƚĞƌ͕  ĂŶ ĚĞŶ �ĞŚĂƵƐƵŶŐĞŶ ĚĞƌ 
/ƐƌĂĞůŝƚĞŶ ũĞĚŽĐŚ ŐŝŶŐ Ğƌ ǀŽƌƺďĞƌ 
;�ǆ ϭϮ͕ϭϮͲϭϯͿ͘ <ĞŶŶďĂƌ ǁĂƌĞŶ ĚŝĞ-
se Häuser, weil sie mit Blut von 
den Lämmern bestrichen waren, 
die die Israeliten vor dem Auf-
ďƌƵĐŚ ǀĞƌǌĞŚƌƚĞŶ ʹ ĚŝĞ WĂƌĂůůĞůĞ 
ǁƵƌĚĞ ƐĞŝƚ ũĞŚĞƌ ŐĞƐĞŚĞŶ͗ �ĂƐ 
Paschalamm sicherte mit seinem 
Blut das Überleben; Jesus ist das 
neue Osterlamm, das mit seinem 
Blut uns Gläubigen Heil und neues 
Leben brachte.

Ostermorgen

�Ğƌ EĂŵĞ ͣKƐƚĞƌŶ͞ ŬŽŵŵƚ ŵƂŐ-
licherweise von der indogerma-
ŶŝƐĐŚĞŶ tƵƌǌĞů ͣĂƵƐƌĂ͕͞  ǁĂƐ ĚĂƐ 
,ĞůůͲtĞƌĚĞŶ ďǌǁ͘ ĚŝĞ DŽƌŐĞŶƌƂƚĞ 
meint. Zeichen der Auferstehung 
ist klassischerweise die aufgehen-
de Sonne. Der Tag der Auferste-
hung heißt im Deutschen bekannt-
ůŝĐŚ ͣ^ŽŶŶƚĂŐ͊͞

�ŵ ĚƌŝƩĞŶ dĂŐ

Das älteste Glaubensbekenntnis, 
ĂƵĨŐĞǌĞŝĐŚŶĞƚ ǀŽŶ WĂƵůƵƐ ŝŵ ϭ͘ 
<ŽƌŝŶƚŚĞƌďƌŝĞĨ ;<ĂƉ͘ ϭϱ͕ s͘  ϯͲϱͿ͕ 
spricht davon, dass Christus am 
ĚƌŝƩĞŶ dĂŐ ĂƵĨĞƌǁĞĐŬƚ ǁƵƌĚĞ͘ �Ă-
ďĞŝ ůŝĞŐĞŶ ǌǁŝƐĐŚĞŶ dŽĚ :ĞƐƵ ;<Ăƌ-
ĨƌĞŝƚĂŐ EĂĐŚŵŝƩĂŐͿ ƵŶĚ ĚĞƌ �ƵĨĞƌ-
stehung (Osternacht) nur gut ein-
ĞŝŶŚĂůď dĂŐĞ͘ ,ŝĞƌ ŬŽŵŵƚ ũĞĚŽĐŚ 
ĚŝĞ ĂŶƟŬĞ �ĞŝƚǌćŚůƵŶŐ ǌƵŵ dƌĂŐĞŶ͕ 
wo der Tag, von dem ausgegangen 
ǁŝƌĚ͕ ŵŝƚďĞƌƺĐŬƐŝĐŚƟŐƚ ŝƐƚ͘ hŶĚ 
im Judentum beginnt der Tag mit 
dem Sonnenuntergang (und nicht 
ŵŝƚ DŝƩĞƌŶĂĐŚƚͿ͘ �ŝĞ dͣŽĚĞƐƉŚĂ-
ƐĞ͞ :ĞƐƵ ŝƐƚ ǀŽŵ <ĂƌĨƌĞŝƚĂŐ ďŝƐ ǌƵŵ 
Ostersonntag – drei Tage sind so-
ŵŝƚ ďĞƚƌŽīĞŶ͘ ,ŝĞƌ ƐƉŝĞůƚ ĂƵĐŚ ĞŝŶ 
Vorbild aus dem Alten Testament 
ĞŝŶĞ ZŽůůĞ͗ �Ğƌ WƌŽƉŚĞƚ :ŽŶĂ ǁĂƌ 
ĚƌĞŝ dĂŐĞ ŝŵ �ĂƵĐŚ ĚĞƐ &ŝƐĐŚĞƐ ŐĞ-
fangen, ehe er ausgespien und da-
ŵŝƚ ŐĞƌĞƩĞƚ ƵŶĚ ǌƵ ŶĞƵĞŵ >ĞďĞŶ 
befähigt wurde.
Der Sonntag ist nach der bibli-
ƐĐŚĞŶ dƌĂĚŝƟŽŶ ĚĞƌ ĞƌƐƚĞ dĂŐ ĚĞƌ 
Woche. Wochenbeginn bedeutet 
Schöpfungsbeginn. Mit der Auf-
erstehung Jesu kam neues Leben, 
und eine neue Schöpfung brach 
damit an.

Christi Himmelfahrt
�ŶƚƐƉƌĞĐŚĞŶĚ ĚĞŵ ,ŝŶǁĞŝƐ ŝŶ ĚĞƌ �ƉŽƐƚĞůŐĞƐĐŚŝĐŚƚĞ ;<ĂƉ͘ ϭ͕ s͘  ϯͿ ĨĞŝĞƌƚ ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞ 

ϰϬ dĂŐĞ ŶĂĐŚ KƐƚĞƌŶ ĚĂƐ &ĞƐƚ ĚĞƌ ,ŝŵŵĞůĨĂŚƌƚ ĚĞƐ ,ĞƌƌŶ͘ 
Himmel

�ĂƐ &ĞƐƚŐĞŚĞŝŵŶŝƐ ĞƌƐĐŚůŝĞƘƚ ƐŝĐŚ 
ƵŶƐ ŶŝĐŚƚ ƐŽŐůĞŝĐŚ͕ ǌƵ ƐĞŚƌ ƐƉŝĞ-
ůĞŶ ŚŝĞƌ ĂŶƟŬĞ DǇƚŚŽůŽŐŝĞŶ ŵŝƚ 
;ďĞƐŽŶĚĞƌĞ DĞŶƐĐŚĞŶ ǁƵƌĚĞŶ ǌƵ 
'ƂƩĞƌŶ͕ ŝŶĚĞŵ ƐŝĞ ŶĂĐŚ ŝŚƌĞŵ dŽĚ 

als Sterne in himmlische Sphären 
erhöht wurden), oder es wird aus 
ƵŶƐĞƌĞƌ ŶĂƚƵƌǁŝƐƐĞŶƐĐŚĂŌůŝĐŚĞŶ 
WĞƌƐƉĞŬƟǀĞ ĂůƐ ƵŶƌĞĂůŝƐƟƐĐŚ Ăď-
ŐĞƚĂŶ͘ tŝƌ ĚĞŶŬĞŶ ŽŌ ĂŶ ͣŽďĞŶ͕͞  
ͣďůĂƵ͞ ŽĚĞƌ ŐĂƌ ZĂŬĞƚĞŶ ƵŶĚ 

ZĂƵŵĨĂŚƌƚ͘ �ďĞƌ ,ŝŵŵĞů ƐƚĞŚƚ 
hier nicht für die Atmosphäre oder 
ĚĂƐ tĞůƚĂůů͕ ƐŽŶĚĞƌŶ ƐǇŵďŽůŝ-
ƐŝĞƌƚ ĚĞŶ ͣĞŶĚŐƺůƟŐĞŶ �ŝŶƚƌŝƩ ĚĞƌ 
ŵĞŶƐĐŚůŝĐŚĞŶ EĂƚƵƌ ŝŶ ĚŝĞ ŐƂƩůŝ-
che Herrlichkeit“. Gemeint ist also 
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Von Ostern bis Herz Jesu

unserer technisierten und indus-
trialisierten Welt eher unbedeu-
ƚĞŶĚ͕ ĂďĞƌ 'ƌƵŶĚ ǌƵ ďŝƩĞŶ Őŝďƚ 
ĞƐ ĂƵĨ ũĞĚĞŶ &Ăůů ŐĞŶƵŐ͗ Ƶŵ ĚŝĞ 
Erhaltung des Lebensraumes für 
DĞŶƐĐŚ ƵŶĚ dŝĞƌ͕  Ƶŵ ƐŽǌŝĂůĞ 'Ğ-
ƌĞĐŚƟŐŬĞŝƚ͕ Ƶŵ &ƌŝĞĚĞŶ ǌǁŝƐĐŚĞŶ 
den Völkern wie auch in kleinen 
'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌĞŶ͕ Ƶŵ 'ĞƐƵŶĚŚĞŝƚ 
für unsere Lieben, um eine le-
ďĞŶƐǁĞƌƚĞ �ƵŬƵŶŌ Ĩƺƌ ƵŶƐĞƌĞ <ŝŶ-
ĚĞƌ͘  hŶĚ ǁĞƌ 'ŽƩ ĂƵĨƌŝĐŚƟŐ ďŝƩĞƚ͕ 
ĚĂƌĨ ĂƵĐŚ ĞŝŶŵĂů ƐĞůďƐƚŬƌŝƟƐĐŚ 
ĨƌĂŐĞŶ͕ Žď ǌƵƌ �ƌĨƺůůƵŶŐ ĚĞƌ ĞŝŶĞŶ 
ŽĚĞƌ ĂŶĚĞƌĞŶ �ŝƩĞ ŶŝĐŚƚ ĂƵĐŚ ĞŝŶĞ 
	ŶĚĞƌƵŶŐ ĚĞƐ ĞŝŐĞŶĞŶ >ĞďĞŶƐƐƟůƐ 
hilfreich sein könnte (L. Schlager).

Pfingsten

ŶŝĐŚƚ ĞŝŶ ŬŽŶŬƌĞƚĞƌ Kƌƚ ũĞŶƐĞŝƚƐ ĚĞƌ 
Welt, sondern die Lebensgemein-
ƐĐŚĂŌ :ĞƐƵ ŵŝƚ ĚĞŵ sĂƚĞƌ ƵŶĚ ĚŝĞ 
gemeinsame Ausübung der Got-
ƚĞƐŚĞƌƌƐĐŚĂŌ ĚĞƐ sĂƚĞƌƐ ƵŶĚ ĚĞƐ 
Sohnes (G. L. Müller).

�ŝƩƚĂŐĞ
�ĞǀŽƌ :ĞƐƵƐ ǌƵŵ sĂƚĞƌ ĂƵĨƐƚĞŝŐƚ͕ 
werden ihm gewissermaßen noch 
Anliegen mitgegeben. An den drei 
Tagen vor Himmelfahrt folgen 
�ŚƌŝƐƚĞŶ ĚĞŵ tŽƌƚ :ĞƐƵ͗ ͣ�ŝƩĞƚ͕ 
und es wird euch gegeben” (Mt 
ϳ͕ϳͿ͘ ^Ğŝƚ ĚĞŵ ϱ͘ :ŚĚƚ͘ ǁŝƌĚ ĂŶ ĚŝĞ-
sen Tagen um das gute Gedeihen 
der Ernte gebetet. Das scheint in 

&ƺƌ ĚĞŶ ϱϬ͘ dĂŐ ;ŐƌŝĞĐŚ͘ ͣƉĞŶƚĞĐŽƐƚĞ ŚĞŵĞƌĂ͞ ʹ ĚĂŚĞƌ ƵŶƐĞƌ ĚĞƵƚƐĐŚĞƐ tŽƌƚͿ ŶĂĐŚ ĚĞƌ �ƵĨĞƌƐƚĞŚƵŶŐ 
ƐĐŚŝůĚĞƌƚ ĚŝĞ �ƉŽƐƚĞůŐĞƐĐŚŝĐŚƚĞ ĚĂƐ tƵŶĚĞƌ ĚĞƌ ,ĞƌĂďŬƵŶŌ ĚĞƐ ,ů͘ 'ĞŝƐƚĞƐ ;<ĂƉ͘ ϯ͕ s͘  ϭͲϭϯͿ͘ 

Wochenfest

�Ğƌ dĂŐ ŚĂƚ ƐĞŝŶĞŶ ƐǇŵďŽůŝƐĐŚĞŶ 
Hintergrund: sieben Wochen (= 
ƐŝĞďĞŶ ŵĂů ƐŝĞďĞŶ dĂŐĞ͕ ƋƵĂƐŝ ĞŝŶĞ 
tŽĐŚĞŶͲtŽĐŚĞ͕ �ĞŝĐŚĞŶ ĚĞƌ &ƺů-
ůĞͿ ŶĂĐŚ ĚĞŵ ũƺĚŝƐĐŚĞŶ WĞƐƐĂĐŚ 
feierten die Israeliten Schawu-
Žƚ͕ ĚĂƐ ͣtŽĐŚĞŶĨĞƐƚ͘͞  �Ɛ ǁĂƌ Ƶƌ-
sprünglich ein Erntefest, man ge-
ĚĂĐŚƚĞ ǌƵĚĞŵ ĚĞƌ KīĞŶďĂƌƵŶŐ 
ĚĞƐ ŐƂƩůŝĐŚĞŶ 'ĞƐĞƚǌĞƐ ; dͣŚŽƌĂ͞Ϳ 
am Berg Sinai, und es war in Je-
rusalem ein großer Wallfahrtstag. 
/Ŷ ĚŝĞƐĞ &ĞƐƚƐƟŵŵƵŶŐ ƚƌĂƚĞŶ ĚŝĞ 
begeisterten Jünger und predig-
ƚĞŶ ǀŽŶ :ĞƐƵƐ͕ ĚĞŵ 'ŽƩĞƐƐŽŚŶ ƐŽ͕ 
ĚĂƐƐ ƐŝĞ ũĞĚĞƌ ǀĞƌƐƚĞŚĞŶ ŬŽŶŶƚĞ͘ 
Diese Gabe korrigierte gleichsam 

ĚŝĞ �ƵŇĞŚŶƵŶŐ ŐĞŐĞŶ ĚĞŶ ŐƂƩůŝ-
ĐŚĞŶ tŝůůĞŶ ďĞŝŵ dƵƌŵďĂƵ ǌƵ �Ă-
ďĞů ;'ĞŶ ϭϭͿ͕ ĚŝĞ ŵŝƚ ĚĞƌ ďĞŬĂŶŶ-
ten Sprachenverwirrung geahndet 
worden war.

Geburtstag der Kirche

Der Geist bringt also auch Verge-
ďƵŶŐ ďǌǁ͘ tŝĞĚĞƌŐƵƚŵĂĐŚƵŶŐ͕ Ğƌ 
treibt aber vor allem an, bringt in 
Bewegung, und er eint. Durch die 
WƌĞĚŝŐƚ ĚĞƌ �ƉŽƐƚĞů ƵŶĚ ĚŝĞ <ƌĂŌ 
des Geistes verbinden sich die 
Gläubigen und kann ihre Gemein-
ƐĐŚĂŌ ǁĂĐŚƐĞŶ ;�ƉŐ Ϯ͕ϰϭͿ͕ ƐŽĚĂƐƐ 
ŵĂŶ WĮŶŐƐƚĞŶ ĂƵĐŚ ŐĞƌŶĞ ĂůƐ ͣ'Ğ-
ďƵƌƚƐƚĂŐ ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞ͞ ďĞǌĞŝĐŚŶĞƚ͘

Dreifaltigkeitsfest
�Ğƌ ^ŽŶŶƚĂŐ ŶĂĐŚ WĮŶŐƐƚĞŶ ŝƐƚ ĚĞƌ ,ĞŝůŝŐƐƚĞŶ �ƌĞŝĨĂůƟŐŬĞŝƚ ŐĞǁŝĚŵĞƚ͘ 

^ŝĞ ŝƐƚ ĞŝŶĞƐ ĚĞƌ ǌĞŶƚƌĂůĞŶ /ŶŚĂůƚĞ ƵŶƐĞƌƐ ĐŚƌŝƐƚůŝĐŚĞŶ 'ůĂƵďĞŶƐ͘

Ich und der Vater sind eins

�ĂƐ �ŽŐŵĂ ǀŽŶ ĚĞŵ ĞŝŶĞŶ 'ŽƩ ŝŶ 
drei Personen beruht auf Worten 
:ĞƐƵ͕ ǁŝĞ͗ ͣ/ĐŚ ƵŶĚ ĚĞƌ sĂƚĞƌ ƐŝŶĚ 
ĞŝŶƐ͞ ;:ŽŚ ϭϬ͕ϯϬͿ͘ �ĂƐƐ sĂƚĞƌ ƵŶĚ 
Sohn wesensgleich sind und dass 

ĚĞƌ 'ĞŝƐƚ ĚŝĞƐĞ �ĞǌŝĞŚƵŶŐ ĚƵƌĐŚ-
dringt und daraus hervorgeht, sind 
�ƌŬĞŶŶƚŶŝƐƐĞ͕ ǌƵ ĚĞŶĞŶ ŵĂŶ ƐŝĐŚ 
ĂƵĨ ĚĞŶ ĞƌƐƚĞŶ <ŽŶǌŝůŝĞŶ ĚƵƌĐŚŐĞ-
ƌƵŶŐĞŶ ŚĂƚ͘ �ŝĞ ZĞĚĞ ǀŽŶ ĚĞƌ �ƌĞŝ-
ĨĂůƟŐŬĞŝƚ ŵĞŝŶƚ͕ ĚĂƐƐ ĞƐ ĞŝŶ ŝŶŶĞƌ-

ŐƂƩůŝĐŚĞƐ �ĞǌŝĞŚƵŶŐƐŐĞƐĐŚĞŚĞŶ 
Őŝďƚ͕ ĚĂƐ ůĞƚǌƚůŝĐŚ ĚŝĞ ,ŝŶǁĞŶĚƵŶŐ 
'ŽƩĞƐ ǌƵŵ DĞŶƐĐŚĞŶ ĂŶƐƚƂƘƚ͘

Drei Personen?

�ĂƐƐ ĚĞƌ 'ůĂƵďĞ ĂŶ ĚĞŶ ĚƌĞŝĨĂůƟ-
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ŐĞŶ 'ŽƩ ĨƌƺŚĞƐƚĞƌ mďĞƌǌĞƵŐƵŶŐ 
ĞŶƚƐƉƌŝĐŚƚ͕ ǌĞŝŐƚ ĞƚǁĂ ĚŝĞ ^ĞŐĞŶƐ-
formel im 2. Korintherbrief (Kap. 
ϭϯ͕ s͘  ϭϯͿ͘ &ƌĞŝůŝĐŚ ŚĂďĞŶ ĂƵĐŚ ǁŝƌ 
ŶŽĐŚ ^ĐŚǁŝĞƌŝŐŬĞŝƚĞŶ͕ 'ŽƩ ͣŝŶ 
ĚƌĞŝ WĞƌƐŽŶĞŶ͞ ǌƵ ĚĞŶŬĞŶ͘ ,ŝĞƌ-
bei müssen wir unsere Vorstellun-
ŐĞŶ ǀŽŶ ͣWĞƌƐŽŶ͞ ĂďůĞŐĞŶ͕ ƐŽŶƐƚ 
ǁƺƌĚĞ ƵŶƐ ĞŝŶ ƐĐŚŝǌŽƉŚƌĞŶĞƌ 'ŽƩ 
vor Augen stehen. Vielmehr meint 
ĚĂƐ ůĂƚĞŝŶŝƐĐŚĞ ͣWĞƌƐŽŶĂ͞ ƐŽ ǁŝĞ 
ĚĂƐ ŐƌŝĞĐŚŝƐĐŚĞ ͣ,ǇƉŽƐƚĂƐĞ͞ tĞ-
ƐĞŶŚĂŌŝŐŬĞŝƚ͕ EĂƚƵƌ͕  tŝƌŬůŝĐŚŬĞŝƚ͘ 
�ƵĐŚ ĚĂƐ ŝƐƚ ŶŽĐŚ ƐĐŚǁĞƌ ǌƵ ĨĂƐ-
sen; darum haben die Kirchen-
väter und Missionare Bilder ver-

Osterfestkreis

wendet, wie etwa vom Baum, der 
ĂƵƐ tƵƌǌĞůŶ͕ ^ƚĂŵŵ ƵŶĚ �ƐƚǁĞƌŬ 
besteht, oder vom Menschen, der 
Körper, Geist und Seele umfasst.
Übrigens: beim schwierigen 
hŶƚĞƌĨĂŶŐĞŶ͕ ĚŝĞƐĞŶ ĚƌĞŝĨĂůƚŝŐĞŶ 
'Žƚƚ ŝŶ �ŝůĚĞƌŶ ǌƵ ĨĂƐƐĞŶ͕ ŚĂƚ ƐŝĐŚ 
die Darstellung von drei Wesen 
ĚƵƌĐŚŐĞƐĞƚǌƚ: Gottvater als Greis 
;ŵĞŝƐƚ ŵŝƚ ĚĞƌ tĞůƚŬƵŐĞůͿ͕ 'ŽƩ-
ƐŽŚŶ ĂůƐ ũƵŶŐĞƌ DĂŶŶ ŵŝƚ ĚĞŶ 
tƵŶĚŵĂůĞŶ ;ƵŶĚ <ƌĞƵǌͿ ƐŽǁŝĞ ĚĞƌ 
Hl. Geist in Gestalt der Taube. 
�Ğŝ ĚĞŶ ^ǇŵďŽůĞŶ ŚĞƌƌƐĐŚĞŶ ĚĂƐ 
Dreieck und drei ineinander ver-
ǁŽďĞŶĞ ZŝŶŐĞ ǀŽƌ͘

Fronleichnam
�ŝĞ �ŝŶƐĞƚǌƵŶŐ ĚĞƌ �ƵĐŚĂƌŝƐƟĞ ŝƐƚ ǁŝĐŚƟŐĞƌ ƵŶĚ ĂŶ ƐŝĐŚ ĨƌĞƵĚǀŽůůĞƌ /ŶŚĂůƚ ĚĞƐ 'ƌƺŶĚŽŶŶĞƌƐƚĂŐƐ͘ �Ă ĚŝĞƐĞƌ dĂŐ 
aber stark vom Abschied Jesu von den Jüngern, seiner Gefangennahme und dem folgenden Leiden geprägt 
ŝƐƚ͕ ŬĂŵ ŝŵ ϭϯ͘ :ŚĚƚ͘ ǌƵƐĂŵŵĞŶ ŵŝƚ ĚĞŵ ŐĞƐƚĞŝŐĞƌƚĞŶ ^ĐŚĂƵďĞĚƺƌĨŶŝƐ ĚĞƌ tƵŶƐĐŚ ĂƵĨ͕  ĚŝĞƐĞŵ 'ůĂƵďĞŶƐŐĞ-
ŚĞŝŵŶŝƐ ĞŝŶ ĞŝŐĞŶĞƐ &ĞƐƚ ǌƵ ǁŝĚŵĞŶ͕ ĚĂƐ ŶĂƚƺƌůŝĐŚ ʹ ƵŶƚĞƌ ƂƐƚĞƌůŝĐŚĞŶ sŽƌǌĞŝĐŚĞŶ ʹ ĂƵĐŚ ĂŶ ĞŝŶĞŵ �ŽŶŶĞƌƐ-
ƚĂŐ ǌƵ ĨĞŝĞƌŶ ǁćƌĞ͘ EĂĐŚ ĚĞƌ KƐƚĞƌǌĞŝƚ ƵŶĚ ĚĞƌ WĮŶŐƐƚŽŬƚĂǀ ;WĮŶŐƐƚǁŽĐŚĞͿ ǁĂƌ ĚĞƌ �ŽŶŶĞƌƐƚĂŐ ŶĂĐŚ ĚĞŵ 
�ƌĞŝĨĂůƟŐŬĞŝƚƐĨĞƐƚ ĚĞƌ ĞƌƐƚĞ ͣ ǀĞƌĨƺŐďĂƌĞ͞ dĞƌŵŝŶ͘ /Ŷ ĚŝĞƐĞŵ ̂ ŝŶŶ ĨƺŚƌƚĞ WĂƉƐƚ hƌďĂŶ /s. auf Basis von Visionen 
der Hl. :ƵůŝĂŶĞ ǀŽŶ >ƺƚƚŝĐŚ ϭϮϲϰ ĚŝĞƐĞƐ &ĞƐƚ Ĩƺƌ ĚŝĞ ŐĂŶǌĞ <ŝƌĐŚĞ ĞŝŶ͘

WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ

�ŝĞ ƚǇƉŝƐĐŚĞ &Žƌŵ ĚĞƌ &ĞŝĞƌ ŝƐƚ 
ĚŝĞ WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ͘ ^ŝĞ ĞƌŝŶŶĞƌƚ ĚĂ-
ran, dass Kirche eine pilgernde 
'ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌ ŝƐƚ ʹ ŵŝƚ �ŚƌŝƐƚƵƐ 
ŝŶ ŝŚƌĞƌ DŝƩĞ͘ ^ŝĞ ŝƐƚ ĞŝŶĞ DƂŐ-
lichkeit, den Glauben öffentlich, 
ĂƵƘĞƌŚĂůď ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞŶŵĂƵĞƌŶ ǌƵ 
ǌĞŝŐĞŶ͘ tŝƌ ĚƺƌĨĞŶ ĚĂďĞŝ ĚĂŶŬďĂƌ 
sein, dass wir in einem Land leben, 
wo dies möglich ist. Es verbindet 
sich damit freilich auch ein An-
ƐƉƌƵĐŚ͕ ĚĞŶ tĞŝŚďŝƐĐŚŽĨ <ƌćƚǌů ŝŶ 
etwa so formuliert hat: Man darf 
von uns Christen erwarten, dass 
wir nicht nur Christus in Gestalt 

des Brotes herumtragen, sondern 
dass wir den Geist dieses Jesus in 
ĚŝĞ 'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌ ŚŝŶĞŝŶƚƌĂŐĞŶ͖ ĚŝĞ-
ser Geist ist der des Dienens und 
ĚĞƌ ,ŝŶŐĂďĞ ďŝƐ ǌƵŵ 	ƵƘĞƌƐƚĞŶ͕ ƐŽ 
wie es uns Jesus beim Abendmahl 
ŝŶ &Žƌŵ ĚĞƌ &ƵƘǁĂƐĐŚƵŶŐ ǀŽƌŐĞ-
ǌĞŝŐƚ ŚĂƚ͘
/Ŷ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ ŚĂƚ ĚŝĞ WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ͕ 
die sich sonst normalerweise an 
eine Messfeier anschließt, eine be-
ƐŽŶĚĞƌĞ &Žƌŵ͗ �Ă ĚĞƌ ĞƵĐŚĂƌŝƐƟ-
sche Teil erst im Park gefeiert wird 
und erst ab dann die verwandelte 
,ŽƐƟĞ ŐĞǌĞŝŐƚ ƵŶĚ ŝŶ ĚĞƌ DŽŶƐƚ-
ƌĂŶǌ ĚƵƌĐŚ ĚŝĞ ^ƚĂĚƚ ŐĞƚƌĂŐĞŶ ǁĞƌ-

Herz Jesu
EŝĐŚƚ ĂůƐ ƐƚĂĂƚůŝĐŚĞƌ &ĞŝĞƌƚĂŐ͕ ƐĞŚƌ ǁŽŚů ĂďĞƌ ĂůƐ ŬŝƌĐŚůŝĐŚĞƐ ,ŽĐŚĨĞƐƚ ǁŝƌĚ ĚĂƐ ,ĞƌǌͲ:ĞƐƵͲ&ĞƐƚ ďĞŐĂŶŐĞŶ͕ 

ƵŶĚ ǌǁĂƌ Ăŵ &ƌĞŝƚĂŐ ĚĞƌ tŽĐŚĞ ŶĂĐŚ &ƌŽŶůĞŝĐŚŶĂŵ͘

ĚĞŶ ŬĂŶŶ͕ ǁŝƌĚ ǌƵǀŽƌ ĂůƐ �ĞŝĐŚĞŶ 
für die Gegenwart des Herrn in 
seinem Wort das Evangelienbuch 
ŝŶ ĨĞŝĞƌůŝĐŚĞƌ &Žƌŵ ŵŝƚŐĞƚƌĂŐĞŶ͘

Zeichen der Liebe

�Ɛ ĨƺŚƌƚ ƵŶƐ ŚŝŶ ǌƵƌ DŽƟǀĂƟŽŶ 
Jesu – was hat ihn angetrieben? 
In ihm ist die Güte und Menschen-
ĨƌĞƵŶĚůŝĐŚŬĞŝƚ 'ŽƩĞƐ ĞƌƐĐŚŝĞŶĞŶ 

(Tit 3,4). Er hat uns geliebt und 
sich für uns hingegeben (Eph 5,2). 
�ƌ ŐŝŶŐ ǌƵ ĚĞŶ �ĞŶĂĐŚƚĞŝůŝŐƚĞŶ͕ 
Ausgestoßenen, Einsamen – er ist 
ĚŝĞ >ŝĞďĞ ŝŶ WĞƌƐŽŶ͘ �ĂƐ ^ǇŵďŽů 

Ĩƺƌ ĚŝĞ >ŝĞďĞ ŝƐƚ ĚĂƐ ,Ğƌǌ͘ ^Ž ďůŝ-
ĐŬĞŶ ǁŝƌ ʹ ƐǇŵďŽůŝƐĐŚ ʹ ĂƵĨ :ĞƐƵ 
,Ğƌǌ͘ ^Ğŝƚ ĚĞŵ DŝƩĞůĂůƚĞƌ ǁŝƌĚ 
ĚĂƐ ŝŶ ĚĞŶ &ƌĂƵĞŶŬůƂƐƚĞƌŶ ŵŝƚ ǀŝĞů 
�ŶĚĂĐŚƚ ŐĞƚĂŶ͘ /Ŷ ĚĞƌ �ĂƌŽĐŬǌĞŝƚ 
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Wir kennen sie alle, die bekann-
ten Musicals der Welt, die in gro-
ƘĞŶ ^ƚćĚƚĞŶ ŝŶ &ĞƐƚƐƉŝĞůŚćƵƐĞƌŶ 
ĂƵĨŐĞĨƺŚƌƚ ǁĞƌĚĞŶ͘ �ŵ ϯ͘ ƵŶĚ ϳ͘ 
�ĞǌĞŵďĞƌ ϮϬϮϯ ŵƵƐƐƚĞ ŵĂŶ Ĩƺƌ 
einen Musicalbesuch keine große 
ZĞŝƐĞ ŵĂĐŚĞŶ͘ 
Der Kinder- und Jugendchor Con-
sorTeenie schenkte uns das Ad-
ǀĞŶƚŵƵƐŝĐĂů ͣSternenreise“ in 
der Stadtpfarrkirche: Ein Stern 
ŵĂĐŚƚĞ ƐŝĐŚ ǌƵƌ tĞŝŚŶĂĐŚƚƐǌĞŝƚ 
ĂƵĨ ĚŝĞ ZĞŝƐĞ͕ Ƶŵ ǌƵ ĞƌĨĂŚƌĞŶ͕ 
wie Weihnachten auf den ande-
ƌĞŶ <ŽŶƟŶĞŶƚĞŶ ŐĞĨĞŝĞƌƚ ǁŝƌĚ͘ 
Die ConsorTeenies wussten stets 
ĞŝŶ ƉĂƐƐĞŶĚĞƐ >ŝĞĚ ĚĂǌƵ͘ /Ŷ �ƵƌŽ-
ƉĂ ďĞŬĂŵĞŶ ƐŝĞ ŵĞŚƌƐƟŵŵŝŐĞ 

hŶƚĞƌƐƚƺƚǌƵŶŐ ǀŽŵ >ŝƚƵƌŐŝƐĐŚĞŶ 
Consort. Instrumental begleitet 
wurde das Musical von unserem 
<ĞǇďŽĂƌĚĞƌ dŚŽŵĂƐ ,ĂŚŶ ƵŶĚ 
ƵŶƐĞƌĞŵ ^ĐŚůĂŐǌĞƵŐĞƌ ^ĞďĂƐƟĂŶ 
Margreiter.
Danke an alle, die uns mit Wort, 
dĂƚ ƵŶĚ ĮŶĂŶǌŝĞůůĞƌ hŶƚĞƌƐƚƺƚǌƵŶŐ 
beigestanden sind. Es war ein su-
per Erlebnis für unsere Sängerin-
nen, Sänger und Musiker.
Wenn auch du Lust hast, in einem 
�ŚŽƌ ǌƵ ƐŝŶŐĞŶ͕ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ ŐĞ-
stalten möchtest und bei verschie-
ĚĞŶĞŶ WƌŽũĞŬƚĞŶ ĚĂďĞŝ ƐĞŝŶ ǁŝůůƐƚ͕ 
dann komm vorbei. Wir proben 
ŝŵŵĞƌ Ăŵ �ŽŶŶĞƌƐƚĂŐ ǀŽŶ ϭϳ͘ϬϬ 
ďŝƐ ϭϴ͘ϬϬ hŚƌ ŝŵ WĨĂƌƌƐĂĂů ;ĂƵƘĞƌ 
ŝŶ ĚĞŶ &ĞƌŝĞŶͿ͘

Kontakt: Birgit Margreiter 
dĞů͘ ϬϲϱϬ ϵϵϳϳϱϰϰ

ǁƵƌĚĞ ĚŝĞƐĞ &ƌƂŵŵŝŐŬĞŝƚƐĨŽƌŵ 
im breiten Volk bekannt, und im 
ϭϵ͘ ƵŶĚ ĨƌƺŚĞŶ ϮϬ͘ :ŚĚƚ͘ ŐĂď ĞƐ 
eine wahre Hochblüte – äußeres 
�ĞŝĐŚĞŶ ƐŝŶĚ ĚŝĞ ǀŝĞůĞŶ ,ĞƌǌͲ:ĞƐƵͲ
Darstellungen.

Tiroler Schwur

Eine besondere Bedeutung hat 
ĚŝĞ ,ĞƌǌͲ:ĞƐƵͲsĞƌĞŚƌƵŶŐ Ĩƺƌ ƵŶƐĞƌ 
ǁĞƐƚůŝĐŚĞƐ EĂĐŚďĂƌůĂŶĚ͗ �ůƐ ĚŝĞ 
dŝƌŽůĞƌ ϭϳϵϲ ŝŶ ĚĞƌ ŶĂƉŽůĞŽŶŝ-

schen Zeit die Landesverteidigung 
organisieren mussten, wollten sie 
sich auch des himmlischen Bei-
stands versichern. Sie weihten ihr 
>ĂŶĚ ĚĞŵ ,ĞƌǌĞŶ :ĞƐƵ ƵŶĚ ŐĞůŽď-
ƚĞŶ ŝŶ ĞŝŶĞŵ ^ĐŚǁƵƌ͕  ĚĂƐ ,ĞƌǌͲ:Ğ-
ƐƵͲ&ĞƐƚ ĨĞŝĞƌůŝĐŚ ǌƵ ďĞŐĞŚĞŶ͕ ǁĞŶŶ 
sie vom Kriegsgräuel verschont 
ďůĞŝďĞŶ ďǌǁ͘ ĚĞŶ ^ĐŚƵƚǌ 'ŽƩĞƐ 
spüren würden. Schlachtenerfolge 
ϭϳϵϳ ƵŶĚ ĚĂŶŶ ϭϴϬϵ ůŝĞƘĞŶ ĚŝĞ dŝ-
ƌŽůĞƌ ĚĞŶ �ƵŶĚ ǀĞƌƟĞĨĞŶ͖ ƵŶĚ ďŝƐ 

Von Ostern bis Herz Jesu

Mit viel Schwung und Begeiste-
ƌƵŶŐ ŚĂďĞŶ ǁŝƌ ŝŵ :ćŶŶĞƌ ϮϬϮϰ 
ĞŝŶĞ :ĂǌǌŵĞƐƐĞ ǀŽŶ �Žď �ŚŝůĐŽƩ 
ǌƵ 'ĞŚƂƌ ŐĞďƌĂĐŚƚ ƵŶĚ ǀŝĞůĞ ƉŽƐŝ-
ƟǀĞ ZƺĐŬŵĞůĚƵŶŐĞŶ ĞƌŚĂůƚĞŶ͘ 
&ƺƌ ĚŝĞ 'ĞƐƚĂůƚƵŶŐ ĚĞƐ &ĞƐƚŐŽƩĞƐ-
ĚŝĞŶƐƚĞƐ ǌƵ KƐƚĞƌŶ ďĞƌĞŝƚĞŶ ǁŝƌ 
ĚŝĞ ŬůĞŝŶĞ �ƌĞĚŽŵĞƐƐĞ ;<s ϭϵϮͿ 
ǀŽŶ t͘ �͘ DŽǌĂƌƚ Ĩƺƌ �ŚŽƌ͕  KƌĐŚĞƐ-
ter und Solisten vor. Dieses Werk 
ŬŽŵƉŽŶŝĞƌƚĞ ĚĞƌ ũƵŶŐĞ DŽǌĂƌƚ 
ĂŶŶŽ ϭϳϳϰ͘ EĂĐŚ ĚŝĞƐĞƌ ŬůĂƐƐŝ-
ƐĐŚĞŶ DĞƐƐĞ ǁŝĚŵĞŶ ǁŝƌ ƵŶƐ ǌƵ 
WĮŶŐƐƚĞŶ ǁŝĞĚĞƌ ĞŝŶĞŵ tĞƌŬ ĂƵƐ 
ĚĞƌ ũƺŶŐƐƚĞŶ sĞƌŐĂŶŐĞŶŚĞŝƚ͗ ĚĞƌ 
:ĂǌǌŵĞƐƐĞ ǀŽŶ tŝůů dŽĚĚ ĂƵƐ ĚĞŵ 
:ĂŚƌ ϮϬϭϱ Ĩƺƌ ŐĞŵŝƐĐŚƚĞŶ �ŚŽƌ 
ƵŶĚ :ĂǌǌĞŶƐĞŵďůĞ ʹ WŝĂŶŽ͕ �ĂƐƐ 
and drums, Saxophon und Trom-
peten. Wir laden interessierte 
^ćŶŐĞƌ/ŶŶĞŶ ĞŝŶ͕ ďĞŝ ĚŝĞƐĞŵ ũĂǌǌŝ-
ŐĞŶ WƌŽũĞŬƚ ŵŝƚǌƵŵĂĐŚĞŶ͘

Liturgischer Consort

heute ist in allen Tiroler Gemein-
ĚĞŶ ĚĞƌ ,ĞƌǌͲ:ĞƐƵͲ^ŽŶŶƚĂŐ ĞŝŶ 
ŐĂŶǌ ǁŝĐŚƟŐĞƌ &ĞƐƩĂŐ͘ 

           Herbert Berndl

�ŝƩĞ ŵĞůĚĞƚ ĞƵĐŚ ŐĞƌŶĞ ďĞŝ ƵŶƐĞ-
ƌĞŵ �ŚŽƌůĞŝƚĞƌ �ƌ͘  �ůĞŵĞŶƐ ZĞŝĐŚͲ
ƐƂůůŶĞƌ ;dĞů͘ Ϭϲϲϰ ϴϴϱϱϬϵϲϴͿ ŽĚĞƌ 
unserer Obfrau Barbara Egger (Tel. 
ϬϲϴϬ ϮϬϴϰϰϯϴͿ͘ tŝƌ ĨƌĞƵĞŶ ƵŶƐ͊ 

Fotos: Liturgischer Consort
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Zeit des Gebetes vor dem Allerheiligsten – Reden und Hören
wie ein einfacher Bauer es dem hl. 
Pfarrer von Ars beschrieben hat: 
/ĐŚ ƐĞŚĞ /,E ĂŶ ʹ  �Z ƐŝĞŚƚ ŵŝĐŚ ĂŶ͊
Dŝƚ ĚĞƌ �ŶďĞƚƵŶŐ Ăŵ &ƌĞŝƚĂŐ ʹ  ǁŝĞ 
auch mit den Anbetungsmöglich-
ŬĞŝƚĞŶ Ăŵ ϭϭ͘ DĂŝ ƵŶĚ ϭϬ͘ EŽǀĞŵ-
ďĞƌ ƐŽǁŝĞ ǌƵŵ ^ƚƵŶĚŐĞďĞƚ ʹ ƌĞŝ-
hen wir uns in eine Bewegung ein, 
ĚŝĞ ŝŶ ůĞƚǌƚĞƌ �Ğŝƚ ǁŝĞĚĞƌ ŵĞŚƌ ŝŶ 
Schwung kommt. So gab es in den 
vergangenen Jahren Kongresse in 
�ĞƵƚƐĐŚůĂŶĚ ƵŶĚ &ƌĂŶŬƌĞŝĐŚ͕ ĚŝĞ 
dieses Anliegen propagiert und 
ǀŝĞů ŝŶ 'ĂŶŐ ŐĞƐĞƚǌƚ ŚĂďĞŶ͘ /Ŷ ǀŝĞ-
len Pfarren sind dadurch Impulse 
für das Glaubensleben angesto-
ßen worden.

ͣMein tiefstes Anliegen ist, dass 
Gott angebetet wird, dass ihm der 
Platz zukommt, der ihm gebührt – 
sowohl im Leben eines einzelnen 
als auch der ganzen Kirche; und 
dass im selben Zuge die Kirche neu 
evangelisiert wird.
Erneuerung beginnt aber immer 
bei uns selbst, und so soll Anbe-
tung ein Impuls sein, dass wir als 
erstes selbst umkehren zu Gott 
und seine Vergebung empfangen.
Anbetung kann als trocken emp-
funden werden, und es scheint 
nichts zu passieren in der Zeit 
des Schweigens. Wenn man aber 
durchhält, spürt man, dass Jesus 
doch gewirkt hat und sich etwas 
in uns verwandelt und verändert 
hat. Wer sich der Anbetung öffnet, 
kann in der Liebe zu Jesus wachsen 
und die Gnade von Gebetserhö-
rungen und Segen für die Gemein-
de erhalten.
Ein wichtiger Aspekt soll noch be-
dacht sein: Anbetung ist engstens 
verbunden mit der Feier der Eucha-
ristie; sie teilnehmend mitzufeiern 
– das war ein großes Anliegen des 
II. Vatikanischen Konzils – bringt 
große Gnaden. Dorthin kann ich 
meinen Glauben und mein Leben 
mitnehmen, meine Anliegen kann 
ich gleichsam auf den Altar zu den 
eucharistischen Gaben legen, auf 
dass sie mit ihnen verwandelt wer-
den und mir zum Heil werden. Die 
Hingabe in der Feier der Eucha-
ristie ist gut ausgedrückt im alten 
Gebet: „Jesus, dir leb‘ ich. Jesus, 
dir sterb‘ ich. Jesus, dein bin ich im 
Leben und im Tod.“

So lade ich weiterhin zur Anbe-
tung am Freitag von 13.00 bis 
18.45 Uhr in die Krypta ein.

Alois Moser, Pfarrer

Anbetung

Seit etwa eineinhalb Jahren ist an 
ũĞĚĞŵ &ƌĞŝƚĂŐ ĚĞŶ ŐĂŶǌĞŶ EĂĐŚ-
ŵŝƩĂŐ ĚĂƐ �ůůĞƌŚĞŝůŝŐƐƚĞ ŝŶ ĚĞƌ 
<ƌǇƉƚĂ ǌƵƌ �ŶďĞƚƵŶŐ ĂƵƐŐĞƐĞƚǌƚ͘ 
Eine treue Schar von Gläubigen 
ƐŽƌŐƚ ƐŝĐŚ ĚĂƌƵŵ͕ ĚĂƐƐ ŝŵŵĞƌ ũĞ-
mand betend vor dem Herrn ver-
ǁĞŝůƚ͕ ŽŌ ƐŝŶĚ ŵĞŚƌĞƌĞ �ĞƚĞƌ ĂŶ-
wesend. 
�ƵĐŚ ƵŶƐĞƌĞŵ WĂƉƐƚ &ƌĂŶǌŝƐŬƵƐ ŝƐƚ 
die Anbetung ein großes Anliegen. 
/Ŷ ĞŝŶĞƌ WƌĞĚŝŐƚ ďĂƚ Ğƌ ŬƺƌǌůŝĐŚ͕ 
sich der Anbetung auch weiterhin 
ǌƵ ǁŝĚŵĞŶ͕ ĂƵĐŚ ǁĞŶŶ ĚŝĞƐĞ 'Ğ-
betsform scheinbar aus der Mode 
gekommen ist. „Ich bitte euch, … 
anzubeten, in die göttliche Liebe 
einzutauchen und dies denjenigen 
zu schenken, denen ihr auf eurem 
Weg begegnet: Es ist schön, in der 
Stille vor dem Allerheiligsten zu 
beten, in der tröstenden Gegen-
wart Jesu zu sein und daraus den 
apostolischen Impuls zu schöpfen, 
Werkzeuge der Güte, der Zärtlich-
keit und des Willkommens in der 
Gemeinschaft, in der Kirche und in 
der Welt zu sein.“
/Ŷ ĚĞƌ WƌĞĚŝŐƚ ǌƵƌ �ŚƌŝƐƚŵĞƩĞ 
ƐĂŐƚĞ WĂƉƐƚ &ƌĂŶǌŝƐŬƵƐ͗ „Anbe-
tung bedeutet, das Samenkorn 
der Menschwerdung in uns zum 
Blühen zu bringen, am Werk des 
Herrn mitzuwirken, der wie Sauer-
teig die Welt verändert. Anbetung 
bedeutet Fürsprache zu halten, 
Wiedergutmachung zu leisten, 
Gott zu erlauben, die Geschichte 
zurechtzurichten.“
Das sind hehre Worte, vor denen 
sich niemand schrecken sollte. 
Denn Anbetung ist einfach das 
persönliche Gebet, das nichts an-
ĚĞƌĞƐ ŝƐƚ ĂůƐ ZĞĚĞŶ ŵŝƚ 'ŽƩ͘ �Žƌƚ͕ 
ǁŽ ĂůůĞƐ ǌƵƌ ^ƉƌĂĐŚĞ ŬŽŵŵĞŶ 
ŬĂŶŶ͕ �ŝƩĞ͕ �ĂŶŬ͕ sĞƌƚƌĂƵĞŶ͕ ĂƵĐŚ 
;�ŶͲͿ<ůĂŐĞ͘ hŶĚ ǁĞƌ ŶŝĐŚƚƐ ƐĂŐĞŶ 
kann oder sagen will, kann im ein-
ĨĂĐŚĞŶ ƐƟůůĞŶ �ĂͲ^ĞŝŶ �ŶďĞƚƵŶŐ 
ƉƌĂŬƟǌŝĞƌĞŶ͕ ŐĂŶǌ ŝŵ ^ŝŶŶ ĚĞƐƐĞŶ͕ 

In der Praxis sieht das bei uns so 
ĂƵƐ͕ ĚĂƐƐ ŵĂŶ ŐƌƵŶĚƐćƚǌůŝĐŚ ŝŶ 
^ƟůůĞ ǀŽƌ ĚĞŵ �ůůĞƌŚĞŝůŝŐƐƚĞŶ ǀĞƌ-
ǁĞŝůƚ͖ ǁĞŶŶ ĞŝŶĞ 'ƌƵƉƉĞ ǌƵƐĂŵ-
menkommt und sich abspricht, 
ŬĂŶŶ ĂƵĐŚ ůĂƵƚ ĚĞƌ ZŽƐĞŶŬƌĂŶǌ ŐĞ-
ďĞƚĞƚ ǁĞƌĚĞŶ͘ &ƺƌ ĚĂƐ ƐƟůůĞ 'ĞďĞƚ 
ůŝĞŐĞŶ ĂůƐ ,ŝůĨĞ ĂƵĐŚ 'ĞďĞƚƐŚĞŌĞ 
auf. 
�Ă ĚĂŶŬĞ ŝĐŚ &ƌĂƵ :ŽŚĂŶŶĂ Dƺůů-
auer. Zusammen mit anderen ist 
ŝŚƌ ĚŝĞ �ŶďĞƚƵŶŐ ĞŝŶ ,ĞƌǌĞŶƐĂŶ-
liegen. Mit viel Engagement und 
Erklär-Arbeit wirbt sie für diese 
besondere Zeit des Gebetes vor 
dem Allerheiligsten. Ihre persön-
ůŝĐŚĞŶ 'ĞĚĂŶŬĞŶ ǌƵƌ �ŶďĞƚƵŶŐ 
fasst sie in den folgenden Zeilen 
ǌƵƐĂŵŵĞŶ͗
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Gesungener Glaube

�ŝĞ ǌǁĞŝƚĞ ^ƚƌŽƉŚĞ ďĞƐĐŚƌĞŝďƚ ĚĂƐ 
Wirken des Geistes durch die Pro-
pheten des Alten Bundes: Wenn 
'ŽƩ ŵĂŶĐŚŵĂů ĂƵĐŚ ĂůƐ ^ƚƌĂĨĞŶ-
der erscheint, so ist sein Wesen 
ĂƵĐŚ Ĩƺƌ ĚĂƐ sŽůŬ /ƐƌĂĞů ǌƵǀŽƌĚĞƌƐƚ 
Erbarmen͘ EĂĐŚ &ĞŚůƚƌŝƩĞŶ ŬƂŶ-
nen die Propheten dem Volk im-
ŵĞƌ ǁŝĞĚĞƌ ĚŝĞ sĞƌǌĞŝŚƵŶŐ 'ŽƩĞƐ 
ǀĞƌŬƺŶĚĞŶ ;ǌ͘ �͘ �ǆ ϯϰ͕ϲ͖ :ĞƐ ϰϬ͕ϭͲ
Ϯ͖ :ĞƐ ϱϰ͕ϳͿ͘ ^ĞŝŶ Heil ǌĞŝŐƚ Ğƌ ďĞ-
ƐŽŶĚĞƌƐ ŝŶ ĚĞƌ ZĞƩƵŶŐ ĚĞƐ sŽůŬĞƐ 
ĂƵƐ ĚĞƌ <ŶĞĐŚƚƐĐŚĂŌ ŝŶ 	ŐǇƉƚĞŶ 
;�ǆ ϭϯ͕ϭϳͲϭϰ͕ϯϭͿ͕ ĞŝŶ 'ĞƐĐŚĞŚĞŶ͕ 
das in der Nacht vor sich ging, 
ƵŶĚ ĚƵƌĐŚ ĞŝŶĞ &ĞƵĞƌƐćƵůĞ ĞƌŚĞůůƚ 
wurde. Das Dank- und Loblied des 
DŽƐĞ ƐĐŚůŝĞƘƚ ĚĂƐ ZĞƩƵŶŐƐĞƌůĞď-
ŶŝƐ Ăď ;�ǆ ϭϱ͕ϭͲϮϭͿ ƵŶĚ ůćƐƐƚ ĚĂƐ 
Volk hoffnungsvoll ins Gelobte 
Land blicken. 
�ŝĞƐĞ ,ŽīŶƵŶŐ ĞƌĨƺůůƚĞ ƐŝĐŚ ŝŶ :Ğ-
sus, dem Sohn Gottes (vgl. 3. Stro-
phe). Worin besteht die Erlösung
durch Christus? Er selbst sagte 
von sich mit Worten des Prophe-
ƚĞŶ :ĞƐĂũĂ͗ ͣ�Ğƌ 'ĞŝƐƚ ĚĞƐ ,ĞƌƌŶ 
ruht auf mir, denn der Herr hat 
mich gesalbt. Er hat mich gesandt, 
damit ich den Armen eine gute 
EĂĐŚƌŝĐŚƚ ďƌŝŶŐĞ ͘͘͘ ;ǀŐů͘ >Ŭ ϰ͕ϭϲͲ
ϮϭͿ͘ �ƌ ǀĞƌŬƺŶĚĞƚĞ ĚĞŶ DĞŶƐĐŚĞŶ 
ĚŝĞ >ŝĞďĞ 'ŽƩĞƐ ƵŶĚ ǌĞŝŐƚĞ ƐŝĞ ďĞŝ 
ũĞĚĞƌ 'ĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ ʹ ĂƵĐŚ ĚĂŶŶ͕ 
wenn es für ihn eng wurde und 
er, den Kreislauf des Bösen durch-
brechend, für die Wahrheit ster-
ben ŵƵƐƐƚĞ Ăŵ ͣKreuzesthron“. 
�ŽĐŚ 'ŽƩ ďĞƐƚćƟŐƚĞ ŝŚŶ ĚƵƌĐŚ 
die Auferweckung, Christus sieg-
te über Sünde und Tod. Vor seiner 
Himmelfahrt, dem HeimŐĂŶŐ ǌƵŵ 
Vater, versprach er den Seinen 
den Hl. Geist, den Beistand, der 
ĚĞŶ ^ĂŵĞŶ ;ͣKeim“), den er gesät 
ŚĂƩĞ͕ ĂƵĨŐĞŚĞŶ ůĂƐƐĞŶ ŵƂŐĞ ;>Ŭ 
Ϯϰ͕ϰϵ͖ :ŽŚ ϭϰ͕ϮϲͿ͘
In der vierten Strophe wird nun 
das Wirken des Geistes in der Welt
ďĞƐĐŚƌŝĞďĞŶ͗ ǌƵŶćĐŚƐƚ ŝƐƚ ŶŽĐŚ-
ŵĂůƐ ĚĂƐ �ŝůĚ ĚĞƐ WĮŶŐƐƚǁƵŶĚĞƌƐ 

genannt: das Feuer, aber auch 
das Wehen ĚĞƌ >ƵŌ ;ĚĂƐ ,ů Ͳ͘'ĞŝƐƚͲ
^ǇŵďŽů ĚĞƌ dĂƵďĞ ŐĞŚƂƌƚ ĂƵĐŚ 
ŚŝĞƌŚĞƌ ʹ ƐŝĞ ĞƌǌĞƵŐƚ ŵŝƚ ŝŚƌĞŶ 
&ůƺŐĞůŶ ŬƌćŌŝŐĞŶ tŝŶĚͿ͘ �ĂƐ ŐƌĞŝŌ 
ǌƵŐůĞŝĐŚ ĚĞŶ ŚĞďƌćŝƐĐŚĞŶ �ĞŐƌŝī 
ͣZƵĂĐŚ͞ ĂƵĨ͕  ĞŝŶ ǁĞŝďůŝĐŚĞƐ tŽƌƚ 
(das spielt auf die weibliche Kom-
ƉŽŶĞŶƚĞ 'ŽƩĞƐ ĂŶ͊Ϳ͕ ĚĂƐ ǌƵŐůĞŝĐŚ 
den Lebensatem wie auch den 
'ĞŝƐƚ 'ŽƩĞƐ ŵĞŝŶƚ͘ :ĞĚĞŶĨĂůůƐ ƐŽůů 
durch das Wirken des Geistes das 
Reich Gottes in dieser Welt gegen-
ǁćƌƟŐ ǁĞƌĚĞŶ͕ ĚĂƐ ŵĂŶ ŽŌ ŝŶ ĚĞƌ 
Kirche verwirklicht sieht. Gleich-
ǌĞŝƟŐ ŝƐƚ <ŝƌĐŚĞ ĚĞƌ „mystische 
Leib“ Christi, in dem er in dieser 
Welt, in dieser Zeit präsent ist. Die 
Kirche, das pilgernde 'ŽƩĞƐǀŽůŬ 
;ǀŐů͘ //͘ sĂƟŬĂŶƵŵͿ͕ ŚĂƚ ĚŝĞ �ƵĨŐĂ-
be, diesen Christus sichtbar, erleb-
ďĂƌ ǌƵ ŵĂĐŚĞŶ ƵŶĚ Gott zu loben
ʹ ,ĂůůĞůƵũĂ͊
�ĞŶ dĞǆƚ ǌƵŵ >ŝĞĚ ŚĂƚ ĚŝĞ ĂƵƐ �Ž-
ǌĞŶ ƐƚĂŵŵĞŶĚĞ DĂƌŝĂ >ƵŝƐĞ dŚƵƌ-
ŵĂŝƌ͕  ŐĞď͘ DƵŵĞůƚĞƌ͕  ϭϵϰϭ ŐĞ-
schrieben. Auf dem Hintergrund 
ĚĞƌ �ŶƚƐƚĞŚƵŶŐƐǌĞŝƚ ŵƵƐƐ ͣ'ĞŝƐƚ͞ 
ĂůƐ 'ĞŐĞŶďŝůĚ ǌƵŵ hŶͲ'ĞŝƐƚ ĚĞƌ 
E^Ͳ/ĚĞŽůŽŐŝĞ ŐĞƐĞŚĞŶ ǁĞƌĚĞŶ͕ 
ĚĞƌĞŶ ͣ�ŶĚƐŝĞŐ͞ ŐĞŐĞŶƺďĞƌ ĚĞŵ 
ͣ^ŝĞŐĞƌ͞ �ŚƌŝƐƚƵƐ ǀĞƌďůĂƐƐĞŶ 
ŵƵƐƐƚĞ͘ hŶĚ ŝŶ ĚĞƌ ͣEĂĐŚƚ͞ ĚĞƌ 
Kriegswirren bringt der Blick auf 
'ŽƩ ƵŶĚ ƐĞŝŶĞŶ 'ĞŝƐƚ ͣ,ŽīŶƵŶŐ͘͞  
Auch die Melodie von Melchior 
sƵůƉŝƵƐ ;ϭϲϬϵͿ͕ ĚĞŵ ǁŝƌ ǀŝĞůĞ <ŝƌ-
chenlieder verdanken, hat ihre 
Bedeutung, gehörte sie doch seit 
ĚĞŵ ϭϵ͘ :ŚĚƚ͘ ǌƵŵ >ŝĞĚ ͣ�ŝĞŚ ĂŶ 
die Macht, du Arm des Herrn“, 
ĚĂƐ ǀŽŵ ͣ>ĞďĞŶƐŬĂŵƉĨ͞ ĚĞƐ DĞŶ-
ƐĐŚĞŶ͕ ĚĞŵ �ĞŝƐƚĂŶĚ 'ŽƩĞƐ ƵŶĚ 
ĚĞŵ ůĞƚǌƚĞŶĚůŝĐŚĞŶ ^ŝĞŐ ĚĞƐ 'Ƶ-
ten handelt.               Herbert Berndl

Der Geist des Herrn erfüllt das All
mit Sturm und Feuersgluten;

er krönt mit Jubel Berg und Tal,
er lässt die Wasser fluten.

Ganz überströmt von Glanz und Licht,
erhebt die Schöpfung ihr Gesicht,

frohlockend: „Halleluja“.

2.) Der Geist des Herrn erweckt den 
Geist in Sehern und Propheten,
der das Erbarmen Gottes weist

und Heil in tiefsten Nöten.
Seht, aus der Nacht Verheißung blüht;

die Hoffnung hebt sich wie ein Lied
und jubelt: „Halleluja“.

3.) Der Geist des Herrn treibt Gottes 
Sohn, die Erde zu erlösen; er stirbt, 

erhöht am Kreuzesthron,
und bricht die Macht des Bösen.

Als Sieger fährt er jauchzend heim
und ruft den Geist, dass jeder Keim

aufbreche. Halleluja.

4.) Der Geist des Herrn durchweht die 
Welt gewaltig und unbändig;
wohin sein Feueratem fällt,
wird Gottes Reich lebendig.

Da schreitet Christus durch die Zeit
in seiner Kirche Pilgerkleid,

Gott lobend: „Halleluja“.

sŝĞůĞ WĮŶŐƐƚͲ>ŝĞĚĞƌ ŚĂďĞŶ ĚŝĞ �ŝƚ-
ƚĞ Ƶŵ ĚĞŶ 'ĞŝƐƚ 'ŽƩĞƐ Ĩƺƌ ƵŶƐ ƵŶĚ 
ĂůůĞ DĞŶƐĐŚĞŶ ǌƵŵ /ŶŚĂůƚ͘ �Ğŝŵ 
Gotteslob-Lied Nr. 347 ist dies 
ĂŶĚĞƌƐ͗ ĞƐ ŝƐƚ ŐůĞŝĐŚƐĂŵ ĞŝŶĞ ŬƵƌǌ 
gefasst Theologie des Hl. Geistes. 
/Ŷ ǀŝĞƌ ǌĞŝƚůŝĐŚĞŶ ^ĐŚƌŝƩĞŶ ǁŝƌĚ 
geschildert, wo und wie der Geist 
'ŽƩĞƐ ǁŝƌŬƚ͘
tŝĞ ĞŝŶĞ mďĞƌƐĐŚƌŝŌ ǁŝƌĚ ĂŶ 
ĚĞŶ �ŶĨĂŶŐ ĚĂƐ ƉĮŶŐƐƚůŝĐŚĞ �ŝůĚ 
ĚĞƐ 'ĞŝƐƚĞƐ ŐĞƐĞƚǌƚ͗ Ğƌ ǌĞŝŐƚ ƐŝĐŚ 
in Sturm und Feuer (Apg 2,2-
ϯͿ͘ �ĂŶŶ ǁŝƌĚ ŐůĞŝĐŚ ƐĞŝŶĞ ZŽůůĞ 
bei der Schöpfung besungen: Er 
schwebt über dem Wasser ĚĞƌ hƌ-
ŇƵƚ ;'ĞŶ ϭ͕ϮͿ ƵŶĚ ŵĂĐŚƚ͕ ĚĂƐƐ ĂůůĞƐ 
voll Glanz und Licht ŝƐƚ ;ͣ�Ɛ ǁĞƌĚĞ 
>ŝĐŚƚ͊͞ ʹ 'ĞŶ ϭ͕ϯͿ͘ �ŝĞ 'ĞƐĐŚƂƉĨĞ͕ 
und hier besonders die Menschen, 
ƐŝŶĚ ǁƵŶĚĞƌďĂƌ ŐĞƐĐŚĂīĞŶ͕ ŚĂďĞŶ 
Würde und loben den Schöpfer 
(Halleluja = Lobt Jahwe aus voller 
Kehle!).
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Ministranten Pfarrkirche Saalfelden
Bei der Saalfeldner Ministrantengruppe hat sich viel 
ŐĞƚĂŶ ŝŶ ůĞƚǌƚĞƌ �Ğŝƚ͘ 

�ƵĞƌƐƚ ĚĞƌ ǁĞŶŝŐĞƌ ĨƌƂŚůŝĐŚĞ �ŶůĂƐƐ͗ �ŵ Ϯϲ͘ EŽǀĞŵ-
ďĞƌ ŚĂďĞŶ ǁŝƌ DŝŶŝƐƚƌĂŶƟŶŶĞŶ ƵŶĚ DŝŶŝƐƚƌĂŶƚĞŶ͕ ĚŝĞ 
ihren Dienst beendet haben, offiziell verabschiedet. 
�ĞĚĂŶŬƚ ŚĂƚ ƐŝĐŚ WĨĂƌƌĞƌ �ůŽŝƐ DŽƐĞƌ ŝŵ EĂŵĞŶ ĚĞƌ 
^ĂĂůĨĞůĚŶĞƌ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚŐĞŵĞŝŶĚĞ ďĞŝ ^ĞďĂƐƟĂŶ :Ă-
ĐŽď͕ ZĂƉŚĂĞů ,ĂŝŶ͕ :ŽŶĂƚŚĂŶ �ĂůĚǁĞůů͕ ^ŝŶĂ ƵŶĚ >ƵŝƐ 
Hauser, Lukas Lerchl sowie Levi Kaindlstorfer.

Viel Spaß beim Keksebacken ŚĂƩĞŶ ĚŝĞ DŝŶŝƐ ƵŶĚ 
ĞŝŶŝŐĞ ŝŚƌĞƌ �ůƚĞƌŶ Ăŵ Ϯ͘ �ĞǌĞŵďĞƌ͘  �ŝĞ ůŝĞďĞǀŽůů Ğƌ-
stellten süßen Köstlichkeiten fanden nach der Ad-
ǀĞŶƚŬƌĂŶǌͲ^ĞŐŶƵŶŐƐͲDĞƐƐĞ ƌĞŝƘĞŶĚĞŶ �ďƐĂƚǌ͘ EŝĐŚƚ 
ŶƵƌ ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞŶďĞƐƵĐŚĞƌ ŚĂƩĞŶ ĚĂŶŶ ĞŝŶĞŶ 'ĞŶƵƐƐ͕ 
auch die Mini-Kasse freute sich über die Labung! 

tŝĞ ũĞĚĞƐ :ĂŚƌ ŐĂď ĞƐ ĂƵĐŚ ĞŝŶĞ ŬůĞŝŶĞ &ĞŝĞƌ ŵŝƚ 'Ğ-
ĚĂŶŬĞŶ͕ >ŝĞĚĞƌŶ ƵŶĚ 'ĞďĞƚĞŶ ǌƵŵ NikolausͲ&ĞƐƚ͘ �Ğƌ 
ŚĞŝůŝŐĞ 'ĂďĞŶďƌŝŶŐĞƌ ďĞƐƵĐŚƚĞ ŝŶ ĚŝĞƐĞŵ ZĂŚŵĞŶ 
die Ministrantengruppe und übergab als Zeichen des 
�ĂŶŬĞƐ Ĩƺƌ ĚŝĞ ƚƌĞƵĞŶ �ŝĞŶƐƚĞ ŝŶ ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞ ũĞĚĞŵ ĞŝŶ 
prall gefülltes Säckchen.

EĂĐŚ ĚĞŶ vielen Diensten im Weihnachtsfestkreis, 
ǀŽŶ ĚĞŶ ZŽƌĂƚĞͲDĞƐƐĞŶ ƺďĞƌ ĚŝĞ &ĞŝĞƌůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ ǌƵ 
ĚĞŶ tĞŝŚŶĂĐŚƚƐĨĞƐƩĂŐĞŶ ;,ů͘ �ďĞŶĚ͕ �ŚƌŝƐƩĂŐ͕ ^ƚĞ-
ƉŚĂŶŝƚĂŐͿ ďŝƐ ǌƵŵ &ĞƐƚ ĚĞƌ dĂƵĨĞ ĚĞƐ ,ĞƌƌŶ ƵŶĚ ĚĞŵ 
�ŝŶƐĂƚǌ ǀŝĞůĞƌ DŝŶŝƐ ďĞŝ ĚĞŶ ^ƚĞƌŶƐŝŶŐĞƌŶ ǁĂƌ ĞŝŶŵĂů 
sͣĞƌƐĐŚŶĂƵĨƉĂƵƐĞ͘͞  �ŶĚĞ :ćŶŶĞƌ ƚƌĂĨ ƐŝĐŚ ĚĂŶŶ ĞŝŶĞ 

ͣĞƌůĞƐĞŶĞ͞ 'ƌƵƉƉĞ ǌƵŵ <ĞŐĞůŶ ŝŵ ^ĐŚƂƌŚŽĨ ƵŶĚ ǀĞƌ-
ďƌĂĐŚƚĞ ĚŽƌƚ ǌǁĞŝ ůƵƐƟŐĞ ^ƚƵŶĚĞŶ͘

Bunt-fröhlich ging es natürlich auch bei der Fa-
schingsfeier Ăŵ ZŽƐĞŶŵŽŶƚĂŐ ǌƵ͘ Dŝƚ ǀŝĞůĞŶ ^ƉŝĞůĞŶ 
ƵŶĚ ůƵƐƟŐĞŶ �ŬƟŽŶĞŶ ƐŽǁŝĞ ĞŝŶĞƌ ŬůĞŝŶĞŶ :ĂƵƐĞ ǀĞƌ-
ŐŝŶŐ ĚĞƌ EĂĐŚŵŝƩĂŐ ǁŝĞ ŝŵ &ůƵŐ͘

Einladung zur Lagerwoche 2024
Die Ministranten der Pfarre und andere engagier-
ƚĞ <ŝŶĚĞƌ ƐŝŶĚ ĞŝŶŐĞůĂĚĞŶ ǌƵ ĞŝŶĞƌ ^ŽŵŵĞƌͲ>ĂŐĞƌ-
ǁŽĐŚĞ͕ ĚŝĞ ǀŽŶ ϭϰ͘ ďŝƐ ϭϴ͘ :Ƶůŝ ŝŵ :ƵŐĞŶĚŐćƐƚĞŚĂƵƐ 
�ŚƌŝƐƟĂŶŚŽĨ ŝŶ ,ŝŶƚĞƌŐůĞŵŵ ƐƚĂƪŝŶĚĞƚ͘

�ŝĞ <ŽƐƚĞŶ ďĞƚƌĂŐĞŶ ǀŽƌĂƵƐƐŝĐŚƚůŝĐŚ �hZ ϴϬ͕ͲͲ͘ 
tĞƌ ĚĂƌĂŶ ƚĞŝůǌƵŶĞŚŵĞŶ ŵƂĐŚƚĞ͕ ŵƂŐĞ ƐŝĐŚ ďŝƩĞ 
per Mail bei Pastoralassistent Herbert Berndl mel-
den (herbert.berndl@eds.at).
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�Ğŝŵ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ Ăŵ Ϯϴ͘ :ćŶŶĞƌ 
ǁƵƌĚĞŶ ƵŶƐĞƌĞ ϭϵ DŝŶŝƐƚƌĂŶƟŶ-
nen und Ministranten vorgestellt.
Dŝƚ ũĞĚĞŵ �ƵĐŚƐƚĂďĞŶ ǁƵƌĚĞ Ğƌ-
klärt, was MinistrantIn-Sein für die 
Kinder und Jugendlichen bedeu-
ƚĞƚ͕ ƐŽ ǌƵŵ �ĞŝƐƉŝĞů ͣD͞ ǁŝĞ͗ Dŝƚ-
ĞŝŶĂŶĚĞƌ͕  ͣ/͞ ǁŝĞ͗ ŝŵŵĞƌ ĚĂ ƐĞŝŶ͕ 
ͣE͞ ǁŝĞ͗ ŶĂĐŚĚĞŶŬĞŶ͕ ͣ�͞ ǁŝĞ͗ 
�ŝŶƐĂƚǌ ʹ ƵŶĚ ĚŝĞƐĞŶ �ŝŶƐĂƚǌ ŵŝƚ 
ihren verschiedensten Talenten 
ǌĞŝŐƚĞŶ ĚŝĞ DŝŶŝƐ ĂƵĐŚ ĂŶ ĚŝĞƐĞŵ 
^ŽŶŶƚĂŐ͘ tŝƌ ƐŝŶĚ ƐƚŽůǌ ĂƵĨ ĞƵĐŚ͊

Z> DĂŐĚĂůĞŶĂ /ŶŶĞƌŚŽĨĞƌ

�ŝĞƐŵĂů ŐĞƐƚĂůƚĞƚĞŶ ĚŝĞ >ĞŶǌŝŶŐĞƌ 
Ministranten die Krippenfeier  und 
ŬŽŶŶƚĞŶ ŵŝƚ ĚĞŵ ^ƚƺĐŬ ͣ�ĞƚŚůĞ-
hem ist überall“ viele Kinder und 
Erwachsene begeistern. Mit  har-
ŵŽŶŝƐĐŚĞƌ ,ĂĐŬďƌĞƩďĞŐůĞŝƚƵŶŐ 
von Hanna wurde das Jesuskind 
in die Krippe gelegt, worauf der 
^ƚĞƌŶ ǀŽŶ ŽďĞŶ ƺďĞƌ ĚĞƌ <ƌŝƉƉĞ ǌƵ 
stehen kam ...

Ministranten Lenzing

,ĞƌǌůŝĐŚĞ �ŝŶůĂĚƵŶŐ ǌƵŵ ͙

Tagesausflug des Krippenvereins
am Samstag, dem 8. Juni 2024.

�ŝĞů ĚĞƌ ZĞŝƐĞ ŝƐƚ ĚĂƐ �ŚƌŶƚĂů ŝŶ ^ƺĚƟƌŽů͕
wo wir u. a. das wunderschöne
<ƌŝƉƉĞŶŵƵƐĞƵŵ DĂƌĂŶĂƚŚĂ ŝŶ >ƵƩĂĐŚ ďĞƐƵĐŚĞŶ͘
�ŝƩĞ dĞƌŵŝŶ ǀŽƌŵĞƌŬĞŶ͊
EćŚĞƌĞƐ ƵŶƚĞƌ ϬϲϱϬ/ϰϯϬϬϮϳϱ 
(Obmann Thomas Innerhofer)

Krippenverein
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Armut in früheren Zeiten
Wir haben das Geschenk, in Ös-
ƚĞƌƌĞŝĐŚ ǌƵ ůĞďĞŶ ʹ ǁŝƌ ƐŝŶĚ ƐŽǌŝĂů 
abgesichert, bei Krankheit und in 
EŽƞćůůĞŶ ǁĞƌĚĞŶ ǁŝƌ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌƚ͘ 
hŶĚ ĚĞŶŶŽĐŚ ŵƺƐƐĞŶ DĞŶƐĐŚĞŶ͕ 
ďĞĚŝŶŐƚ ĚƵƌĐŚ hŶĨćůůĞ͕ ^ĐŚĞŝĚƵŶ-
ŐĞŶ͕ ĂďĞƌ ĂƵĐŚ �ůůĞŝŶĞƌǌŝĞŚĞŶĚĞ 
ĂƵĐŚ ŚĞƵƚĞ ŽŌ ŵŝƚ ƐĞŚƌ ǁĞŶŝŐ 
ĂƵƐŬŽŵŵĞŶ͘ �ďĞƌ ďĞƩĞůŶ ŵƺƐƐĞŶ 
Österreicher nicht. Das war früher 
anders.
�ŝƐ ǌƵŵ ϭϵ͘ :ŚĚƚ͘ ǁĂƌ �ŝĞŶƐƚďŽƚĞŶ 
ƵŶĚ Ăůů ũĞŶĞŶ ĚŝĞ sĞƌĞŚĞůŝĐŚƵŶŐ 
ŶŝĐŚƚ ŐĞƐƚĂƩĞƚ͕ ĚŝĞ ŬĞŝŶĞ ĞŝŐĞ-
ŶĞ hŶƚĞƌŬƵŶŌ͕ ŬĞŝŶĞŶ ͣĞŝŐĞŶĞŶ 
Herd“ nachweisen konnten. Mit 
ĚĞƌ ZĞŐŝĞƌƵŶŐƐǀĞƌŽƌĚŶƵŶŐ ǀŽŵ 
Ϯϰ͘ :Ƶůŝ ϭϴϯϯ ǁĂƌ Ĩƺƌ ĚŝĞ �ŚĞďĞ-

ǁŝůůŝŐƵŶŐ ĚĞƌ DĂŶŐĞů ĂŶ ŶƂƟŐĞŵ 
Einkommen kein Verweigerungs-
grund mehr. Von Bedeutung war 
nur, ob die Eheleute erwerbsfähig 
sind. Aber bereits im Jahr darauf 
wird über die große Belästigung 
der Gemeinden durch Vermehrung 
der Armen und Bettler wegen der
Freyzügigkeits-Befugniße geklagt. 
KŌ ǀĞƌĨƺŐƚĞŶ ĞŝŶĨĂĐŚĞ �ƌĂƵƚůĞƵƚĞ 
nur über eine bescheidene Her-
berge oder schlechte Gäusche. 
Wie sollten sie bei geringem, 
ŚćƵĮŐ ƵŶƌĞŐĞůŵćƘŝŐĞŵ �ŝŶŬŽŵ-
ŵĞŶ ƵŶĚ <ƌĂŶŬŚĞŝƚ ĞŝŶĞ &ĂŵŝůŝĞ 
mit mehreren Kindern ernähren? 
�Ăŵŝƚ ďĞŐĂŶŶ ĚĂŶŶ ĚŝĞ EŽƚ͕ ĚŝĞ 
'ĞŵĞŝŶĚĞ ŵƵƐƐƚĞ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌĞŶ͕ 

<ŝŶĚĞƌ ǁƵƌĚĞŶ ĂƵƐŐĞƐƟŌĞƚ͕ �ŶŐĞů-
macherinnen wurden aufgesucht, 
ĂƵƐ ĚĞƌ EŽƚ ŚĞƌĂƵƐ ŵƵƐƐƚĞ ŵĂŶ 
ďĞƩĞůŶ͘ /Ŷ ĞŝŶĞƌ �ƵĨƐƚĞůůƵŶŐ ĂƵƐ 
dieser Zeit werden im Gerichts-
ďĞǌŝƌŬ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ ϭϭϲ �ĞƩůĞƌ Ğƌ-
wähnt!
In Saalfelden wurde noch unter 
�ĞĐŚĂŶƚ :ŽƐĞƉŚ DĂǇĞƌ ϭϴϮϳ ĚĂƐ 
WĨĂƌƌͲ�ƌŵĞŶͲ/ŶƐƟƚƵƚ ĞƌƌŝĐŚƚĞƚ͘ �ƵƐ 
ĚĞŵ :ĂŚƌ ϭϴϯϰ ƐƚĂŵŵƚ ĞŝŶĞ ǀŽŶ 
Dechant Johann Millauer erstell-
te Aufstellung über jene noch le-
benden Familien, die blos auf ihre 
Erwerbsfähigkeit und dazu höchs-
tens auf den Besitz einer Herberge 
sich verehelicht haben. Hier einige 
Beispiele:

Name Stand Deren Kinder
Haben die Gemeinde 

bereits gekostet
   fl                   x

Anmerkungen

Joseph u. 
Anna O.

Maurergesell und 
Herbergsbesitzer

5 Kinder 59 20 Wird wahrscheinlich 
noch mehrers kosten

Christian u. 
Magdalena S.

Häusler und 
Zimmermann

8 Kinder, wovon 3 
blödsinnig

525 -             --„--   

Ignatz u. 
Maria P.

Herbergsbesitzer 
und Taglöhner

Mit einer 
arbeitsunfähigen 
Tochter

36 10             --„--   

Peter und 
Maria E.

Taglöhner 4 Kinder, wovon eines 
blödsinnig 
und alle ungesund

91 - Wird noch gar viel 
kosten

/ŵ :ĂŚƌ ϭϴϵϲ ǁƵƌĚĞ ǀŽŵ 'ĞŵĞŝŶ-
ĚĞͲ�ƌŵĞŶŝŶƐƟƚƵƚ ĞŝŶ �ĞƚƌĂŐ ǀŽŶ 
ϯϳϰ <ƌŽŶĞŶ ϯϮ <ƌĞƵǌĞƌ ʹ ĚĂƐ ǁĂƌ 
ĞƚǁĂ ĚĂƐ :ĂŚƌĞƐŐĞŚĂůƚ ĞŝŶĞƐ hŶ-
terlehrers – für Armenunterstüt-
ǌƵŶŐ ĂƵƐŐĞŐĞďĞŶ͘
War es da verwunderlich, dass be-
ĚƺƌŌŝŐĞ DĞŶƐĐŚĞŶ ƐŝĐŚ ĂƵĨ ĂůůĞƌ-
hand Wunderliches einließen? So 
ǁŝƌĚ ϭϳϯϱ ǀŽŵ ,ĂƌŚĂŵĞƌǁŝƌƚ ďĞ-
richtet, der in einem Bauernhaus 
ŵŝƚ ĞŝŶĞƌ ZƵƚĞ ŶĂĐŚ ĞŝŶĞŵ ^ĐŚĂƚǌ 
ŐĞƐƵĐŚƚ ŚĂƚ͘ KĚĞƌ ĚĂƐƐ sĞƌǌǁĞŝ-
felte sich im Lamprechtsofenloch 
ďĞŝ ĚĞƌ ^ĐŚĂƚǌƐƵĐŚĞ ǀĞƌŝƌƌƚĞŶ ƵŶĚ 
umkamen, oder wie nach der Sage 
beim Schneggbauern der Teufel 
mit einem Sack Geld beschworen 
wurde usw.

EŝĐŚƚ ǌƵ ƵŶƚĞƌƐĐŚćƚǌĞŶ ǁĂƌ ĚŝĞ 
EŽƚ ǀŝĞůĞƌ ĂůƚĞƌ ĂƌďĞŝƚƐƵŶĨćŚŝŐĞƌ 
�ŝĞŶƐƚďŽƚĞŶ͗ EŝĐŚƚ ĂůůĞ ĂůƚĞƌŶĚĞŶ͕ 
arbeitsunfähigen Dienstboten hat-
ten einen Bauern, der sie behielt. 
tĞŶŶ ƐŝĞ 'ůƺĐŬ ŚĂƩĞŶ͕ ŬĂŵĞŶ ƐŝĞ 
ins Armenhaus. Wer hier keinen 
WůĂƚǌ ĨĂŶĚ͕ ǁƵƌĚĞ ǀŽŶ ĚĞƌ 'Ğ-
meinde als Einleger von Bauern-
ŚŽĨ ǌƵ �ĂƵĞƌŶŚŽĨ ŐĞƐĐŚŝĐŬƚ͘ �Ğŝ 
größeren Höfen konnten sie einige 
Wochen, bei kleineren nur eini-
ge Tage verbringen. Sie mussten 
ĚŽƌƚ ũĞǁĞŝůƐ Ĩƺƌ ĞŝŶĞ ďĞƐƟŵŵƚĞ 
�Ğŝƚ ĂƵĨŐĞŶŽŵŵĞŶ ƵŶĚ ǀĞƌƉŇĞŐƚ 
werden. Das war für sie nicht ein-
fach, insbesonders wenn sie alt 
und gebrechlich waren. Durch das 
ständige Wandern kam dann auch 

ĚŝĞ <ƂƌƉĞƌƉŇĞŐĞ ǌƵ ŬƵƌǌ͕ ƐŽĚĂƐƐ 
sie verwahrlosten und dann nicht 
Ăŵ ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞŶ �ƐƐƉůĂƚǌ ŐĞĚƵů-
ĚĞƚ ǁƵƌĚĞŶ͘ EŝĐŚƚ ƺďĞƌĂůů ǁƵƌĚĞŶ 
ƐŝĞ ŽƌĚĞŶƚůŝĐŚ ǀĞƌƉŇĞŐƚ͘ �ůƐ ^ĐŚůĂĨ-
stelle wurde ihnen vielfach der 
^ƚĂůů ŽĚĞƌ ĚŝĞ dĞŶŶĞ ďǌǁ͘ ĚĞƌ ,ĞƵ-
ďŽĚĞŶ ǌƵŐĞǁŝĞƐĞŶ͘
/Ŷ ĞŝŶĞƌ sĞƌŽƌĚŶƵŶŐ ǀŽŶ ϭϴϯϰ ƌĞŐ-
te das Gericht an, statt der Geld-
betheilung die Naturalverpflegung 
ĞŝŶǌƵĨƺŚƌĞŶ͘ Dŝƚ ĂůůĞƌ ^ƚƌĞŶŐĞ 
mögen die Dürftigkeitsverhältnis-
se der Einzelnen gewürdigt und 
jene, welche ganz oder teilweise 
arbeitsfähig erscheinen, entweder 
ganz ausgeschlossen oder zu einer 
minderen Betheilung gelangen.
Daneben versuchten aber auch 
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Aus dem Dekanatsarchiv

Sternsingeraktion 2024 – Vergelt‘s Gott

ϭϯϴ <ŝŶĚĞƌ ƵŶĚ :ƵŐĞŶĚůŝĐŚĞ ĚĞƌ 
Pfarre Saalfelden haben sich heu-
er in den Dienst der guten Sache 
ŐĞƐƚĞůůƚ ƵŶĚ ŝŶ ϰϬ 'ƌƵƉƉĞŶ ^ĞŐĞŶ 
und gute Wünsche in die Häuser 
und Wohnungen gebracht.

�ŝĞ ^ƉĞŶĚĞŶ Ĩƺƌ ,ŝůĨƐƉƌŽũĞŬƚĞ ĚĞƌ 
�ƌĞŝŬƂŶŝŐƐĂŬƟŽŶ͕ ĚŝĞ ĚĂďĞŝ ŐĞ-
sammelt wurden, sind beachtlich:
�ĂƐ ǀŽƌůćƵĮŐĞ �ƌŐĞďŶŝƐ ;DŝƩĞ &Ğ-
ďƌƵĂƌͿ ďĞůćƵŌ ƐŝĐŚ ĂƵĨ Φ ϯϮ͘ϭϰϭ͕ϭϬ 
;ĂƵƐ 'ĞƌůŝŶŐ Φ ϱ͘Ϯϰϳ͕ϯϭ͕ ĂƵƐ >ĞŶ-
ǌŝŶŐ Φ ϰ͘ϯϳϵ͕ϭϮ ƵŶĚ ĂƵƐ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ 
Φ ϮϮ͘ϱϭϰ͕ϲϳͿ͘ tĞŝƚĞƌĞ �ĞŝƚƌćŐĞ 
erwarten wir auch noch von Ein-

ǌĂŚůƵŶŐĞŶ ĂƵĨ ĚĞŵ �ĂŶŬǁĞŐ͘ �ŝĞ-
ƐĞ ŬŽŵŵĞŶ ŐƌŽƘƚĞŝůƐ ǀŽŶ ũĞŶĞŶ 
Haushalten, die von den Sternsin-
gern nicht besucht werden konn-
ten: diese haben – mit kleinen 
�ƵƐŶĂŚŵĞŶ ʹ ĚƵƌĐŚ ĚŝĞ &ŝƌŵůŝŶŐĞ 
und andere Helfer (danke!) einen 
Grußbrief in den Postkasten erhal-
ten. 
Das tatsächliche Endergebnis gibt 
die Katholische Jungschar übli-
ĐŚĞƌǁĞŝƐĞ �ŶĚĞ Dćƌǌ ďĞŬĂŶŶƚ͘

Danke allen Kindern und Jugendlichen, die als Könige unterwegs wa-
ren, allen, die sie begleitet haben, und allen, die die Sternsinger zu 
Mittag bewirtet haben; und danke natürlich für alle Spenden!

arbeitsscheue und unstete Per-
ƐŽŶĞŶ ǌƵ hŶƚĞƌƐƚƺƚǌƵŶŐĞŶ ǌƵ 
kommen. Deshalb erkannte das 
WŇĞŐŐĞƌŝĐŚƚ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ ϭϴϯϯ ŶĂĐŚ 
Beschwerden, dass die Aufnahme 
der Armen in die Versorgung mit 
zu geringer Strenge vorgenommen 
werde und Individuen von den Ar-
men-Instituten betheilt werden, 
welche dessen gar nicht bedürfen. 
ϭϴϰϬ ǁĂŶĚƚĞ ƐŝĐŚ ĚĞƌ �ĚůŝŶŐ-
bauer von Gerling sogar an den 
�ƌǌďŝƐĐŚŽĨ ŵŝƚ ĚĞƌ �ŝƩĞ Ƶŵ ĞŝŶĞ 
hŶƚĞƌƐƚƺƚǌƵŶŐ͘ �ĂƌĂƵĬŝŶ ďĂƚ ĚĞƌ 
�ƌǌďŝƐĐŚŽĨ �ĞĐŚĂŶƚ DŝůůĂƵĞƌ͕  ĚĞŵ 
�ŝƩƐƚĞůůĞƌ ĞŝŶĞŶ Vorschuß von 20 
Gulden ĂƵƐǌƵǌĂŚůĞŶ͘ �Ğƌ �ĞĐŚĂŶƚ 
weigerte sich und informierte den 
�ƌǌďŝƐĐŚŽĨ ĂƵƐĨƺŚƌůŝĐŚ ƺďĞƌ ĚĞŶ 
Adlinger: Dieser ist erstens kein ar-
mer Mensch, denn er hat nie gerne 
gearbeitet und will noch nicht ar-
beiten, er ist ein leidenschaftlicher 
Spieler, ein ziemlich muthwilliger 
Schuldenmacher und Einer aus der 
Compagnie des berüchtigten und 
allda sich aufhaltenden gantierten 
Schusterkrämers von Alm.
EĂĐŚ <ĂƚĂƐƚƌŽƉŚĞŶ ďǌǁ͘ hŶŐůƺĐŬƐ-
fällen wurde für die Geschädig-
ten landesweit gesammelt, so 
etwa für die Bewohner der Insel 
Santorin, die nach einem Auf-

ƐƚĂŶĚ ŝŵ ϭϴ͘ :ŚĚƚ͘ ĂŶ ĚŝĞ dƺƌŬĞŶ 
^ƚƌĂĨǌĂŚůƵŶŐĞŶ ǌƵ ůĞŝƐƚĞŶ ŚĂƚ-
ten. Sammlungen erfolgten auch 
für einheimische Abbrändler, 
nach Überschwemmungen, 
Hagelschlag usw., auch für 
Geschädigte im Lungau, in Tirol 
ƵŶĚ ƐŽŐĂƌ hŶŐĂƌŶ ƵŶĚ �ƂŚŵĞŶ͘ 
/ŵ ϭϵ͘ :ŚĚƚ͘ ŐĞǁćŚƌƚĞ ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞ 
ŶĂĐŚ hŶŐůƺĐŬƐĨćůůĞŶ �ŝŶƐŶĂĐŚůĂƐƐ 
für Darlehensnehmer.
ϭϱϵϴ ďĞŬůĂŐƚĞŶ ƐŝĐŚ ĚŝĞ 'ůĞŵŵĞƌ 
ďĞŝŵ �ƌǌďŝƐĐŚŽĨ ĨŽůŐĞŶĚĞƌŵĂƘĞŶ 
ŶĂĐŚ hŶǁĞƩĞƌŶ͗ … dieweil das 
Glembertal ein winteriges grobs 
Ort, das uns durch järliche unzei-

tige Schnee, Reif und andere böse 
gefährliche Hochwetter das liebe 
Getreide nit geraten will und ver-
derbt wirdet. Also daß der mehrer 
thaill undter uns das ganze Jahr die 
Notturft Getraidt khauffen mueß 
und dass wir also sambt den unse-
rigen allen neben der Nahrung die 
Steuern schir nit mehr zu bezah-
len vermögen (frei übertragen aus 
,ŽŅĂŵŵĞƌ <ĂƉƌƵŶ͕ ϭϱϵϴ/�Ϳ͘

Alois Eder

Abbildungen: Ausschnitte aus der Kon-
sistorialverordnung der Erzdiözese Salz-
burg, II. Band, Salzburg 1841
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Frauennachmittag

�ŵ Ϯϱ͘ EŽǀĞŵďĞƌ ϮϬϮϯ ƚƌĂĨ ƐŝĐŚ ĞŝŶĞ ďĞĂĐŚƚůŝĐŚĞ �ŶǌĂŚů ǀŽŶ &ƌĂƵĞŶ 
ŝŶ ĞŝŶĞŵ ŐĞŵƺƚůŝĐŚĞŶ <ƌĞŝƐ ŝŵ WĨĂƌƌƐĂĂů͕ Ƶŵ ĚĞŵ ZĞĨĞƌĞŶƚĞŶ tĂůƚĞƌ 
ZŝŶŶĞƌƚŚĂůĞƌ ǌƵ ůĂƵƐĐŚĞŶ͕ ĚĞƌ ǌƵŵ dŚĞŵĂ ͣWƌŽƉŚĞƟŶŶĞŶ͕ DƺƩĞƌ͕  
^ĐŚǁĞƐƚĞƌŶ ʹ ǁĞƌĚĞ ĚƵ ƐĞůďƐƚ͞ ƐƉƌĂĐŚ͘ Dŝƚ ƐĞŝŶĞƌ �ƵƐǁĂŚů ĂŶ ;&ƌĂƵĞŶͲͿ
WĞƌƐƂŶůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ ŚĂƚ tĂůƚĞƌ ĞŝŶĞŶ ďƵŶƚĞŶ ͣ^ƚƌĂƵƘ͞ ŐĞƐĂŵŵĞůƚ ƵŶĚ ƵŶƐ 
ĂŶƐĐŚĂƵůŝĐŚ ĚĂƌƺďĞƌ ĞƌǌćŚůƚ͘ �Ă ǁĂƌ Ƶ͘ Ă͘ ǀŽŶ <ůĂƌĂ ƵŶĚ &ƌĂŶǌ ǀŽŶ �ƐƐŝƐŝ 
ĚŝĞ ZĞĚĞ ŽĚĞƌ ĂƵĐŚ ǀŽŶ &ƌĂŶǌŝƐŬĂ ƵŶĚ &ƌĂŶǌ :ćŐĞƌƐƚćƩĞƌ͘
�Ğŝ <ĂīĞĞ ƵŶĚ <ƵĐŚĞŶ ŬŽŶŶƚĞŶ ǁŝƌ ƵŶƐ ŶŽĐŚ ƺďĞƌ ƐŽ ŵĂŶĐŚĞ 'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞ 
ǀŽŶ &ƌĂƵĞŶ͕ ĚĞŶĞŶ ŝŶ ĚĞƌ 'ĞŐĞŶǁĂƌƚ ďĞƐŽŶĚĞƌĞ �ĞĚĞƵƚƵŶŐ ǌƵŬŽŵŵƚ͕ 
austauschen.
^Ž ƐĐŚƌĞŝďƚ ĚŽĐŚ ũĞĚĞ &ƌĂƵ ŝŚƌĞ ĞŝŐĞŶĞ 'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞ ŝŶ ĚĞƌ Ŭĩ͕ ĞŝŶĞƌ 'Ğ-
ŵĞŝŶƐĐŚĂŌ͕ ĚŝĞ &ƌĂƵĞŶ ĂƵĨ ŝŚƌĞŵ >ĞďĞŶƐǁĞŐ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌĞŶ ǁŝůů͘ tĞůĐŚĞ 
'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞ ƐĐŚƌĞŝďƐƚ ͣ�Ƶ͍͞
tŝƌ ĨƌĞƵĞŶ ƵŶƐ ƺďĞƌ ũĞĚĞ &ƌĂƵ͕ ĚŝĞ ƵŶƐĞƌĞ 'ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌ ƐƵĐŚƚ͊ Kď ĂůƐ 
hŶƚĞƌƐƚƺƚǌƵŶŐ ŝŵ <ĞƌŶƚĞĂŵ͕ ďĞŝ ƵŶƐĞƌĞŶ WƌŽũĞŬƚĞŶ ŽĚĞƌ ĂƵĐŚ ŶƵƌ ĂůƐ 
Mitglied und Teilnehmerin bei den verschiedenen Veranstaltungen. In-
ĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ ĞƌŚćůƚƐƚ ĚƵ ŝŵ WĨĂƌƌďƺƌŽ ;ϬϲϱϴϮ/ϳϮϯϴϮͿ ŽĚĞƌ ĞŝŶĞŵ Dŝƚ-
glied des Kernteams.

Elisabeth Eder

Zur Rorate gehen – Advent feiern

Himmelslicht
In den adventverklärten Himmel wiegt dich zart ein Licht empor.
Was wäre all dein Sinnen ohne Sternenflor? (Beat Jan)

�ƵĐŚ ŝŵ ůĞƚǌƚĞŶ :ĂŚƌ ŬŽŶŶƚĞŶ ǁŝƌ ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞŶďĞƐƵĐŚĞƌ Ăŵ ϭϱ͘ �ĞǌĞŵďĞƌ 
ϮϬϮϰ ŶĂĐŚ ĚĞƌ ZŽƌĂƚĞ ǌƵŵ &ƌƺŚƐƚƺĐŬ ŝŶ ĚĞŶ WĨĂƌƌƐĂĂů ĞŝŶůĂĚĞŶ͘ EĂĐŚ ĚĞƌ 
ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞŶ DĞƐƐĞ ĨƌĞƵƚĞ ƐŝĐŚ ĞŝŶ 'ƌŽƘƚĞŝů ĚĞƌ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚďĞƐƵĐŚĞƌ 
ƺďĞƌ ĞŝŶĞ dĂƐƐĞ <ĂīĞĞ ŽĚĞƌ dĞĞ͕ ĞŝŶĞ ŬŶƵƐƉƌŝŐĞ ^ĞŵŵĞů ŵŝƚ �ƵƩĞƌ ƵŶĚ 
DĂƌŵĞůĂĚĞ͕ ƐŽǁŝĞ ŶĞƩĞ 'ĞƐƉƌćĐŚĞ͘ �ŝĞ &ƌĞƵĚĞ ƺďĞƌ ĚĂƐ ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞ 
&ƌƺŚƐƚƺĐŬ ǁĂƌ ĚĞƵƚůŝĐŚ ƐƉƺƌďĂƌ͘

�ǀĂ &ŝŶƐƚĞƌŵĂŶŶͲ^ĞŝĚů

Terminvorschau:
Familienfasttag:
�ŝŶůĂĚƵŶŐ ǌƵŵ &ĂƐƚĞŶƐƵƉƉĞŶͲ�ƐƐĞŶ Ăŵ &ƌĞŝƚĂŐ͕ ϭϱ͘ Dćƌǌ ϮϬϮϰ͕ 
ǀŽŶ ϭϭ͘ϬϬ ďŝƐ ϭϯ͘ϯϬ hŚƌ ŝŵ WĨĂƌƌƐĂĂů͘
Die Suppen kochen die 2. Klassen der VS II 
sowie Gasthof Brandlwirt und Gasthof Grünwald.

Frauenwallfahrt:
�ŽŶŶĞƌƐƚĂŐ͕ Ϯϯ͘ DĂŝ ϮϬϮϰ͘
Ziel wird noch bekanntgegeben, Anmeldungen werden im Pfarrbüro 
ũĞĚŽĐŚ ďĞƌĞŝƚƐ ĞŶƚŐĞŐĞŶŐĞŶŽŵŵĞŶ ;dĞů͘ ϬϲϱϴϮ ϳϮϯϴϮͿ͘

Katholische Frauenbewegung

Gemeinsam für mehr 
Klimagerechtigkeit

teilen spendet zukunft 
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Tauferinnerungs-
Gottesdienst

�ůůĞ dćƵŇŝŶŐĞ ĚĞƐ sŽƌũĂŚƌĞƐ Ğƌ-
ŚŝĞůƚĞŶ ǀŽŶ ĚĞƌ <ĂƚŚ͘ &ƌĂƵĞŶďĞǁĞ-
gung eine liebevoll gefüllte Tasche 
mit einem Gebetsbüchlein, einer 
ǀŽŶ ,ĂŶĚ ǀĞƌǌŝĞƌƚĞŶ EĂŵĞŶƐŬĞƌǌĞ 
ƐŽǁŝĞ ĞŝŶĞƌ ŚĞƌǌůŝĐŚĞŶ �ŝŶůĂĚƵŶŐ 
ǌƵŵ dĂƵĨĞƌŝŶŶĞƌƵŶŐƐͲ'ŽƩĞƐ-
dienst. Vielen Dank an die Bastle-
ƌŝŶŶĞŶ ĚĞƌ dĂƵĨĞƌŝŶŶĞƌƵŶŐƐŬĞƌǌĞŶ͘
�ŝĞ <ĞƌǌĞŶ ǁƵƌĚĞŶ ŝŵ sŽƌĨĞůĚ ďĞŝ 
ĞŝŶĞƌ ĞŝŐĞŶĞŶ ŬůĞŝŶĞŶ &ĞŝĞƌ ǀŽŶ 
unserem Pfarrer Alois Moser ge-
segnet, und die VerteilerInnen 
vom Pfarrapostolat trugen die Ge-
schenktaschen in die Häuser der 
dćƵŇŝŶŐƐĨĂŵŝůŝĞŶ͘
hŶƚĞƌ ĚĞŵ DŽƩŽ ͣtĞƌ 'ŽƩ ůŝĞďƚ͕ 
lebt im Licht“ feierten wir am 
^ŽŶŶƚĂŐ ŶĂĐŚ >ŝĐŚƚŵĞƐƐ ;ϰ͘ &Ğď-
ƌƵĂƌͿ ŵŝƚ ƐĞŚƌ ǀŝĞůĞŶ &ĂŵŝůŝĞŶ ĚĞŶ 
Tauferinnerungs-Gottesdienst. 
Dechant Alois Moser leitete die 
feierliche Messe, die von den 
ͣ�ŽŶƐŽƌdĞĞŶŝĞƐ͞ ŵŝƚ ǀŝĞůĞŶ ĨƌƂŚůŝ-
chen Liedern musikalisch gestaltet 
wurde. Im Anschluss erhielten alle 
dćƵŇŝŶŐĞ ƵŶĚ <ŝŶĚĞƌ ĚĞŶ ^ĞŐĞŶ 
'ŽƩĞƐ ŵŝƚ ĂƵĨ ŝŚƌĞŶ ǁĞŝƚĞƌĞŶ >Ğ-
bensweg.
/ŵ WĨĂƌƌƐĂĂů ǁƵƌĚĞ ǀŽŶ ĚĞŶ ŬĩͲ
&ƌĂƵĞŶ ĞŝŶ WĨĂƌƌĐĂĨĠ ǀŽƌďĞƌĞŝƚĞƚ͕ 
ƵŶĚ ďĞŝ ĞŝŶĞƌ dĂƐƐĞ <ĂīĞĞ ŽĚĞƌ 
Tee und selbstgemachten Kuchen 
und Broten klang der Sonntagvor-
ŵŝƩĂŐ ŐĞŵƺƚůŝĐŚ ĂƵƐ͘
�ĂŶŬĞ ĂůůĞŶ ŬĩͲDŝƚĂƌďĞŝƚĞƌŝŶŶĞŶ͕ 
ĚŝĞ ǌƵŵ 'ĞůŝŶŐĞŶ ĚĞƐ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐ-
tes und des Pfarrcafés beigetragen 
haben!

�ŵ Ϯ͘ &ĞďƌƵĂƌ ƚƌĂĨĞŶ ƐŝĐŚ ĚŝĞ ƐĞĐŚƐ dŝƐĐŚŐƌƵƉƉĞŶ ĚĞƌ sŽůŬƐƐĐŚƵůĞ �ĂŚŶ-
ŚŽĨ ǌƵŵ �ƵŌĂŬƚ ĚĞƌ �ƌƐƚŬŽŵŵƵŶŝŽŶ sŽƌďĞƌĞŝƚƵŶŐ͘ tŝƌ ĞƌůĞďƚĞŶ ďĞŝŵ 
<ŽŵŵͲƐĐŚĂƵͲĨƌĂŐͲEĂĐŚŵŝƩĂŐ ƵŶƐĞƌĞ <ŝƌĐŚĞ ŶĞƵ ƵŶĚ ŬŽŶŶƚĞŶ ǀŝĞůĞƐ ƐĞ-
ŚĞŶ͕ ǁĂƐ ƵŶƐ ƐŽŶƐƚ ǀĞƌďŽƌŐĞŶ ďůĞŝďƚ͘ /ŵ ^ƚĂƟŽŶĞŶůĂƵĨ ǁĂƌ ǀŝĞů �Ğŝƚ ǌƵŵ 
^ĐŚĂƵĞŶ ƵŶĚ &ƌĂŐĞŶ͘ �Ƶŵ �ďƐĐŚůƵƐƐ ŚĂďĞŶ ǁŝƌ ŐĞŵĞŝŶƐĂŵ ĚĂƐ sĂƚĞƌ-
unser gesungen und den Segen empfangen. Danach wurden noch die 
DĂƚĞƌŝĂůŝĞŶ Ĩƺƌ ĚŝĞ 'ƌƵƉƉĞŶŶĂĐŚŵŝƩĂŐĞ ǀĞƌƚĞŝůƚ͘ :Ğƚǌƚ ƐŝŶĚ ǁŝƌ ǁŝƌŬůŝĐŚ 
ŝŶ ĚĞƌ sŽƌďĞƌĞŝƚƵŶŐ ĂƵĨ ƵŶƐĞƌ ŐƌŽƘĞƐ &ĞƐƚ ĂŶŐĞŬŽŵŵĞŶ͘

Z> �ůŝƐĂďĞƚŚ KďĞƌƐĐŚŶĞŝĚĞƌ

Erstkommunion-Vorbereitung VS Bahnhof

Fotos: Patrizia Kühr, Angelika Steger, Stefanie Perterer

/ŵƉƌĞƐƐƵŵ͗ /ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ͕ DŝƩĞŝůƵŶŐĞŶ ƵŶĚ �ĞƌŝĐŚƚĞ ĚĞƌ ƌƂŵ Ͳ͘ŬĂƚŚ͘ WĨĂƌƌŐĞŵĞŝŶĚĞ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ 
�ƌƐĐŚĞŝŶƵŶŐƐŽƌƚ ƵŶĚ sĞƌůĂŐƐƉŽƐƚĂŵƚ͗ ϱϳϲϬ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ  –  WŽƐƚĞŶƚŐĞůƚ ďĂƌ ďĞǌĂŚůƚ
�ŝŐĞŶƚƺŵĞƌ͕  ,ĞƌĂƵƐŐĞďĞƌ ƵŶĚ sĞƌůĞŐĞƌ͗  <ĂƚŚ͘ WĨĂƌƌĂŵƚ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ͖ dĞů͘ Ϭ ϲϱ ϴϮ / ϳϮ ϯϴϮ
&ƺƌ ĚĞŶ /ŶŚĂůƚ ǀĞƌĂŶƚǁŽƌƚůŝĐŚ͗ WĨĂƌƌĞƌ DĂŐ͘ �ůŽŝƐ DŽƐĞƌ͕  >ŽĨĞƌĞƌƐƚƌ͘  ϭϭ͕ ϱϳϲϬ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ
ZĞĚĂŬƟŽŶƐƚĞĂŵ͗ ,͘ �ĞƌŶĚů͕ :͘ 'ƂŐĞůĞ͕ �͘ ,Ƃůǌů͕ �͘ >ĞŝƚŐĞď͕ �͘ DŽƐĞƌ͖ �͘ ^ĐŚƵƐƚĞƌ͖ >ĂǇŽƵƚ͗ �͘ ,Ƃůǌů
&ŽƚŽƐ͗ ,͘ �ĞƌŶĚů͕ �͘ &ŝŶƐƚĞƌŵĂŶŶͲ^ĞŝĚů͕ �͘ 'ĂƵďĞ͕ :͘ 'ƂŐĞůĞ͕ �͘ ,Ƃůǌů͕ '͘ /ŶŶĞƌŚŽĨĞƌ͕  D͘ /ŶŶĞƌŚŽĨĞƌ͕  '͘ >ŝĐŚƚĞŶǁĂŐŶĞƌ͕  D͘ tŝŵŵĞƌ͕
            &ŽƚŽ ǀŽŶ tĞŝŚďŝƐĐŚŽĨ ,ŽĨĞƌ ĂƵĨ ^ĞŝƚĞ Ϯ͗ ǁǁǁ͘ďŝƐĐŚŽĨƐŬŽŶĨĞƌĞŶǌ͘Ăƚ 
,ĞƌƐƚĞůůĞƌ͗ >ĂƚǌĞƌ �ƌƵĐŬ Θ >ŽŐŝƐƟŬ 'ŵď, 
www.pfarre-saalfelden.at                                                              pfarre.saalfelden@eds.at

Interreligiöser Stammtisch
Mo, 18. März 2024, 19.00 Uhr: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
(katholischer Pfarrsaal)

Mo, 24. Juni 2024, 19.00 Uhr: „Es gibt so viele Wege zu Gott, wie es 
Menschen gibt“ (evangelischer Pfarrsaal)Gudrun Innerhofer
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Fairer Handel – Schlüssel zur Gerechtigkeit

Weltladen

Österreichweit gibt es 88 Weltlä-
den, die sich für einen gerechte-
ƌĞŶ ǁĞůƚǁĞŝƚĞŶ ,ĂŶĚĞů ĞŝŶƐĞƚǌĞŶ͘ 
Sie sind damit eine echte Alterna-
ƟǀĞ ǌƵ ĚĞŶ ďĞƐƚĞŚĞŶĚĞŶ tĞůƚŚĂŶ-
ĚĞůƐƐƚƌƵŬƚƵƌĞŶ͘ mďĞƌ ǌǁĞŝ DŝůůŝŽ-
nen Menschen in den Ländern des 
ŐůŽďĂůĞŶ ^ƺĚĞŶƐ ƉƌŽĮƟĞƌĞŶ ĚŝƌĞŬƚ 
ǀŽŵ &ĂŝƌĞŶ ,ĂŶĚĞů͘
:ĞĚĞƐ WƌŽĚƵŬƚ͕ ĚĂƐ ǀĞƌŬĂƵŌ ǁŝƌĚ͕ 
ŚĂƚ ĞŝŶĞ ŶĂĐŚǀŽůůǌŝĞŚďĂƌĞ >ŝĞĨĞƌ-
ŬĞƩĞ ǀŽŶ ĚĞŶ WƌŽĚƵǌĞŶƚ/ŶŶĞŶ ďŝƐ 
ǌƵŵ tĞůƚůĂĚĞŶ͘ EĞďĞŶ ĚĞŶ >Ğ-
ďĞŶƐŵŝƩĞůŶ͕ ǁŝĞ <ĂīĞĞ͕ dĞĞ͕ <Ă-
ŬĂŽ͕ ,ŽŶŝŐ ŽĚĞƌ 'ĞǁƺƌǌĞ͕ ŚĂƵƉƚ-
ƐćĐŚůŝĐŚ ŝŶ �ŝŽƋƵĂůŝƚćƚ͕ ďĞƐƚĞŚƚ 
ĚĂƐ ^ŽƌƟŵĞŶƚ ĂƵƐ ǀŝĞůĨćůƟŐĞŵ 
Handwerk wie Schmuck, Lederwa-
ren, Glas, Körbe, Mode aus Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Die Her-
stellung der Produkte muss im Ein-
ŬůĂŶŐ ŵŝƚ ĚĞƌ hŵǁĞůƚ ƐƚĞŚĞŶ͕ ƵŶĚ 
auch bei Lagerung, Verpackung 
und Transport müssen neben den 

ƐŽǌŝĂůĞŶ ƂŬŽůŽŐŝƐĐŚĞ �ŶĨŽƌĚĞƌƵŶ-
gen im Vordergrund stehen. Die 
�ĞǌĂŚůƵŶŐ ĚĞƌ DŝƚĂƌďĞŝƚĞƌ/ŶŶĞŶ 
liegt höher als die gebräuchlichen 
>ƂŚŶĞ͕ Ƶŵ ĚĞŶ �ƵĩĂƵ ĞŝŶĞƌ ŵĞŶ-
ƐĐŚĞŶǁƺƌĚŝŐĞŶ �ǆŝƐƚĞŶǌ ǌƵ ĞƌůĂƵ-
ďĞŶ͘ ^ŽǌŝĂůĞ DĂƘŶĂŚŵĞŶ ǁŝĞ ŵĞ-
ĚŝǌŝŶŝƐĐŚĞ sĞƌƐŽƌŐƵŶŐ͕ ĚĞƌ �ĞƐƵĐŚ 
von Kindergärten und Schulen und 
ĚŝĞ tĞŝƚĞƌďŝůĚƵŶŐ ƐŝŶĚ ǌƵ ďĞĂĐŚ-
ten. Auch die Gleichstellung von 
&ƌĂƵĞŶ ŵƵƐƐ ŝŶ ĂůůĞŶ �ĞƌĞŝĐŚĞŶ 
gewährleistet sein, und ausbeute-
rische Kinderarbeit ist strengstens 
verboten.
Wir im Weltladen, ob ehrenamt-
lich oder angestellt, freuen uns, 
wenn wir durch unsere Arbeit 
Handelsstrukturen verbessern 
ƵŶĚ ĚĂĚƵƌĐŚ ǁĞƌƚƐĐŚćƚǌĞŶĚ ƵŶĚ 
ƌĞƐƉĞŬƚǀŽůů ĚŝĞ WƌŽĚƵǌĞŶƚΎŝŶŶĞŶ 
ĚƵƌĐŚ /ŚƌĞŶ �ŝŶŬĂƵĨ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌĞŶ 
ŬƂŶŶĞŶ͘ �ŝĞ &ŽƚŽƐ ǌĞŝŐĞŶ ĚŝĞƐĞ 
Menschen bei ihrer Arbeit.

Fotos: eza.fairerHandel  

Was will mir mein Körper mitteilen?
Körpersymptome deuten und verstehen

tŝĞ ŬƂŶŶĞŶ ǁŝƌ �ƵƐĂŵŵĞŶŚćŶŐĞ ǌǁŝƐĐŚĞŶ <ƂƌƉĞƌ 
und Seele erkennen?

tŝĞ ŬƂŶŶĞŶ ǁŝƌ ƚƌŽƚǌ <ƌĂŶŬŚĞŝƚ ƵŶĚ ^ĐŚŵĞƌǌ ǌƵ >ĞŝĐŚƟŐŬĞŝƚ 
und Lebensfreude gelangen?

sŽƌƚƌĂŐ ƵŶĚ 'ĞƐƉƌćĐŚ ŵŝƚ ,ĞůŐĂ tĂůůŶĞƌͲ&ůƂĐŬŶĞƌ
Do, 25. April 2024, 15.30 Uhr, Pfarrsaal

In Zusammenarbeit mit dem Seniorenbund

Ostermarkt
der Trachtenfrauen Saalfelden

^ĂŵƐƚĂŐ͕ Ϯϯ͘ Dćƌǌ ϮϬϮϰ͕ 
ǀŽŶ ϴ͘ϬϬ ďŝƐ ϭϯ͘ϬϬ hŚƌ
im Pfarrsaal Saalfelden

KƐƚĞƌŬĞƌǌĞŶ͕ 
tĞŝŚĚĞĐŬĞů͕ <ƌćŶǌĞ͕

'ĞƐƚĞĐŬĞ Θ WĂůŵďƵƐĐŚĞŶ

<ĂīĞĞ ƵŶĚ <ƵĐŚĞŶ 
Θ ŶĞƩĞ 'ĞƐƉƌćĐŚĞ ʹ 

wir freuen uns 
auf euer Kommen!

Kapellenwanderung – „Pilgern vor der Haustür“
�ĞŶ ͣĂŶŽŶǇŵĞŶ͞ �ĞŝĐŚĞŶ ĚĞƐ 'ůĂƵďĞŶƐ Ăŵ tĞŐĞƐƌĂŶĚ ďĞŐĞŐŶĞŶ ǁŝƌ 
ŝŶ ƵŶƐĞƌĞŶ �ƌĞŝƚĞŶ ĂƵĨ ^ĐŚƌŝƩ ƵŶĚ dƌŝƩ͘ �ŝŶŝŐĞ ĚĂǀŽŶ ǁŽůůĞŶ ǁŝƌ ĚŝĞƐ-

mal besuchen und genauer betrachten.
Mit PA Herbert Berndl

Fr, 17. Mai, 16.30 Uhr

EćŚĞƌĞ /ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ ĨŽůŐĞŶ
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Die Katholische Männerbewegung ...

... lädt alle Männer ein,

das reichhaltige Angebot für das Jahr 2024 ǌƵ ŶƺƚǌĞŶ͘ �ŝĞ ĞŶƚƐƉƌĞĐŚĞŶ-
ĚĞŶ &ŽůĚĞƌ ďǌǁ͘ WƌŽŐƌĂŵŵĞ ĮŶĚĞŶ ƐŝĐŚ ĂƵĨ ͣǁǁǁ͘ŬŝƌĐŚĞŶ͘ŶĞƚ/Ŭŵď͘͞  ^ŝĞ 
ƐŝŶĚ ĂƵĐŚ ŝŶ WĂƉŝĞƌĨŽƌŵ ĞƌŚćůƚůŝĐŚ͕ ƵŶĚ ǌǁĂƌ Ăŵ ̂ ĐŚƌŝŌĞŶƐƚĂŶĚ ŝŶ ƵŶƐĞƌĞƌ 
WĨĂƌƌŬŝƌĐŚĞ͘ �ŝĞ �ŶŵĞůĚƵŶŐ ǌƵ ĚĞŶ sĞƌĂŶƐƚĂůƚƵŶŐĞŶ ŬĂŶŶ ƉĞƌ /ŶƚĞƌŶĞƚ 
ƵŶƚĞƌ ͣŬŵďΛĞĚƐ͘Ăƚ͞ ŽĚĞƌ ƚĞůĞĨŽŶŝƐĐŚ ƵŶƚĞƌ ϬϲϲϮ ϴϬϰϳ ϳϱϱϴ ǀŽƌŐĞŶŽŵ-
men werden.

VATER-KIND-PROGRAMM

�ƌŽƚ ďĂĐŬĞŶ ŵŝƚ WĂƉĂ ʹ &ĞĐŚƚĞŶ ŵŝƚ ĚĞŵ ^ƚĂď ʹ ,ĂƌƌǇ WŽƩĞƌͲ^ƚĂĚƚƐƉŝĞů ʹ dĂŐ ĚĞƐ ^ĐŚǁĞƌƚƐ ʹ PƐƚĞƌƌĞŝĐŚŝ-
ƐĐŚĞƐ sćƚĞƌĨĞƐƟǀĂů ͣDĂŶĞŐĞ ĨƌĞŝ͞ ʹ ZĂŌŝŶŐ �ďĞŶƚĞƵĞƌ ŵŝƚ WĂƉĂ ʹ �ŝĞŶĞŶĂďĞŶƚĞƵĞƌ ŵŝƚ WĂƉĂ ʹ �ůŵĂďĞŶ-
ƚĞƵĞƌ ŵŝƚ WĂƉĂ ʹ �ǆƉĞĚŝƟŽŶ ŝŶƐ dŝĞƌƌĞŝĐŚ ʹ Dŝƚ &ĂŶƚĂƐŝĞ ŝŵ tĂůĚ ʹ ^ĐŽƚůĂŶĚ zĂƌĚͲ^ƚĂĚƚƐƉŝĞů ʹ �ƌĞƩƐƉŝĞůĞ 
für alle

KMB-BILDUNGSREISEKARL DER GROSSE – Reise zum 
„Vater Europas“: 
25.-31. August 2024
&ĂŚƌƚ ŝŵ ŵŽĚĞƌŶ ĂƵƐŐĞƐƚĂƩĞƚĞŶ 
&ĞƌŶƌĞŝƐĞďƵƐ͕ ϲ EćĐŚƟŐƵŶŐĞŶ ŵŝƚ 
,ĂůďƉĞŶƐŝŽŶ ŝŶ ϰΎ,ŽƚĞůƐ͕ ĨĂĐŚ-
kundige inhaltliche u. spirituelle 
Begleitung (MMag. Peter Ebner, 
Christoph Kandlbinder)

Wir besuchen die ehemalige deut-
sche Bundeshauptstadt Bonn, 
Köln, die lebendige, mediale und 
mulikulturelle Metropole mit dem 
weltbrühmten Dom, die Bäder-
stadt Aachen sowie Maastricht, 
die moderne Pilgerstadt an der 
Maas.                      

<ůĂƵƐ ^ĂůǌŵĂŶŶ
Fotos: KMB
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EKiZ Saalfelden
... mit über 25 Jahren Erfahrung in der Eltern-Kind-Gruppenarbeit

tŝĞ ƐĐŚŶĞůů ĚĂƐ ϭ͘ ^ĞŵĞƐƚĞƌ ƐĐŚŽŶ ǁŝĞĚĞƌ ǀĞƌŐĂŶŐĞŶ 
ist bei uns im EKiZ-Saalfelden! Höhepunkte waren 
ƵŶƚĞƌ ĂŶĚĞƌĞŵ ƐŝĐŚĞƌůŝĐŚ ƵŶƐĞƌĞ ǀŝĞůĞŶ &ĞƐƚĞ͕ ĚŝĞ 
wir in unseren Gruppen gefeiert haben. Gemeinsam 
ƚƌƵŐĞŶ ǁŝƌ ǌƵ ^ƚ͘ DĂƌƟŶ ƵŶƐĞƌĞ ƐĞůďƐƚŐĞďĂƐƚĞůƚĞŶ 
Laternen durch die Dunkelheit, wir freuten uns über 
ĚĞŶ �ĞƐƵĐŚ ǀŽŵ ,ů͘ EŝŬŽůĂƵƐ͕ ĨĞŝĞƌƚĞŶ ƐƟŵŵƵŶŐƐ-
ǀŽůůĞ tĞŝŚŶĂĐŚƚƐĨĞƐƚĞ ƵŶĚ ůŝĞƘĞŶ ĞƐ ďĞŝ ƵŶƐĞƌĞŶ &Ă-
ƐĐŚŝŶŐƐĨĞƐƚĞŶ ƐŽ ƌŝĐŚƟŐ ďƵŶƚ ǌƵŐĞŚĞŶ͘

�ŝŶĞ ŐĂŶǌ ďĞƐŽŶĚĞƌĞ &ƌĞƵĚĞ ŝƐƚ ƵŶƐ ŝŵ �<ŝ� ũĞĚĞƐ 
Jahr die Organisation der Nikolaus-Hausbesuche! 
Dŝƚ ĂĐŚƚ dĞĂŵƐ͕ ũĞǁĞŝůƐ ďĞƐƚĞŚĞŶĚ ĂƵƐ EŝŬŽůĂƵƐ͕ �Ŷ-
ŐĞƌů ƵŶĚ �ŚĂƵīĞƵƌ ďĞƐƵĐŚƚĞŶ ǁŝƌ Ăŵ ϱ͘ ƵŶĚ ϲ͘ �Ğ-
ǌĞŵďĞƌ ǁŝĞĚĞƌ ƺďĞƌ ϭϬϬ &ĂŵŝůŝĞŶ ƵŶĚ ďƌĂĐŚƚĞŶ ŶŝĐŚƚ 
ŶƵƌ <ŝŶĚĞƌͲ͕ ƐŽŶĚĞƌŶ ĂƵĐŚ �ƌǁĂĐŚƐĞŶĞŶĂƵŐĞŶ ǌƵŵ 
Leuchten! Von ganzem Herzen bedanken wir uns bei 
allen großen und kleinen Helfern für die Mitarbeit 
bei dieser Organisation und natürlich bei allen, die 
sich für den Hausbesuch mit einer kleinen Spende 
an unsere Spielzeugkassa bedankt 
haben! 

Zum ersten Mal gestalteten wir EKIZ-Mitarbeiter-
Innen im heurigen Advent an zwei Terminen in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtmarketing Saalfelden 
die Christkindlwerkstatt beim „Weihnachtsmarkt 
unterm Kastanienbaum“ und freuten uns über die 
zahlreichen Besucher in unseren Räumlichkeiten! 
Es wurde nicht nur gebastelt, gemalt und gespielt, 
sondern auch das gemütliche Zusammensein unter 
'ƌŽƘ ƵŶĚ <ůĞŝŶ ƐŽ ƌŝĐŚƟŐ ŐĞŶŽƐƐĞŶ͘ Wir bedanken 
uns beim Team des Stadtmarketing Saalfelden 
für die gute Zusammenarbeit und die großzügige 
(Materialien-) Spende für die Familien in unseren 
Gruppen!

Info und Anmeldung: 
für alle Veranstaltungen und Gruppen

Sabine Schäffer  (Leitung EKiZ)
0676 / 590 39 98 oder sabine.schaeffer@gmx.at

Alle Fotos: EKiZ 
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ARBEITSKREIS
 SENIORENBETREUUNG

tŝƌ ƐŝŶĚ ĞŝŶĞ 'ƌƵƉƉĞ ǀŽŶ &ƌĂƵĞŶ ƵŶĚ DćŶŶĞƌŶ͕ 
ĚŝĞ ƐŝĐŚ ũĞĚĞ tŽĐŚĞ �Ğŝƚ ŶĞŚŵĞŶ Ĩƺƌ DĞŶƐĐŚĞŶ ŝŵ 
^ĞŶŝŽƌĞŶǁŽŚŶŚĞŝŵ͕ ĂďĞƌ ĂƵĐŚ ǌƵŚĂƵƐĞ͕ ĚŝĞ ŬĂƵŵ 
mehr Besuche bekommen, sei es, weil Angehörige 
ƵŶĚ &ƌĞƵŶĚĞ ǀĞƌƐƚŽƌďĞŶ ŽĚĞƌ ĞŝŶĨĂĐŚ ǌƵ ǁĞŝƚ ĞŶƚ-
fernt leben .
tŝƌ ĨƌĞƵĞŶ ƵŶƐ ƺďĞƌ ũĞĚĞŶ͕ ĚĞƌ ďĞŝ ƵŶƐ ŵŝƚŵĂĐŚĞŶ 
möchte!

/ŶƚĞƌĞƐƐŝĞƌƚĞ ďŝƩĞ ŵĞůĚĞŶ ďĞŝ
�ǀĂ &ƵĐŚƐůĞĐŚŶĞƌ / �ůĞǆĂŶĚƌĂ tĂĐŚƚĞƌ ;&ĂƌŵĂĐŚͿ 
ϬϲϱϴϮ/ϳϵϭ ŽĚĞƌ ďĞŝ  �ǀŝ >ĞŝƚŐĞď  Ϭϲϲϰ/ϯϴϭϯϴϱϵ

zum Zuhören

zum Spazierengehen

zum ...

... Zeit schenken ...
Wer möchte sich 

eine Stunde pro Woche 
ZEIT NEHMEN ?

Kosten: 185 € für Nichtverdienende; 295 € für Verdienende
Zielgruppe: Junge Menschen zwischen 15 und 29 Jahren
Kontak t und In fos :
franziska.betz@eds.at , 0676 8746 7541
A n m e l d u n g u n t e r :
www.eds.at/jungekirche

JUNGE KIRCHE
Reise nach Taizé

Kosten: 185 € für Nichtverdienende; 295 € für Verdienende
Zielgruppe: Junge Menschen zwischen 15 und 29 Jahren
Kontak t und In fos :
franziska.betz@eds.at , 0676 8746 7541
A n m e l d u n g u n t e r :
www.eds.at/jungekirche

Sa , 17 .08 .2024 - So , 25 .08 .2024

Hospiz

Wo gehen wir denn hin? 
Immer nach Hause.

 EŽǀĂůŝƐ
Ostern – ein Weg
�ĂƐ �ŚƌŝƐƚĞŶƚƵŵ ĨĞŝĞƌƚ ǌƵ KƐƚĞƌŶ 
ĚŝĞ �ƵĨĞƌƐƚĞŚƵŶŐ �ŚƌŝƐƟ ƵŶĚ Őŝďƚ 
damit vielen einen Anstoß, sich 
mit den Themen Leben, Leiden 
ƵŶĚ dŽĚ ĂƵƐĞŝŶĂŶĚĞƌ ǌƵ ƐĞƚǌĞŶ͘ 
�ŝĞ &ƌĂŐĞ ŶĂĐŚ ĚĞŵ ͣtĂƌƵŵ͕͞  

ǁĞůĐŚĞƐ >ĞŝĚ ŝŶ ǁĞůĐŚĞƌ &Žƌŵ ĂƵĐŚ 
ŝŵŵĞƌ ŝŶ ƵŶƐĞƌ >ĞďĞŶ ƚƌŝƩ͕ ďůĞŝďƚ 
unbeantwortet. Jedoch können 
ǁŝƌ ĚĂƐ ͣtŝĞ͞ ŵŝƚŐĞƐƚĂůƚĞŶ ƵŶĚ 
ŵŝƩƌĂŐĞŶ ƵŶĚ ƐŽ ĚĞŵ >ĞďĞŶ ďŝƐ 
ǌƵůĞƚǌƚ ^ŝŶŶ ƵŶĚ tƺƌĚĞ ǀĞƌůĞŝŚĞŶ͘ 
�ĂƐ ŝƐƚ ,ĂůƚƵŶŐ ƵŶĚ �ƵŌƌĂŐ ĚĞƌ 
partei- und konfessions-ungebun-
ĚĞŶĞŶ ,ŽƐƉŝǌͲ�ĞǁĞŐƵŶŐ͘ 
Gut ausgebildete, ehrenamtli-
ĐŚĞ �ĞŐůĞŝƚĞƌΎŝŶŶĞŶ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌĞŶ 
schwerstkranke und sterbende 
Menschen und ihre An- und Zu-
ŐĞŚƂƌŝŐĞŶ ŬŽƐƚĞŶůŽƐ ǌƵ ,ĂƵƐĞ͕ ŝŶ 
Seniorenheimen oder in Kranken-
häusern. Dadurch ist Begegnung 
ƵŶĚ DŝƚĞŝŶĂŶĚĞƌ ďŝƐ ǌƵŵ �ŶĚĞ 
ĚĞƐ >ĞďĞŶƐǁĞŐĞƐ͕ ZŝĐŚƚƵŶŐ ͣŶĂĐŚ 
Hause“ möglich.

Ansprechpartnerin vor Ort:

,ŽƐƉŝǌ /ŶŝƟĂƟǀĞ WŝŶǌŐĂƵ 
Saalfelden:

DĂƌƟŶĂ tĂůůŶĞƌ
dĞů͘ Ϭϲϳϲ ϴϯϳϰϵ Ͳ ϯϬϳ

c/o Lebensraum 
dĂŐĞƐŚŽƐƉŝǌ WŝŶǌŐĂƵ

ϱϳϳϭ >ĞŽŐĂŶŐ͕ ^ŽŶŶƌĂŝŶ ϯϰ
ƐĂĂůĨĞůĚĞŶΛŚŽƐƉŝǌͲƐďŐ͘Ăƚ

Foto:  Hospiz Bewegung Salzburg
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Wir trauern mit den Angehörigen um:
�ƌŶĂ �ZEK>�
�ĂƌďĂƌĂ �Zh�>
�ĂƌďĂƌĂ ^�,t�Z�>
:ŽŚĂŶŶ Z/��>^W�Z'�Z
�ůŽŝƐŝĂ �Z�/d�E>���Z
^ƚĞĨĂŶŝĞ <�/E�>
Gabriela HÖLZL
'ĞƌƚƌƵĚĞ t�>>/E'�Z
DĂƩŚŝĂƐ <�E�>���,�Z
�ĞƌƚĂ ^�,Z�&>�Z
DĞůĂŶŝĞ E�hD�z�Z
^ƚĞĨĂŶ t�Zd�/�,>�Z
�ĞƌŶĚ <�>d�E�''�Z
,ĂŶŶĞůŽƌĞ E�hD�EE
/ŶŐƌŝĚ tmZd>
Maria SCHESTAK
�ŶĚƌĞĂƐ E�hZ�/d�Z
DĂƌŝĂŶŶĞ t/��,�Ed,�>�Z
<Ăƌů �mE��>
,ĞůŐĂ ��ZE^d�/E�Z
�ĞƌŶŚĂƌĚ E�hZ�/d�Z
&ƌĂŶǌŝƐŬĂ t/dd/�
Herbert KALCHSCHMID
�ŶŶĂ ,�Zd>

DĂƌŝŽ K��Z,�h^�Z
�ǀĞůǇŶ &h�,^
&ƌĂŶǌ 'Zh��Z
<Ƶƌƚ ���ZD�zZ
/ŶŐĞďŽƌŐ D�/Z
Emmerich EPP
DĂƌŝĂ �Z�/d�Z
�ƌŝŬĂ ,/Z^�,�/�,>�Z
DĂƌŝĂ ��hd/E'�Z
hƌƐƵůĂ &�Z^d�Z�Z
&Ğůŝǆ D�zZ
DĂƌŐŝƚ Z�/E�Z
ZŽŵĂŶ ^W/d��Z
:ŽŚĂŶŶ ,�E�>
�ŶŶĂ DĂƌŝĂ Z�'>
,ĞƌďĞƌƚ D�/Z
'ƌĞŐŽƌ <Zh�,
ZƵƉĞƌƚ E�hD�zZ
tĂůƚĞƌ D�zZ
tĂůƚĞƌ 'ZhE�E�Z
'ĞƌƚƌƵĚĞ t�'E�Z
^ŝĞŐĨƌŝĞĚ hEd�Z��Z'�Z
ZĞŝŶŚĂƌĚ ,/Ed�Z^��Z
&ƌŝĞĚĂ ^d�E'�Z

Wir freuen uns über die Getauften:
DĂǆ ,�h'�E,�h^�Z
:ŽƐĞĨ ��h�Z�''�Z
DĂƌůĞŶĂ t/DD�Z
&ƌĂŶǌ ^�,/>�
/ƐĂďĞůůĂ DĂƌŝĂ ,K&Dm>>�Z
ZĂĨĂĞů &ƌĂŶǌ ^�,E�>>��Z'�Z
DĂƚĞŽ Z/�E�Z

>ƵŝƐ ,PZ>
�ŶƚŽŶ ,�Z�K'
�ŶƚŽŶŝĂ ��,�EdE�Z
&Ğůŝǆ ^�/�/E'�Z
�ŶŶĂ �ůŝƐĂďĞƚŚ ,PZ�/'�Z
Samuel LOICHT
WĂƵůĂ D/>>/E'�Z

Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen:
:ŽƐĞĨ ^�,Z�d> ʹ sĞƌŽŶŝŬĂ ^�,Z�d>͕ ŐĞď͘ EĞƵƌĞŝƚĞƌ
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Waagrecht Senkrecht
3. Kleine süße, rote Früchte vom Baum 1. Sorgt für unseren Honig
5. Bringt die bunten Eier 2. Tiere, die im Wasser leben
6. Blume, dem die Gans den Namen gab 4. Strahlt vom Himmel
8. Damit fährt der Bauer auf das Feld 7. Vögel legen ihre Eier hinein

Die Buchstaben in den umrandeten Felder ergeben, richtig geordnet, 

das Lösungswort: __ __ __ __ __ __
Wusstest du, ... 
... dass die christliche Botschaft des Ostereies lautet: „Christus ist auferstanden und lebt!“?
In früheren Zeiten wurden in den Kirchen am Ostermorgen hart gekochte und rot gefärbte Eier ver-
schenkt. Das harte Ei ist ein Zeichen für das kalte Steingrab in dem Jesus tot lag. Die rote Farbe des 
Eies steht für das Leben, wie der Lebenssaft Blut. Damit wird ausgedrückt, dass Jesus durch seine 
Auferstehung den Tod besiegt hat. 

… dass Eier, die am Gründonnerstag gelegt werden, Glück bringen sollen?

… dass Gründonnerstag, nichts mit dem Frühlingsgrün der Bäume und Sträucher zu tun hat? 
Mit „grün“ ist in diesem Fall das Wort „greinen“, ein anderer Ausdruck für „weinen“ gemeint. Denn am 
Gründonnerstag nahm Jesus das letzte Mahl mit seinen Jüngern ein und erzählte ihnen von dem bevor-
stehenden Verrat, der Verhaftung und der Kreuzigung. Am Gründonnertag verstummen bis zur Oster-
nacht die Glocken auf den Kirchtürmen.

Scherzfragen:

Was trinken Führungskräfte? – Leitungswasser.
Zu welchem Arzt geht Pinocchio? – Zum Holz-Nasen-Ohren-Arzt.
Wie nennt man den Flur im Iglu? – Eisdiele.
Wie nennt man eine mittelmäßige Sonnenbank? – Solalarium.
Was ist grün und steht vor der Tür? – Ein Klopfsalat.
Wohin geht ein Reh mit Haarausfall? – In die Reh-Haar-Klinik.
Welche Leiter nützt der Feuerwehr nichts? – Die Tonleiter.
Welche Frucht hat niemals Mut? – Die Feige.
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Maiandachten
in den Kirchen der Pfarre

An den Sonntagen im Mai 
ĨĞŝĞƌŶ ǁŝƌ ũĞǁĞŝůƐ Ƶŵ ϭϵ͘ϬϬ hŚƌ

ŝŶ ĞŝŶĞƌ ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞŶ ďǌǁ͘ <ĂƉĞůůĞŶ
unserer Pfarre eine Maiandacht.

'ĞŶĂƵĞƌĞ ,ŝŶǁĞŝƐĞ ƐŝŶĚ ǌĞŝƚ-
gerecht der Homepage und den 

�ƵƐŚćŶŐĞŶ ǌƵ ĞŶƚŶĞŚŵĞŶ͘

Gottesdienstordnung für die HEILIGE WOCHE 2024
Palmsonntag (24.3.) Pfarrkirche 19.00 (Samstag) Vorabendmesse
Ev.: Mk 11,1-10
Passion: Mk 14,1-15,47

8.00
10.00 (!)

Frühmesse
Weihe der Palmzweige Ăŵ ZĂƚŚĂƵƐƉůĂƚǌ͕ WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ ŝŶ ĚŝĞ 
Kirche, Pfarrgottesdienst mit Passion (mit Kindern)

Gerling 8.30 (!) Weihe der Palmzweige ďĞŝŵ 'ĞƌůŝŶŐĞƌǁŝƌƚ͕ WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ ǌƵƌ 
Kirche, Gottesdienst mit Passion

Lenzing 9.30 Weihe der Palmzweige vor der Volksschule,  
WƌŽǌĞƐƐŝŽŶ ŝŶ ĚŝĞ <ŝƌĐŚĞ͕ Gottesdienst mit Passion

�ŝĞŶƐƚĂŐ/DŝƩǁŽĐŚ - ŬĞŝŶĞ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ͊ ;�ŚƌŝƐĂŵŵĞƐƐĞ ŝŶ ^ĂůǌďƵƌŐͿ
Gründonnerstag (28.3.) Pfarrkirche 8.00 Morgenlob͕ �ĞŝĐŚƚŐĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ͗ ϭϳ͘ϬϬͲϭϴ͘ϬϬ hŚƌ
Ev.: Joh 13,1-15 19.30 Feier vom letzten Abendmahl

ĚĂŶĂĐŚ ƐƟůůĞ �ŶďĞƚƵŶŐ
Gemeinsame Feier mit Gerling und Lenzing!

Karfreitag (29.3.) Pfarrkirche 8.00 Morgenlob͕ �ĞŝĐŚƚŐĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ͗ ϴ͘ϯϬͲϵ͘ϯϬ hŚƌ
Passion: Joh 18,1-19,42 15.00 Kinderkreuzweg

Gerling 19.30 Karfreitagsliturgie ʹ &ĞŝĞƌ ǀŽŵ >ĞŝĚĞŶ ƵŶĚ ^ƚĞƌďĞŶ �ŚƌŝƐƟ
;ďŝƩĞ ǌƵƌ <ƌĞƵǌǀĞƌĞŚƌƵŶŐ �ůƵŵĞŶ ŵŝƚďƌŝŶŐĞŶͿ

Lenzing 14.25 Kinderkreuzweg ǀŽŵ ^ƚĞĐŚĂƵŬƌĞƵǌ ǌƵƌ <ŝƌĐŚĞ
19.30 Karfreitagsliturgie ʹ &ĞŝĞƌ ǀŽŵ >ĞŝĚĞŶ ƵŶĚ ^ƚĞƌďĞŶ �ŚƌŝƐƟ

Karsamstag (30.3.) Pfarrkirche 8.00 Morgenlob͕  �ĞŝĐŚƚŐĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ͗ ϴ͘ϯϬͲϵ͘ϯϬ hŚƌ
Osternacht (30.3/31.3.) Pfarrkirche 21.00 Osternachtliturgie ŵŝƚ ̂ ƉĞŝƐĞŶƐĞŐŶƵŶŐ ;'ĞƐƚ͗͘ WƌŽũĞŬƚĐŚŽƌͿ
Ev.: Mk 16,1-7 Gerling 21.00 Osternachtliturgie mit Speisensegnung

;ďŝƩĞ ǌƵƌ KƐƚĞƌŶĂĐŚƚ <ĞƌǌĞŶ ŵŝƚŶĞŚŵĞŶͿ
Lenzing 5.00 Osternachtliturgie mit Speisensegnung

Ostersonntag (31.3.) Pfarrkirche 8.00 Festgottesdienst mit Speisensegnung
Ev.: Joh 20,1-18 10.15 Festgottesdienst mit Speisensegnung 

(Gest.: Liturgischer Consort)
Gerling 8.45 Festgottesdienst mit Speisensegnung

Ostermontag (10.4.)
Ev.: Lk 24,13-35

Pfarrkirche 10.15 Festgottesdienst
<ĞŝŶĞ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ ŝŶ 'ĞƌůŝŶŐ ƵŶĚ >ĞŶǌŝŶŐ

�Ƶƌ DŝƞĞŝĞƌ ĚŝĞƐĞƌ 'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ ůĂĚĞŶ ǁŝƌ ŚĞƌǌůŝĐŚ ĞŝŶ͘ 
Wir wünschen ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Dies ist die Nacht,
in der kein Stein 

auf dem andern bleibt.
Dies ist die Nacht,
in der die Ketten 

unserer Angst gesprengt
und wir zu neuem Mut 

befreit werden.
Dies ist die Nacht, 

in der aus einem Funken Hoffnung
ein Freudenfeuer wird.

Dies ist die Nacht,
in der die unfassbare Liebe Gottes

die Tür zum Leben aufstößt.
Taumelnd, tanzend, freuend – 
ist es unsere Nacht des Lebens.

Magdalena Innerhofer
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Terminkalender
Nur bis zur Herausgabe des Pfarrbriefes bekannte Termine sind angeführt

&ƌ ϭϱ͘ϯ͘ ϭϭ͘ϬϬͲϭϯ͘ϯϬ
19.00

&ĂŵŝůŝĞŶĨĂƐƩĂŐ ĚĞƌ Ŭĩ ^ĂĂůĨĞůĚĞŶ͗ &ĂƐƚĞŶƐƵƉƉĞŶͲ�ƐƐĞŶ ŝŵ WĨĂƌƌƐĂĂů
Feuerwehrkirchgang in Saalfelden

Sa 16.3. Ăď ϭϬ͘ϬϬ
18.00!

Versöhnungsweg (Pfarrkirche) und Beichtgelegenheit
Buß- und Versöhnungsgottesdienst (musikal. Gest.: Eisenbahner-Stadtkapelle)
Gottesdienste der Hl. Woche siehe Seite 26

Sa 6.4. 18.00! Tauferneuerungs-Gottesdienst der Erstkommunionkinder der VS II
So 7.4. 10.15 Tauferneuerungs-Gottesdienst der Erstkommunionkinder der VS I
Fr 12.4. 14.30 Krankensalbungs-Gottesdienst ;WĨĂƌƌŬŝƌĐŚĞͿ͕ ĂŶƐĐŚů͘ <ĂīĞĞũĂƵƐĞ
Sa 13.4. 18.00! Tauferneuerungs-Gottesdienst der Erstkommunionkinder der VS Bahnhof
So 21.4. 10.00 Georgifeier ;:ĂŚŶͲtŝĞƐĞͿ ;ŬĞŝŶĞ DĞƐƐĨĞŝĞƌ Ƶŵ ϭϬ͘ϭϱ hŚƌ ŝŶ ĚĞƌ WĨĂƌƌŬŝƌĐŚĞͿ
Sa 4.5. 19.00 Jugend-Gottesdienst

So 5.5. 10.15
18.00/19.00

Erstkommunionfeier der VS Bahnhof 
Gerling: Patrozinium „Hl. Gotthard“: gemeinsame Gebetsstunde und Abendmesse

Mo 6.5. 19.00 Bittgang ǀŽŶ ĚĞƌ dŚŽƌĞƌŬĂƉĞůůĞ ǌƵŵ 'ĞƐƵŶĚŚĞŝƚƐďƌƵŶŶĞŶ
Mi 8.5. 19.00 Bittmesse (Pfarrkirche)

Do 9.5. 9.00/11.00
19.00

Erstkommunionfeier der VS II / Erstkommunionfeier der VS I
Bittgang ǀŽŶ ZƵŚŐĂƐƐŝŶŐ ǌƵƌ <ŝƌĐŚĞ 'ĞƌůŝŶŐ ƵŶĚ Bittmesse

Sa 11.5. „Ewige Anbetung“ ;ŐĂŶǌƚćŐŝŐ͖ <ƌǇƉƚĂͿ
So 19.5. 8.00/10.15 Pfingsten: Festgottesdienste ;ϭϬ͘ϭϱ͗ ŵƵƐŝŬĂů͘ 'ĞƐƚ͗͘ >ŝƚƵƌŐ͘ �ŽŶƐŽƌƚͿ
Mo 20.5. 9.30 Feuerwehrkirchgang in Gerling
Do 23.5. &ƌĂƵĞŶǁĂůůĨĂŚƌƚ ĚĞƌ ŬĂƚŚ͘ &ƌĂƵĞŶďĞǁĞŐƵŶŐ ;ŬĞŝŶĞ &ƌƺŚŵĞƐƐĞͿ
Sa 25.5. 19.00 Vorabendmesse mit den Teilnehmern des Workshops „Gregorianischer Choral“
So 26.5. 9.30 Erstkommunionfeier der VS Lenzing in Lenzing

Do 30.5. 9.00 Fronleichnam: Prozession mit Festmesse ;ďĞŝ ^ĐŚůĞĐŚƚǁĞƩĞƌ ŝŶ ĚĞƌ WĨĂƌƌŬŝƌĐŚĞͿ 
'ĞŵĞŝŶƐĂŵĞ &ĞŝĞƌ ŵŝƚ 'ĞƌůŝŶŐ ƵŶĚ >ĞŶǌŝŶŐ

Sa 1.6. 16.00 Festmesse 150 Jahr Freiwillige Feuerwehr
So 9.6. 10.15 Familiengottesdienst zum Tag des Lebens, anschl. Pfarrcafé

Fr 14.6. 19.00 Bischöfliche Visitation: Empfang von Weihbischof Hansjörg Hofer
und Gemeindemesse in der Pfarrkirche (musikal. Gest.: Bürgermusik)

Sa/So 15./16.6. 17.00/10.00 Firmungsgottesdienste

So 23.6. 8.45
18.30

Gerling: Sonntagsmesse mit Weihbischof Hofer
Bittgang ǀŽŵ WŝĞďŝŶŐͲ<ƌĞƵǌ ǌƵƌ <ŝƌĐŚĞ >ĞŶǌŝŶŐ͕ Bittmesse mit Weihbischof Hofer

Mo Ϯϰ͘ϲ͘ ϭϵ͘ϬϬ /ŶƚĞƌƌĞůŝŐŝƂƐĞƌ ^ƚĂŵŵƟƐĐŚ
Sa 29.6. 18.30 Bittgang ǀŽŶ ĚĞƌ WĞƌŶĞƌͲ<ĂƉĞůůĞ ǌƵƌ <ŝƌĐŚĞ >ĞŶǌŝŶŐ ƵŶĚ Bittmesse

So 30.6. 10.15
19.00

Festgottesdienst zum Patrozinium „Hl. Johannes der Täufer“
Bittgang „Wetterherren-Beten“ ǀŽŶ DĂǇƌŚŽĨĞŶ ŶĂĐŚ DĂƌǌŽŶ

Sa ϲ͘ϳ͘ Ăď ϭϬ͘ϬϬ
ϭϳ͘ϯϬ

Pfarrfest rund um die Pfarrkirche
>ĂŶŐĞ EĂĐŚƚ ĚĞƌ KƌŐĞů

Sa ϭϬ͘ϴ͘ Pfarrwallfahrt nach Maria Dürrnberg

Regelmäßige Termine:
Jeden Montag ;ĂƵƘĞƌ &ĞŝĞƌƚĂŐͿ͕ 17.00 Uhr: Rosenkranzgebet ďĞŝŵ DĂƌŝĞŶĂůƚĂƌ ŽĚĞƌ ŝŶ ĚĞƌ <ƌǇƉƚĂ
Jeden Dienstag (Mai-Oktober), 18.15 Uhr: Rosenkranzgebet ŝŶ ĚĞƌ ĂůƚĞŶ &ƌŝĞĚŚŽĨƐŬĂƉĞůůĞ
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr: „Mütter beten“ ŝŶ ĚĞƌ ,ĂƵƐŬĂƉĞůůĞ/W'�͕ ϭ͘ ^ƚŽĐŬ
Jeden Donnerstag nach der Frühmesse: Rosenkranzgebet Ƶŵ ŐĞŝƐƚůŝĐŚĞ �ĞƌƵĨĞ ƵŶĚ ĐŚƌŝƐƚůŝĐŚĞ &ĂŵŝůŝĞŶ
Jeden Donnerstag: 19.30-20.30 Uhr: Schweigemeditation ŝŶ ĚĞƌ ZŽƐĞŶŬƌĂŶǌŬĂƉĞůůĞ
Gottesdienste in der Almdorf-Kapelle: �ŝĞŶƐƚĂŐ͕ ϳ͘ϱ͕͘ ϰ͘ ϲ͕͘ Ϯ͘ ϳ͕͘ ϲ͘ ϴ͕͘ ϯ͘ ϵ͕͘ ϭ͘ ϭϬ͕͘ ũĞǁ͘ ϭϵ͘ϬϬ hŚƌ ;ŬĞŝŶĞ �ďĞŶĚŵĞƐƐĞ ŝŶ 
der Pfarrkirche)
Gottesdienste bei der Einsiedelei: ^ĂŵƐƚĂŐ͕ ϭ͘ ϲ͕͘ ϲ͘ ϳ͕͘ ϯ͘ ϴ͕͘ ϳ͘ ϵ͕͘ ϱ͘ ϭϬ͕͘ ũĞǁ͘ ϭϬ͘ϬϬ hŚƌ
Beichtgelegenheit͗ ũĞĚĞŶ ϭ͘ &ƌĞŝƚĂŐ ŝŵ DŽŶĂƚ ǀŽŶ ϭϴ͘ϬϬ ďŝƐ ϭϴ͘ϰϬ hŚƌ ŽĚĞƌ ŶĂĐŚ sĞƌĞŝŶďĂƌƵŶŐ
SH-Gruppe für Angehörige von Jugendlichen mit Essstörung: ũĞĚĞŶ Ϯ͘ DŽŶƚĂŐ ŝŵ DŽŶĂƚ͕ ϭϵ͘ϬϬ hŚƌ ;W'�͕ ϭ͘ ^ƚŽĐŬͿ
Kontaktadresse: ƌĞĚĞŶŚŝůĨƚϴϭΛŐŵĂŝů͘ĐŽŵ / dĞů͘ Ϭϲϳϳ/ϲϰϴϱϯϳϲϴ
SH-Gruppe AA: ũĞĚĞŶ &ƌĞŝƚĂŐ͕ ϭϵ͘ϬϬ hŚƌ͖ ũĞĚĞŶ ^ŽŶŶƚĂŐ͕ ϭϵ͘ϯϬ hŚƌ͕  �ůͲ�ŶŽŶ͗ ϭϴ͘ϬϬ hŚƌ ;ďĞŝĚĞ ŝŵ W'�͕ ϭ͘ ^ƚŽĐŬͿ
Eheseminar: ^ĂŵƐƚĂŐ͕ Ϯϳ͘ϰ͕͘ ϴ͘ϯϬͲϭϯ͘ϬϬ hŚƌ ;ŝŵ WĨĂƌƌƐĂĂůͿ  
�ŶŵĞůĚƵŶŐ ŝŵ WĨĂƌƌďƺƌŽ ϬϲϱϴϮ/ϳϮϯϴϮ ŽĚĞƌ ƉĞƌ DĂŝů͗ ƉĨĂƌƌĞ͘ƐĂĂůĨĞůĚĞŶΛĞĚƐ͘Ăƚ
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